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Bundeswehrkrankenhaus Berlin – das Krankenhaus für alle Berliner!

Das Bundeswehrkrankenhaus Berlin steht mit seinen 14 Fachabteilungen und 370 Betten Soldaten 
und zivilen Patienten in gleichem Maße offen. Weitreichende Investitionen in die Infrastruktur 
sowie in eine fortschrittliche apparative Ausstattung haben ein modernes Krankenhaus in denk-
malgeschützten Räumlichkeiten geschaffen.

Diese behagliche Kombination wird jährlich von mehr als 10.000 stationären Patienten anerkannt.
Über 200 Ärzte und 350 Pflegekräfte sorgen für eine optimale Betreuung der Patienten.
Als akademisches Lehrkrankenhaus der Charité können wir einen hochwertigen Ausbildungsstand 
der Ärzte und des Assistenz- und Pflegepersonals gewährleisten.

Der hohe Stellenwert, welcher im Bundeswehrkrankenhaus Berlin der Qualitätssicherung zuge-
schrieben wird, lässt sich bereits an der ersten Zertifizierung unseres Qualitätsmanagementsys-
tems im Jahr 2001 ableiten. Auch in den Folgejahren wurde der Weg hin zu einer ausschließlich 
qualitätsorientierten Patientenbehandlung bestätigt. Neben der erfolgreichen Re-Zertifizierung, 
der wiederholten Auszeichnung mit dem KTQ-Zertifikat – einem bundesweit einheitlichen Bewer-
tungssystem – ist auch die in 2007 erfolgte Zertifizierung der Abteilung Urologie als Prostata-
zentrum Berlin-Mitte kennzeichnend für unseren hohen Qualitätsstandard. Es ist unser ständiges 
Bestreben, dieses hohe Niveau nicht nur zu halten, sondern fortzuentwickeln, denn bei uns steht 
der Patient im Mittelpunkt.
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A – Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses

A-1 Allgemeine Kontaktdaten

Hausanschrift:
Bundeswehrkrankenhaus Berlin 
Scharnhorststraße 13 
10115 Berlin 

Telefon:  030 / 28412289 
Fax:  030 / 28411005

Postanschrift:
Postfach 040227 
10061 Berlin 

E-Mail:  bwkrhsberlin@bundeswehr.org
Internet:  http: /  / www.bundeswehrkrankenhaus-berlin.de 

A-2 Institutionskennzeichen
261101583 	

A-3 Standortnummer
01 

A-4 Name und Art des Krankenhausträgers
Name:  Bundesministerium der Verteidigung 
Art:  öffentlich 

A-5 Akademisches Lehrkrankenhaus
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A-6 Organisationsstruktur

A-7 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie
Nein

A-8 Fachabteilungsübergreifende Versorgungsschwerpunkte des 
	 Krankenhauses

Nr. Versorgungsschwerpunkt Fachabteilungen

VS38 Prostatazentrum

VS00 Erkrankungen des Lungen-Bronchialsystems Pulmologie / Thoraxchirurgie / Allergolo- 
gie

A-9 Fachabteilungsübergreifende medizinisch – pflegerische Leistungs-
	 angebote des Krankenhauses

Nr. Med.-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP53 Aromapflege / -therapie

MP04 Atemgymnastik / -therapie

MP55 Audiometrie / Hördiagnostik

MP09 Besondere Formen / Konzepte der Betreuung von Sterbenden Ethikkomitee

MP10 Bewegungsbad / Wassergymnastik

MP11 Bewegungstherapie

MP14 Diät- und Ernährungsberatung

MP15 Entlassungsmanagement / Brückenpflege / Überleitungspflege

MP16 Ergotherapie / Arbeitstherapie

MP22 Kontinenztraining / Inkontinenzberatung

MP26 Medizinische Fußpflege

MP31 Physikalische Therapie / Bädertherapie

MP32 Physiotherapie / Krankengymnastik als Einzel- und / oder Gruppen- 
therapie

MP34 Psychologisches / psychotherapeutisches Leistungsangebot / Psycho- 
sozialdienst

MP35 Rückenschule / Haltungsschulung / Wirbelsäulengymnastik

MP37 Schmerztherapie / -management

MP63 Sozialdienst

MP40 Spezielle Entspannungstherapie

MP45 Stomatherapie und -beratung

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln / Orthopädietechnik

MP48 Wärme- u. Kälteanwendungen

MP51 Wundmanagement z.B. spezielle Versorgung

Chefarzt
OTA Dr. Düsel

Krankenhausverwaltung 
im Bundeswehrdienst-

leistungszentrum Berlin
ROAR Geißler

Stellv. Chefarzt
Chefarzt FLA Benker

Zentraler Stab
Stabsgruppe SH Wulff

Stabszugführer H Assert

Führungs-, Unterstützungs- 
personal

Beauftragter für Rettungs-
dienst und Notfallmedizin

FLA Benker

Controlling / 
Qualitätsmanagement

OFA Boës

OP-Manager
OFA Brumm

Pflegedienstleistung
Herr Schock

Apotheke
OFAp Zube

Klinische Abteilungen / Sektionen

Abteilung I
Innere Medizin

OTA Dr. Baumgarten

Abteilung VI a
Neurologie

FTLA Priv.-Doz. Dr. Masuhr

Abteilung XI
Urologie / Prostatazentrum

OTA Dr. Höppner

Abteilung II
Viszeral-, Thorax- und 

Gefäßchirurgie
FLA Dr. Lenz

Abteilung VI b
Psychiatrie und Psycho-

therapie / Trauma-Zentrum
OTA Dr. Zimmermann

Abteilung XII
Neurochirurgie
OTA Dr. Madjurov

Abteilung III
Dermatologie und 

Venerologie
OTA Dr. Hartmann

Abteilung VII a
Zahnmedizin / Oral- 

chirurgie / Parodontologie
OTA Dr. Makosch

Abteilung XIV
Orthopädie / Unfallchirurgie

OTA Dr. Rauhut

Sektion IV
Augenheilkunde
OFA Dr. Deiermann

Abteilung VIII
Radiologie

OTA Dr. Kating

Sektion XV
Nuklearmedizin

OFA Priv.-Doz. Dr. Uhde

Abteilung V
Hals-, Nasen- und  
Ohrenheilkunde
FLA Dr. Eichwald

Abteilung X a
Anästhesiologie /  
Intensivmedizin

OTA Dr. Bubser

Sektion XVI
Laboratoriumsmedizin

FTLA Dr. Müller

Abteilung X b
Notfallmedizin / Rettung

FLA Benker
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Nr. Serviceangebot Kommentar

SA48 Geldautomat

SA22 Bibliothek

SA23 Cafeteria

SA24 Faxempfang für Patienten und  
Patientinnen

In den Geschäftszimmern der Abteilun- 
gen oder in der Poststelle.

SA26 Friseursalon Außerhalb des Krankenhauses, Vermitt-
lung über Stationsleitung möglich.

SA27 Internetzugang In der Bibliothek verfügbar und im Foyer 
sind zwei Internetplätze gegen Gebühr  
nutzbar.

SA28 Kiosk / Einkaufsmöglichkeiten

SA29 Kirchlich-religiöse Einrichtungen 
(Kapelle, Meditationsraum)

Raum der Stille

SA30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher und 
Besucherinnen sowie Patienten und  
Patientinnen

In begrenzter Anzahl vorhanden.

SA32 Maniküre / Pediküre Nur aus medizinischer Indikation.

SA51 Orientierungshilfen z.B. Lagepläne, gut lesbare Beschilderung

SA33 Parkanlage

SA52 Postdienst

SA34 Rauchfreies Krankenhaus

SA36 Schwimmbad / Bewegungsbad Zur physiotherapeutischen Behandlung.

SA54 Tageszeitungsangebot

SA60 Beratung durch Selbsthilfeorganisationen

SA55 Beschwerdemanagement

SA41 Dolmetscherdienste

SA40 Empfangs- und Begleitdienst für Patien-
ten und Patientinnen sowie Besucher und  
Besucherinnen

Nr. Med.-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP52 Zusammenarbeit mit / Kontakt zu Selbsthilfegruppen

MP00 Zusammenarbeit mit Selbsthilfegruppen, u.a. Tinnitus- und Kehlkopf- 
losenselbsthilfe

A-10 Allgemeine nicht – medizinische Serviceangebote des Krankenhauses

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA43 Abschiedsraum

SA01 Aufenthaltsräume

SA03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

SA06 Rollstuhlgerechte Nasszellen

SA08 Teeküche für Patienten und Patientinnen

SA09 Unterbringung Begleitperson z.B. bei  
Begleitpersonen

In Einzelfällen

SA11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

SA12 Balkon / Terrasse Nicht auf allen Stationen.

SA13 Elektrisch verstellbare Betten

SA14 Fernsehgerät am Bett / im Zimmer

SA17 Rundfunkempfang am Bett

SA18 Telefon

SA19 Wertfach / Tresor am Bett / im Zimmer

SA20 Frei wählbare Essenszusammenstellung  
(Komponentenwahl)

SA21 Kostenlose Getränkebereitstellung  
(z.B. Mineralwasser)

SA44 Diät- / Ernährungsangebot

SA46 Getränkeautomat

SA47 Nachmittagstee / -kaffee
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Nr. Ausbildungen in anderen Heilberufen Kommentar / Erläuterung

HB00 Zahnmedizinische / r Fachangestellte / r Die Abteilung VIIa für Zahnmedizin, Oral-
chirurgie und Parodontologie bildet 
Zahnmedizinische Fachangestellte aus.

A-12 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus
170 Betten (Stichtag 31.12. des Berichtsjahres)

A-13 Fallzahlen des Krankenhauses
Vollstationäre Fallzahlen:  10825 

Ambulante Fallzahlen:
Fallzählweise:  0 
Quartalzählweise:  0 
Patientenzählweise:  0 
Sonstige Zählweise:  77605

A-14 Personal des Krankenhauses

A-14.1 Ärzte

Anzahl

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer BelegÄrzte und Belegärztinnen)  204

– davon FachÄrzte und Fachärztinnen  93

BelegÄrzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)  0

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind 0

A-14.2 Pflegepersonal

Anzahl Ausbildungsdauer

Gesundheits- und Krankenpfleger / -innen 244 3 Jahre

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger / -innen 0 3 Jahre

Altenpfleger / -innen 0 3 Jahre

Pflegeassistenten / -assistentinnen 0 2 Jahre

Krankenpflegehelfer / -innen 0 1 Jahr

Pflegehelfer / -innen 0 ab 200 Std. Basiskurs

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA56 Patientenfürsprache

SA42 Seelsorge Evangelische und Katholische Seelsorge.

A-11 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-11.1 Forschungsschwerpunkte

Die Abteilung II (Chirurgie) nimmt an einem Projekt der freiwilligen externen Qualitätssicherung 
teil: SQS der Firma medicaltex GmbH.

Die Abteilung VIB betreibt eine wissenschaftliche Evaluation der angebotenen therapeutischen 
Verfahren, die in Kooperation mit der Charité ausgewertet und publiziert werden.

A-11.2 Akademische Lehre

Nr. Akademische Lehre und weitere ausgewählte wissenschaftliche Tätigkeiten

FL03 Studierendenausbildung (Famulatur / Praktisches Jahr)

A-11.3 Ausbildung in anderen Heilberufen

Nr. Ausbildungen in anderen Heilberufen Kommentar / Erläuterung

HB01 Gesundheits- und Krankenpfleger / -in Praktische Ausbildungsteile für Schüler aus 
dem Deutschen Herzzentrum und der Wan-
seeschule. Es besteht die Möglichkeit in der 
Fachweiterbildung Psychiatrie und Onkologie 
für Pflegekräfte in unserem Haus Praktika zu  
absolvieren.

HB03 Physiotherapeut / -in Praktische Ausbildungsteile für Schüler der  
Vogler Schule.

HB04 MTA für Funktionsdiagnostik Bundeswehrintern

HB05 MTRA Bundeswehrintern

HB00 Rotationskrankenhaus im Rahmen 
der Ausbildung für Operationstech- 
nische Assistenten

HB00 Praktische Ausbildung für Rettungs- 
assistenten

Bundeswehrintern in der Abteilung Xb Notfall-
medizin und Rettungsdienst und prakische An-
teile für Auszubildende der Berliner Feuerwehr.
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Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte

SP00 Optiker 1

SP00 Pharmazeutisch-technischer Assistent 1

SP00 Biologisch-technischer Assistent 1

SP00 Medizinisch-technischer Laborassistent 16

SP00 Medizinisch-technischer Radiologieassistent 10

SP00 Medizinischer Dokumentationsassistent 9

A-15 Apparative Ausstattung

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche Bezeichnung 24h Kommentar

AA01 Angiographie / DSA Gerät zur Gefäßdarstellung nein

AA02 Audiometrie-Labor Hörtestlabor -

AA38 Beatmungsgeräte /  
CPAP-Geräte

Maskenbeatmungsgerät mit dau-
erhaft postivem Beatmungsdruck

-

AA03 Belastungs-EKG / Er-
gometrie

Belastungstest mit Herzstrommes- 
sung

-

AA05 Bodyplethysmogra- 
phie

Umfangreiches Lungenfunktionstest- 
system

-

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- und Bron- 
chienspiegelung

ja

AA07 AA07 Cell Saver 
(im Rahmen einer 
Bluttransfusion)

Eigenblutaufbereitungsgerät -

AA08 Computertomograph  
(CT)

Schichtbildverfahren im Querschnitt  
mittels Röntgenstrahlen

nein

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung von lebensbe-
drohlichen Herzrhythmusstörungen

-

AA65 Echokardiographie- 
gerät

-

AA10 Elektroenzephalo-
graphiegerät (EEG)

Hirnstrommessung ja

Anzahl Ausbildungsdauer

Hebammen / Entbindungspfleger 0 3 Jahre

Operationstechnische Assistenz  6 3 Jahre

A-14.3 Spezielles therapeutisches Personal

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte

SP51 Apotheker und Apothekerin 5

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin 29

SP30 Audiologe und Audiologin / Audiologieassistent und Audiologieas-
sistentin / Audiometrieassistent und Audiometrieassistentin / Audio-
metrist und Audiometristin / Hörgeräteakustiker und Hörgeräte- 
akustikerin

1

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin / Arbeits- und Beschäftigungs- 
therapeut und Arbeits- und Beschäftigungstherapeutin

1

SP37 Fotograf und Fotografin 1

SP15 Masseur / Medizinischer Bademeister und Masseurin / Medizinische  
Bademeisterin

2

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische Assis-
tentin / Funktionspersonal z. B. für Funktionsdiagnostik, Radiologie

10

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin 8

SP23 Psychologe und Psychologin 5

SP24 Psychologischer Psychotherapeut und Psychologische Psycho- 
therapeutin

5

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin 4

SP28 Wundmanager und Wundmanagerin / Wundberater und Wundbe-
raterin / Wundexperte und Wundexpertin / Wundbeauftragter und  
Wundbeauftragte

1

SP49 Zahnmedizinischer Fachangestellter und Zahnmedizinische  
Fachangestellte / Dentalhygieniker und Dentalhygienikerin / Zahn-
medizinischer Prophylaxeassistent und Zahnmedizinische Prophy- 
laxeassistentin

11

SP50 Zahntechniker und Zahntechnikerin 2
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche Bezeichnung 24h Kommentar

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelungsgerät -

AA20 Laser Behandlung mittels gerichterer 
Strahlung bei Lichtverstärkung

-

AA21 Lithotripter (ESWL) Stoßwellen-Steinzerstörung -

AA22 Magnetresonanz-
tomograph (MRT)

Schnittbildverfahren mittels starker 
Magnetfelder und elektro-magneti- 
scher Wechselfelder

nein

AA24 OP-Navigationsgerät -

AA27 Röntgengerät / Durch-
leuchtungsgerät 
(z.B. C-Bogen)

nein

AA29 Sonographiege-
rät / Dopplersonogra-
phiegerät / Duplex-
sonographiegerät

Ultraschallgerät / mit Nutzung des 
Dopplereffekts / farbkodierter  
Ultraschall

nein

AA31 Spirometrie / Lungen-
funktionsprüfung

-

AA32 Szintigraphiescan-
ner / Gammasonde 
(zur Sentinel Lymph-
node Detection)

Nuklearmedizinisches Verfahren zur 
Entdeckung bestimmter, zuvor mar-
kierter Gewebe, z.B.  
Lymphknoten

-

AA33 Uroflow / Blasendruck-
messung / Urodyna-
mischer Messplatz

Harnflussmessung -

AA58 24 h Blutdruck -

AA59 24 h EKG -

AA00 ANACONDA Gerät zur Analgosedierung mit  
Seroflorangas

ja

AA00 BIS-Monitoring Gerät zur Bestimmung der Narkose- 
tiefe

ja

AA00 CEVOX Gerät zur Messung der zentral-
venösen Sauerstoffsättigung

ja

AA00 LiMON Gerät Gerät zur Bestimmung der  
Leberleistung

ja

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche Bezeichnung 24h Kommentar

AA11 Elektromyographie 
(EMG) / Gerät zur Be-
stimmung der Nerven-
leitgeschwindigkeit

Messung feinster elektrischer Ströme  
im Muskel / …

-

AA43 Elektrophysiologischer 
Messplatz mit EMG, 
NLG, VEP, SEP, AEP

Messplatz zur Messung feinster elek-
trischer Potentiale im Nervensystem, 
die durch eine Anregung eines der 
fünf Sinne hervorgerufen wurden

-

AA12 Gastroenterologi-
sche Endoskope

Gerät zur Magen-Darm-Spiegelung nein

AA45 Endosonographiegerät Ultraschalldiagnostik im Körper- 
inneren

-

AA46 Endoskopisch-retro-
grader-Cholangio-Pan-
kreaticograph (ERCP)

Spiegelgerät zur Darstellung der 
Gallen- und Bauchspeicheldrüsen-
gänge mittels Röntgenkontrastmittel

-

AA14 Geräte für Nierener-
satzverfahren (Hä-
mofiltration, Dialyse, 
Peritonealdialyse)

ja

AA15 Geräte zur Lungen-
ersatztherapie / -un-
terstützung (z.B. 
ECMO / ECLA)

ja

AA17 Herzlungenmaschine ja

AA18 Hochfrequenzther-
motherapiegerät

Gerät zur Gewebezerstörung 
mittels Hochtemperaturtechnik

-

AA50 Kapselendoskop verschluckbares Spiegelgerät zur  
Darmspiegelung

-

AA52 Laboranalyseauto-
maten für Häma-
tologie, klinische 
Chemie, Gerinnung 
und Mikrobiologie

Laborgeräte zur Messung von Blut-
werten bei Blutkrankheiten, Stoff-
wechselleiden, Gerinnungsleiden  
und Infektionen

nein „Diagnosti-
sche Straße“
Hier können 
klinisch-
chemische 
und immu-
nologische 
Untersu-
chungen in 
einem Lauf 
kombiniert 
werden.
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche Bezeichnung 24h Kommentar

AA00 Zystoskop Gerät zur Spiegelung von Harnröhre  
und Harnblase

-

AA00 Ureterrenoskop Gerät zur Spiegelung des Harnleiters  
und des Nierenbeckens

-

AA00 Flexibles Ure-
terrenoskop

Gerät zur Spiegelung des Harnleiters 
und des gesamten Nierenbecken- 
hohlsystems

-

AA00 Intraoperatives 
Neuromonitoring

Gerät zur Überwachung des nervus 
recurrens (Nerv an der Hinterfläche 
der Schilddrüse zwischen Luft- und  
Speiseröhre)

- Einsatz im 
Rahmen der 
Schiddrüsen-
chirurgie

AA00 Laparoskopie 
Einrichtung

Laparoskopieturm mit Kamera, Mo-
nitor, Insufflator, Elektrochirurgie, 
Videoprinter und Videoaufzeich- 
nungsgerät

-

AA00 Ultracission Ultraschall-aktiviertes Skalpell -

AA00 Hochfrequenz-Ultra-
schall-Biomikroskop

Ultraschall des Auges für die gra-
phische Darstellung von Netzhaut-
veränderungen, Tumore sowie 
Erkrankungen der Augenhöhle

- Hoch- 
frequenz-
messer

AA00 Phoropter Gerät zur Bestimmung der Bre-
chungsfähigkeit des Auges durch 
Kombination verschiedener Linsen,  
Blenden, Farbfilter etc.

-

AA00 Exophtalmometer Gerät zur Bestimmung des Grades  
der Augapfelvordrängung.

-

AA00 Anomaloskop Gerät zur Prüfung von Farbsinn- 
störungen

-

AA00 Scheitelbrech-
wertmesser

Gerät zur Bestimmung des Brech-
wertes („Stärke“) von Brillen

-

 AA00 Rektoskop Gerät zur Enddarmspiegelung und  
Mastdarmspiegelung

AA00 HRT III Heidelberg Retina Tomograph 
III – Laserscanner zur dreidimen-
sionalen Vermessung des Sehner-
venkopfes, z.B. bei grünem Star

-

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche Bezeichnung 24h Kommentar

AA00 PiCCO Gerät zur Messung des 
Herzzeitvolumens

ja

AA00 Membranplas-
maseparation

ja

AA00 ECLA – Extra cor-
poral lung assist

Gerät für Lungenersatzverfahren ja

AA00 HFOV – Hochfrequen-
zoszillationsventilation

Gerät für Spezialbeatmungstechnik 
bei schwerstem Lungenversagen

ja

AA00 Leberunterstüt-
zungstherapie

ja

AA00 4 zahnärztliche 
Behandlungsplätze

-

AA00 2 oralchirurgische 
Eingriffsräume

-

AA00 Zahntechnisches Labor - Praxislabor

AA00 1 parodontalchirurgi-
scher Eingriffsraum

-

AA00 Sigmoidoskop, 
Proktoskop

-

AA00 RIA – Labor, Gam-
masonde für SNL

-

AA00 3 Gammakameras Gammakamera -

AA00 Nasennebenhöhlen- 
Shaver

Gerät zur schonenden Nach-
operation bei Nasenpolypen

-

AA00 Rhinomanometrie Gerät zur Messung der Na-
sendurchflussrate

-

AA00 Computergesteuerte  
Podometrie

-

AA00 Renoskop Gerät zur Spiegelung des Nierenbe-
cken-Hohlsystems mit Zugang über  
die Haut

-

AA00 Endoskopischer 
Lithotripter

- Lithoclust
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B-[1].1 Innere Medizin

Abteilungsleiter:	 Oberstarzt Dr. med. Ulrich Baumgarten

Kontaktdaten:
Fachabteilungsname:	 Innere Medizin
Straße: 		  Scharnhorststraße 13
PLZ / Ort: 		  10115 / Berlin
Postfach:		  040227
Postfach (PLZ / Ort):	 10061 Berlin 
Telefon:		  030 / 28 41 - 2801  
Fax:		  030 / 28 41 - 2809  
Email:		  BwKrhsBerlinAbtInnereMedizin@
		  bundeswehr.org  

Abteilungsart:	 Hauptabteilung
Fachabteilungsschlüssel:	 0100

Das Team der Inneren Medizin bietet seinen Patienten auf dem gesamten internistischen Spektrum 
höchste medizinische Behandlungskompetenz. Um dies zu ermöglichen wurden die Schwerpunkte 
Gastroenterologie und Ernährungsmedizin, Kardiologie, Pneumologie und Angiologie sowie In-
fektiologie und Tropenmedizin eingerichtet. Alle Schwerpunkte werden von FachÄrzten mit der 
jeweiligen Spezialisierung geleitet.

B-[1].2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen  
Herzkrankheiten

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen 
Herzkrankheit und von Krankheiten des  
Lungenkreislaufes

VI03 Diagnostik und Therapie sonstiger Formen  
der Herzkrankheit

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
der Arterien, Arteriolen und Kapillaren

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
der Venen, der Lymphgefäße und der  
Lymphknoten

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovas- 
kulären Krankheiten

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie  
[Hochdruckkrankheit]

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche Bezeichnung 24h Kommentar

AA00 Mesoptometer Gerät zur Überprüfung des Dämme- 
rungssehens

-

AA00 Projektions-Schalen-
perimeter (statisch, 
kinetisch / Schwellen- 
Perimeter)

Gerät zur Gesichtsfeldbestimmung -

AA00 Hornhaut-Topo-
graphiesystem

Gerät zur Hornhautvermessung -

AA00 Laser opthalmolo-
gisch (Argonlaser)

Laserbehandlung des Auges, z.B. 
für Netzhauteingriffe und Ope-
rationen des Grünen Stars (der 
Augapfel muss bei diesem La-
sertyp nicht eröffnet werden)

-

AA00 Scheimpflugkamera Computergestütztes Instrument zur 
Untersuchung des vorderen Augen-
abschnittes, z.B. bei Lin- 
sentrübungen

-

AA00 Hornhautfräse z.B. vor Laserbehandlungen -

AA00 Panfunduskop 137° Kontaktglas für die Spaltlampenun-
tersuchung zur Sichtung des Augen-
hintergrundes mit einem Gesichts-
feld bis 137° für den Untersucher

-

AA00 Maddox Kreuz Gerät zur Schielwinkelbestimmung -

AA00 Refraktometer Gerät zur Bestimmung der Bre-
chungsfähigkeit des Auges

-

AA00 ROTEM Bettseitige Diagnostik von 
Gerinnungsstörungen

ja

AA00 Therapeutische 
Hypothermie

ja

AA00 24 h EEG ja

AA00 Real-Time-PCR Gerät zur schnellen Diagnostik 
bestimmter Infektionserreger sowie 
zum Nachweis von Mutationen, 
insbesondere in der Genetik der 
Gerinnungsfaktor und Leukozyten
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Innere Medizin

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar

VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen Z.B. Colitis Ulcerosa, Morbus Crohn

VI00 Tropenmedizin

B-[1].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Organisations-
	      einheit

Nr. Med.-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP14 Diät- und Ernährungsberatung

MP15 Entlassungsmanagement / Brückenpflege /  
Überleitungspflege

MP32 Physiotherapie / Krankengymnastik als Einzel-  
und / oder Gruppentherapie

MP63 Sozialdienst

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker  
und Diabetikerinnen

MP51 Wundmanagement z.B. spezielle Versorgung Wundexperten für das gesamte Haus

B-[1].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA43 Abschiedsraum Für die Hinterbliebenen besteht die 
Möglichkeit, sich von ihren Angehö-
rigen würdevoll zu verabschieden.

SA01 Aufenthaltsräume

SA03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

SA06 Rollstuhlgerechte Nasszellen

SA08 Teeküche für Patienten und Patientinnen

SA09 Unterbringung Begleitperson z.B. bei  
Begleitpersonen

In Einzelfällen möglich

SA11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatolo- 
gischen Erkrankungen

VI10 Diagnostik und Therapie von endokri-
nen Ernährungs- und Stoffwechselkrank-
heiten (Diabetes, Schilddrüsen,...)

z.B. Diabetes, Schilddrüse

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen 
des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie)

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen  
des Darmausgangs

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten  
des Peritoneums

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankun-
gen der Leber, der Galle und des Pankreas

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen  
der Atemwege und der Lunge

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten  
der Pleura

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologi- 
schen Erkrankungen

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen  
Erkrankungen

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und  
parasitären Krankheiten

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen  
Erkrankungen

VI27 Spezialsprechstunde Gastroenterologie, Kardiologie, Pul-
mologie, Ernährungsmedizin, Angiolo-
gie, Tropenmedizin, Infektiologie, HIV

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmus- 
störungen

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungs- 
störungen

VI35 Endoskopie z.B. auch Kapselendoskopie
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Innere Medizin

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA32 Maniküre / Pediküre Nur aus medizinischer Indikation.

SA51 Orientierungshilfen z.B. Lagepläne, gut lesbare  
Beschilderung

SA33 Parkanlage

SA34 Rauchfreies Krankenhaus

SA36 Schwimmbad / Bewegungsbad

SA54 Tageszeitungsangebot

SA55 Beschwerdemanagement

SA41 Dolmetscherdienste

SA40 Empfangs- und Begleitdienst für Patienten und 
Patientinnen sowie Besucher und Besucherinnen

SA56 Patientenfürsprache

SA42 Seelsorge

B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
Vollstationäre Fallzahl:  1742
Teilstationäre Fallzahl:  0   

B-[1].6 Diagnosen nach ICD 

B-[1].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

Rang ICD10 Ziffer Anzahl Bezeichnung

1 I50 112 Herzschwäche

2 J18 102 Lungenentzündung, Erreger vom Arzt nicht näher bezeichnet

3 J44 93 Sonstige anhaltende Lungenkrankheit mit Verengung der  
Atemwege

4 K29 76 Schleimhautentzündung des Magens bzw. des Zwölffinger- 
darms

5 I48 49 Herzrhythmusstörung, ausgehend von den Vorhöfen des  
Herzens

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA12 Balkon / Terrasse Auf der Station I3 gibt es einen 
Wintergarten, die Station H0 ver- 
fügt über Balkone

SA13 Elektrisch verstellbare Betten

SA14 Fernsehgerät am Bett / im Zimmer

SA17 Rundfunkempfang am Bett

SA18 Telefon

SA19 Wertfach / Tresor am Bett / im Zimmer

SA20 Frei wählbare Essenszusammenstellung  
(Komponentenwahl)

SA21 Kostenlose Getränkebereitstellung  
(z.B. Mineralwasser)

SA44 Diät- / Ernährungsangebot

SA46 Getränkeautomat Im Foyer des Hauses vorhanden.

SA47 Nachmittagstee / -kaffee

SA48 Geldautomat Im Foyer des Hauses vorhanden.

SA22 Bibliothek Patientenbibliothek für das 
gesamte Krankenhaus.

SA23 Cafeteria Im Foyer des Hauses

SA24 Faxempfang für Patienten und Patientinnen Über das Abteilungsgeschäftszim- 
mer möglich.

SA26 Friseursalon Über die Stationsleitung von Extern  
anforderbar.

SA27 Internetzugang Im Foyer gegen Gebühr oder in der  
Bibliothek.

SA28 Kiosk / Einkaufsmöglichkeiten Im Foyer des Hauses.

SA29 Kirchlich-religiöse Einrichtungen (Kapelle,  
Meditationsraum)

SA30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher und Besu-
cherinnen sowie Patienten und Patientinnen

In begrenzter Anzahl.
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Innere Medizin

B-[1].7 Prozeduren nach OPS

B-[1].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Rang OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

1 1-632 623 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölf- 
fingerdarms durch eine Spiegelung

2 1-440 395 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem Ver-
dauungstrakt, den Gallengängen bzw. der Bauchspeicheldrüse  
bei einer Spiegelung

3 1-650 309 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung –  
Koloskopie

4 1-444 181 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem unteren  
Verdauungstrakt bei einer Spiegelung

5 5-513 170 Operation an den Gallengängen bei einer Bauchspiegelung

6 8-547 153 Sonstiges therapeutisches Verfahren zur Beeinflussung des  
Immunsystems

7 3-225 146 Computertomographie (CT) des Bauches mit Kontrastmittel

8 1-710 144 Messung der Lungenfunktion in einer luftdichten Kabine –  
Ganzkörperplethysmographie

9 9-401 126 Therapie zur Erhaltung und Förderung alltagspraktischer und  
sozialer Fertigkeiten – Psychosoziale Intervention

10 3-226 104 Computertomographie (CT) des Beckens mit Kontrastmittel

B-[1].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren

OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

1-620 105 Untersuchung der Luftröhre und der Bronchien durch eine Spiegelung

1-430 94 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus den Atemwegen bei einer  
Spiegelung

5-452 88 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des  
Dickdarms

1-651 64 Untersuchung des S-förmigen Abschnitts des Dickdarms durch eine  
Spiegelung

Rang ICD10 Ziffer Anzahl Bezeichnung

6 I10 49 Bluthochdruck ohne bekannte Ursache

7 E11 46 Zuckerkrankheit, die nicht zwingend mit Insulin behandelt  
werden muss – Diabetes Typ-2

8 K57 38 Krankheit des Dickdarms mit vielen kleinen Ausstülpungen  
der Schleimhaut – Divertikulose

9 K52 35 Sonstige Schleimhautentzündung des Magens bzw. des 
Darms, nicht durch Bakterien oder andere Krankheitserreger  
verursacht

10 K80 31 Gallensteinleiden

B-[1].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen

ICD10 Ziffer Anzahl Bezeichnung

K85 29 Akute Entzündung der Bauchspeicheldrüse

J15 28 Lungenentzündung durch Bakterien

I70 24 Arterienverkalkung

K51 22 Chronische entzündliche Darmkrankheit – Colitis ulcerosa

C34 22 Bronchialkrebs bzw. Lungenkrebs

K63 22 Sonstige Krankheit des Darms

R55 22 Ohnmachtsanfall bzw. Kollaps

A41 22 Sonstige Blutvergiftung (Sepsis)

I80 21 Verschluss einer Vene durch ein Blutgerinnsel (Thrombose) bzw. ober- 
flächliche Venenentzündung

K86 19 Sonstige Krankheit der Bauchspeicheldrüse
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Innere Medizin

Nr. Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene Leistungen Kommentar /  
Erläuterung

VI07 Diagnostik und The-
rapie der Hypertonie 
[Hochdruckkrankheit]

VI09 Diagnostik und Thera-
pie von hämatologi-
schen Erkrankungen

VI10 Diagnostik und Therapie von 
endokrinen Ernährungs- und 
Stoffwechselkrankheiten 
(Diabetes, Schilddrüse, ...)

VI11 Diagnostik und Thera-
pie von Erkrankungen 
des Magen-Darm-Traktes 
(Gastroenterologie)

VI12 Diagnostik und Thera-
pie von Erkrankungen 
des Darmausgangs

VI13 Diagnostik und Thera-
pie von Krankheiten 
des Peritoneums

VI14 Diagnostik und Therapie von 
Erkrankungen der Leber, 
der Galle und des Pankreas

VI15 Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen der 
Atemwege und der Lunge

VI16 Diagnostik und Therapie 
von Krankheiten der Pleura

VI17 Diagnostik und Thera-
pie von rheumatologi-
schen Erkrankungen

VI18 Diagnostik und Therapie 
von onkologischen Erkran-
kungen z.B. Diagnostik und 
Therapie von Lungenkrebs

VI19 Diagnostik und Therapie 
von infektiösen und pa-
rasitären Krankheiten

OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-469 50 Sonstige Operation am Darm

8-987 42 Fachübergreifende Behandlung bei Besiedelung oder Infektion mit  
multiresistenten Erregern

3-052 36 Ultraschall des Herzens (Echokardiographie) von der Speiseröhre aus –  
TEE

1-273 29 Untersuchung der rechten Herzhälfte mit einem über die Schlagader ins  
Herz gelegten Schlauch (Katheter)

5-429 28 Sonstige Operation an der Speiseröhre

5-526 28 Operation am Bauchspeicheldrüsengang durch Bauchspiegelung

5-449 26 Sonstige Operation am Magen

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene Leistungen Kommentar /  
Erläuterung

AM07 Privatam-
bulanz

Allgemei-
ne Innere 
Medizin

VI01 Diagnostik und Therapie 
von ischämischen Herzkrank-
heiten (z.B. Herzkatheter, 
perkutane transluminale 
koronare Angioplastie)

VI02 Diagnostik und Therapie 
der pulmonalen Herzkrank-
heit und von Krankheiten 
des Lungenkreislaufes

VI03 Diagnostik und Thera-
pie sonstiger Formen 
der Herzkrankheit

VI04 Diagnostik und Therapie von 
Krankheiten der Arterien, 
Arteriolen und Kapillaren

VI05 Diagnostik und Thera-
pie von Krankheiten der 
Venen, der Lymphgefäße 
und der Lymphknoten

VI06 Diagnostik und Therapie von 
zerebrovaskulären Krank- 
heiten
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Innere Medizin

Nr. Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene Leistungen Kommentar /  
Erläuterung

VI09 Diagnostik und Thera-
pie von hämatologi-
schen Erkrankungen

VI10 Diagnostik und Therapie von 
endokrinen Ernährungs- und 
Stoffwechselkrankheiten 
(Diabetes, Schilddrüse, ...)

VI11 Diagnostik und Thera-
pie von Erkrankungen 
des Magen-Darm-Traktes 
(Gastroenterologie)

VI12 Diagnostik und Thera-
pie von Erkrankungen 
des Darmausgangs

VI13 Diagnostik und Thera-
pie von Krankheiten 
des Peritoneums

VI14 Diagnostik und Therapie von 
Erkrankungen der Leber, 
der Galle und des Pankreas

VI15 Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen der 
Atemwege und der Lunge

VI16 Diagnostik und Therapie 
von Krankheiten der Pleura

VI17 Diagnostik und Thera-
pie von rheumatologi-
schen Erkrankungen

VI18 Diagnostik und Therapie 
von onkologischen Erkran-
kungen z.B. Diagnostik und 
Therapie von Lungenkrebs

VI19 Diagnostik und Therapie 
von infektiösen und pa-
rasitären Krankheiten

VI24 Diagnostik und Therapie von 
geriatrischen Erkrankungen

Nr. Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene Leistungen Kommentar /  
Erläuterung

VI24 Diagnostik und Therapie von 
geriatrischen Erkrankungen

VI27 Spezialsprechstunde

VI31 Diagnostik und Therapie von 
Herzrhythmusstörungen

VI33 Diagnostik und Therapie 
von Gerinnungsstörungen

VI35 Endoskopie

VX00 Tropenmedizin

AM11 Vor- und 
nach- 
stationäre 
Leistun-
gen (§ 
115a 
SGB V)

Allgemeine  
Innere 
Medizin

VI01 Diagnostik und Therapie 
von ischämischen Herzkrank-
heiten (z.B. Herzkatheter, 
perkutane transluminale 
koronare Angioplastie)

tägliche 
Ambulanz

VI02 Diagnostik und Therapie 
der pulmonalen Herzkrank-
heit und von Krankheiten 
des Lungenkreislaufes

VI03 Diagnostik und Thera-
pie sonstiger Formen 
der Herzkrankheit

VI04 Diagnostik und Therapie von 
Krankheiten der Arterien, 
Arteriolen und Kapillaren

VI05 Diagnostik und Thera-
pie von Krankheiten der 
Venen, der Lymphgefäße 
und der Lymphknoten

VI06 Diagnostik und Thera-
pie von zerebrovasku-
lären Krankheiten

VI07 Diagnostik und The-
rapie der Hypertonie 
[Hochdruckkrankheit]
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Innere Medizin

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- u. Schwerpunktkompetenzen)

AQ23 Innere Medizin

AQ67 Innere Medizin und Allgemeinmedizin

AQ24 Innere Medizin und SP Angiologie

AQ26 Innere Medizin und SP Gastroenterologie

AQ30 Innere Medizin und SP Pneumologie

Nr. Zusatz-Weiterbildungen (fakultativ)

ZF14 Infektiologie

ZF28 Notfallmedizin

ZF46 Tropenmedizin

B-[1].11.2 Pflegepersonal

Anzahl Ausbildungsdauer

Gesundheits- und Krankenpfleger / -innen 26 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger / -innen 0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger / -innen 0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten / -assistentinnen 0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer / -innen 0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer / -innen 0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Hebammen / Entbindungspfleger 0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische Assistenz 0 Vollkräfte 3 Jahre

Nr. Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene Leistungen Kommentar /  
Erläuterung

VI27 Spezialsprechstunde

VI31 Diagnostik und Therapie von 
Herzrhythmusstörungen

VI33 Diagnostik und Therapie 
von Gerinnungsstörungen

VI35 Endoskopie

VX00 Tropenmedizin

AM00 Spezialsprech-
stunde

Tropenmedi-
zinin, Gastro-
enterologie, 
Pulmologie, 
Kardiologie, 
Angiologie 
und Ernäh-
rungsmedizin

B-[1].9 Ambulante Operationen nach §115b SGB V
Ambulant wurden im Jahr 2010 für alle Abteilungen des Hauses  818  Koloskopien und 747 Magen-
spiegelungen durchgeführt. 

Rang OPS Ziffer Anzahl

1 1-650 66

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
nicht vorhanden  

B-[1].11 Personelle Ausstattung

B-[1].11.1 Ärzte

Anzahl

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen) 41,0 Vollkräfte

– davon Fachärzte und Fachärztinnen  8,0 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)  0,0 Personen
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Innere Medizin

B-[2].1 Allgemeine Chirurgie

Abteilungsleiter:	  Flottenarzt Dr. med. Stefan Lenz

Kontaktdaten:
Fachabteilungsname:	 Allgemeine Chirurgie
Straße:		  Scharnhorststraße 13
PLZ / Ort:		  10115 / Berlin
Postfach:		  040227
Postfach (PLZ / Ort):	 10061 / Berlin
Telefon:		  030 / 28 41 - 12 01
Fax:		  030 / 28 41 - 12 99
Email:		  BwKrhsBerlinAbtIIChirurgie@bundeswehr.org

Abteilungsart:	 Hauptabteilung
Fachabteilungsschlüssel:	 1500

Durch die zunehmende Spezialisierung der Chirurgie wurden auch die Strukturen in unserem Haus 
auf die neuen Anforderungen ausgerichtet. So wurden die einzelnen chirurgischen Fächer gestärkt 
und agieren nun weitgehend eigenständig unter der Leitung besonders qualifizierter und spezia-
lisierter FachÄrzte.

Die Bereiche teilen sich folgendermaßen auf:
■■ Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie
■■ Vaskuläre und endovaskuläre Chirurgie, Gefäßmedizin und Phlebologie
■■ Plastische Chirurgie und Handchirurgie

B-[2].2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar

VC11 Lungenchirurgie Thoraxchirurgie

VC13 Operationen wg. Thoraxtrauma Thoraxchirurgie

VC14 Speiseröhrenchirurgie Thoraxchirurgie / Viszeralchirurgie

VC15 Thorakoskopische Eingriffe Thoraxchirurgie

VC17 Offen chirurgische und endovaskuläre Behand- 
lung von Gefäßerkrankungen

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäß- 
erkrankungen

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankun-
gen (z.B. Thrombosen, Krampfadern) und Folge-
erkrankungen (z.B. Ulcus cruris / offenes Bein)

Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie

VC21 Endokrine Chirurgie Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung

ZP04 Endoskopie / Funktionsdiagnostik

ZP06 Ernährungmanagement Diätassistenten

ZP12 Praxisanleiter

ZP13 Qualitätsmanagement Ausbildung zum KTQ – Coach

ZP16 Wundmanagement Wundexperten

B-[1].11.3 Spezielles therapeutisches Personal

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin 5

SP04 Diätassistent und Diätassistentin 3

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische Assis-
tentin / Funktionspersonal z. B. für Funktionsdiagnostik, Radiologie

2

SP00 Auszubildende 6
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Allgemeine Chirurgie

B-[2].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA43 Abschiedsraum Für die Hinterbliebenen besteht die 
Möglichkeit, sich von ihren Angehö-
rigen würdevoll zu verabschieden.

SA01 Aufenthaltsräume

SA03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

SA06 Rollstuhlgerechte Nasszellen

SA08 Teeküche für Patienten und Patientinnen

SA09 Unterbringung Begleitperson z.B. bei  
Begleitpersonen

In Einzelfällen möglich.

SA11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

SA12 Balkon / Terrasse

SA13 Elektrisch verstellbare Betten

SA14 Fernsehgerät am Bett / im Zimmer

SA17 Rundfunkempfang am Bett

SA18 Telefon

SA19 Wertfach / Tresor am Bett / im Zimmer

SA20 Frei wählbare Essenszusammenstellung  
(Komponentenwahl)

SA21 Kostenlose Getränkebereitstellung  
(z.B. Mineralwasser)

SA44 Diät- / Ernährungsangebot

SA46 Getränkeautomat Im Foyer des Hauses vorhanden

SA47 Nachmittagstee / -kaffee

SA48 Geldautomat Im Foyer des Hauses vorhanden

SA22 Bibliothek

SA23 Cafeteria Im Foyer des Hauses vorhanden.

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar

VC22 Magen-Darm-Chirurgie Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie

VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie

VC24 Tumorchirurgie Gefäßchirurgie / Viszeralchirurgie

VC55 Minimal-invasive laparoskopische Operationen Allgemeinchirurgie

VC56 Minimal-invasive endoskopische Operationen Allgemeinchirurgie

VC57 Plastisch rekonstruktive Eingriffe Allgemeinchirurgie

VC58 Spezialsprechstunde Thoraxchirurgie, Viszeralchirurgie,  
Gefäßchirurgie, Plastische 
Chirurgie, Handchirurgie

VC00 Operationen bei thorakalem Auslass-
syndrom, Grenzstrangeingriffe

VO16 Handchirurgie

 

B-[2].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote

Nr. Med.-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP10 Bewegungsbad / Wassergymnastik

MP14 Diät- und Ernährungsberatung

MP15 Entlassungsmanagement / Brückenpflege /  
Überleitungspflege

MP32 Physiotherapie / Krankengymnastik als Einzel-  
und / oder Gruppentherapie

MP37 Schmerztherapie / -management

MP63 Sozialdienst

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker  
und Diabetikerinnen

MP51 Wundmanagement z.B. spezielle Versorgung Wundexperten für das gesamte Haus
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Allgemeine Chirurgie

B-[2].6 Diagnosen nach ICD 

B-[2].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

Rang ICD10 Ziffer Anzahl Bezeichnung

1 K40 202 Leistenbruch

2 L05 197 Eitrige Entzündung in der Gesäßfalte durch eingewachsene  
Haare – Pilonidalsinus

3 K80 135 Gallensteinleiden

4 I83 116 Krampfadern der Beine

5 L02 90 Abgekapselter eitriger Entzündungsherd (Abszess) in der  
Haut bzw. an einem oder mehreren Haaransätzen

6 K35 84 Akute Blinddarmentzündung

7 I70 82 Arterienverkalkung

8 N62 60 Übermäßige Vergrößerung der Brustdrüse

9 K57 55 Krankheit des Dickdarms mit vielen kleinen Ausstülpungen  
der Schleimhaut – Divertikulose

10 E04 49 Sonstige Form einer Schilddrüsenvergrößerung ohne Über- 
funktion der Schilddrüse

B-[2].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen

ICD10 Ziffer Anzahl Bezeichnung

K42 47 Nabelbruch

K43 37 Bauchwandbruch

K61 35 Abgekapselter eitriger Entzündungsherd (Abszess) im Bereich des  
Mastdarms bzw. Afters

I84 32 Krampfaderartige Erweiterung der Venen im Bereich des Enddarms –  
Hämorrhoiden

L90 27 Hautkrankheit mit Gewebsschwund

K60 26 Einriss der Schleimhaut (Fissur) bzw. Bildung eines röhrenartigen  
Ganges (Fistel) im Bereich des Afters oder Mastdarms

M67 24 Sonstige Gelenkhaut- bzw. Sehnenkrankheit

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA24 Faxempfang für Patienten und Patientinnen Über das Abteilungsgeschäftszimmer

SA26 Friseursalon Kann über die Stationsleitung von  
Extern bestellt werden.

SA27 Internetzugang Im Foyer gegen Gebühr, oder in der  
Bibliothek.

SA28 Kiosk / Einkaufsmöglichkeiten Im Foyer vorhanden.

SA29 Kirchlich-religiöse Einrichtungen 
(Kapelle, Meditationsraum)

Raum der Stille

SA30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher und 
Besucherinnen sowie Patienten und  
Patientinnen

In begrenzter Zahl vorhanden

SA32 Maniküre / Pediküre Nur aus medizinischer Indikation

SA51 Orientierungshilfen z.B. Lagepläne, gut lesbare Beschil- 
derung

SA33 Parkanlage

SA52 Postdienst

SA34 Rauchfreies Krankenhaus

SA36 Schwimmbad / Bewegungsbad Über die Physiotherapie

SA54 Tageszeitungsangebot

SA55 Beschwerdemanagement

SA41 Dolmetscherdienste

SA40 Empfangs- und Begleitdienst für Patienten 
und Patientinnen sowie Besucher und  
Besucherinnen

SA56 Patientenfürsprache

SA42 Seelsorge

B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
Vollstationäre Fallzahl: 1992  
Teilstationäre Fallzahl:  0   
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Allgemeine Chirurgie

B-[2].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren

OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-534 65 Operativer Verschluss eines Nabelbruchs

5-455 59 Operative Entfernung von Teilen des Dickdarms

5-541 55 Operative Eröffnung der Bauchhöhle bzw. des Raums hinter der Bauch- 
höhle

5-865 53 Operative Abtrennung (Amputation) von Teilen des Fußes oder des  
gesamten Fußes

5-381 46 Operative Entfernung eines Blutgerinnsels einschließlich der angrenzen 
den Innenwand einer Schlagader

5-864 26 Operative Abtrennung (Amputation) von Teilen des Beins oder des  
gesamten Beins

5-063 26 Operative Entfernung der Schilddrüse

5-061 26 Operative Entfernung einer Schilddrüsenhälfte

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

AM07 Privatam-
bulanz

Allgemeinchirur-
gische Ambulanz

VC14 Speiseröhren-
chirurgie

VC15 Thorakoskopi-
sche Eingriffe

VC17 Offen chirurgische 
und endovaskuläre 
Behandlung von 
Gefäßerkrankungen 
(z.B. Carotischirur- 
gie)

VC18 Konservative 
Behandlung von 
arteriellen Gefäßer- 
krankungen

ICD10 Ziffer Anzahl Bezeichnung

L03 24 Eitrige, sich ohne klare Grenzen ausbreitende Entzündung in tiefer  
liegendem Gewebe – Phlegmone

E66 20 Fettleibigkeit, schweres Übergewicht

M72 20 Gutartige Geschwulstbildung des Bindegewebes

C18 19 Dickdarmkrebs im Bereich des Grimmdarms (Kolon)

B-[2].7 Prozeduren nach OPS

B-[2].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Rang OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

1 5-916 367 Vorübergehende Abdeckung von Weichteilverletzungen durch  
Haut bzw. Hautersatz

2 5-893 247 Operative Entfernung von abgestorbenem Gewebe im Bereich 
einer Wunde bzw. von erkranktem Gewebe an Haut oder  
Unterhaut

3 5-530 204 Operativer Verschluss eines Leistenbruchs

4 5-897 186 Operative Sanierung einer Steißbeinfistel (Sinus pilonidalis)

5 5-385 161 Operatives Verfahren zur Entfernung 
von Krampfadern aus dem Bein

6 5-511 145 Operative Entfernung der Gallenblase

7 5-469 138 Sonstige Operation am Darm

8 5-894 100 Operative Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut bzw.  
Unterhaut

9 5-470 92 Operative Entfernung des Blinddarms

10 5-069 78 Sonstige Operation an Schilddrüse bzw. Nebenschilddrüsen
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Allgemeine Chirurgie

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

VC13 Operationen wg. 
Thoraxtrauma

VC14 Speiseröhren-
chirurgie

VC15 Thorakoskopi-
sche Eingriffe

VC17 Offen chirurgische 
und endovasku-
läre Behandlung 
von Gefäßer-
krankungen (z.B. 
Carotischirurgie)

VC18 Konservative 
Behandlung von 
arteriellen Ge-
fäßerkrankungen

VC19 Diagnostik und 
Therapie von venö-
sen Erkrankungen 
(z.B. Thrombosen, 
Krampfadern) und 
Folgeerkrankungen 
(z.B. Ulcus cru-
ris / offenes Bein)

VC21 Endokrine Chirurgie

VC22 Magen-Darm-
Chirurgie (z. B. 
Hernienchirurgie, 
Koloprokologie)

VC23 Leber-, Gallen-, 
Pankreaschirurgie

VC24 Tumorchirurgie

VO16 Handchirurgie

VC58 Spezialsprechstunde

VC55 Minimal-invasive 
laparoskopische 
Operationen

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

VC19 Diagnostik und 
Therapie von venö-
sen Erkrankungen 
(z.B. Thrombosen, 
Krampfadern) und 
Folgeerkrankungen 
(z.B. Ulcus cru-
ris / offenes Bein)

VC21 Endokrine Chirurgie

VC22 Magen-Darm-
Chirurgie (z. B. 
Hernienchirurgie, 
Koloprokologie)

VC23 Leber-, Gallen-, 
Pankreaschirurgie

VC24 Tumorchirurgie

VO16 Handchirurgie

VC55 Minimal-invasive 
laparoskopische 
Operationen

VC56 Minimal-invasive 
endoskopische 
Operationen

VC57 Plastisch-rekonst-
ruktive Eingriffe

VC58 Spezialsprechstunde

VC11 Lungenchirurgie

VC13 Operationen wg. 
Thoraxtrauma

AM11 Vor- und 
nachsta-
tionäre 
Leistungen 
(§ 115a 
SGB V)

Allgemeinchirur-
gische Ambulanz 
– Fachuntersu-
chungsstelle der 
Bundeswehr

VC11 Lungenchirurgie tägliche 
Ambulanz



50

Struktur- und Leistungsdaten der Fachabteilungen – Teil B

 51

Allgemeine Chirurgie

B-[2].11 Personelle Ausstattung

B-[2].11.1 Ärzte

Anzahl

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer BelegÄrzte und Belegärztinnen) 32,0 Vollkräfte

– davon FachÄrzte und Fachärztinnen 15,0 Vollkräfte

BelegÄrzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)  0,0 Personen

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- u. Schwerpunktkompetenzen)

AQ06 Allgemeine Chirurgie

AQ07 Gefäßchirurgie

AQ10 Orthopädie und / oder Unfallchirurgie

AQ11 Plastische und Ästhetische Chirurgie

AQ12 Thoraxchirurgie

AQ13 Viszeralchirurgie

Nr. Zusatz-Weiterbildungen (fakultativ)

ZF12 Handchirurgie

ZF28 Notfallmedizin

B-[2].11.2 Pflegepersonal

Anzahl Ausbildungsdauer

Gesundheits- und Krankenpfleger / -innen 39 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger / -innen 0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger / -innen 0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten / -assistentinnen 0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer / -innen 0 Vollkräfte 1 Jahr

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

VC56 Minimal-invasive 
endoskopische 
Operationen

VC57 Plastisch-rekonst-
ruktive Eingriffe

VX00 Operationen bei 
thorakalem Auslass-
syndrom, Grenz-
strangeingriffe

AM00 Spezialsprech-
stunde

Thorax-
chirurgie, 
Viszeralchi-
rurgie, Ge-
fäßchirurgie, 
Plastische 
Chirurgie, 
Handchi-
rurgie

B-[2].9 Ambulante Operationen nach §115b SGB V

Rang OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

1 5-056 16 Operation zur Lösung von Verwachsungen um einen Nerv bzw. 
zur Druckentlastung des Nervs oder zur Aufhebung der Nerven-
funktion

2 5-399 12 Sonstige Operation an Blutgefäßen

3 5-385 8 Operatives Verfahren zur Entfernung von Krampfadern aus dem 
Bein

4 5-534 7 Operativer Verschluss eines Nabelbruchs (Hernie)

5 5-841 6 Operation an den Bändern der Hand

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
nicht vorhanden  
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Allgemeine Chirurgie

B-[3].1 Neurochirurgie

Abteilungsleiter:	 Oberstarzt Dr. med. Peter Madjurov

Kontaktdaten:
Fachabteilungsname:	 Neurochirurgie
Straße:		  Scharnhorststraße 13
PLZ / Ort:		  10115 / Berlin
Postfach:		  040227
Postfach (PLZ / Ort):	 10061 / Berlin
Telefon:		  030 / 28 41 - 22 01
Fax:		  030 / 28 41 - 10 43
Email:		  BwKrhsBerlinAbtXIINeurochirurgie@
		  bundeswehr.org

Abteilungsart:	 Hauptabteilung
Fachabteilungsschlüssel:	 1700

Das Team der der Neurochirurgie befasst sich mit der Erkennung und Behandlung von Erkrankun-
gen des Gehirns, des Rückenmarks, der Wirbelsäule und der peripheren Nerven, einschließlich der 
Behandlung von Schädel-Hirn-Verletzungen. 
Für eine optimale Behandlung der Patienten wurden für alle Krankheitsbilder Behandlungspfade 
definiert, die ein standardisiertes Vorgehen gewährleisten. Gestützt auf eine moderne apparative 
Ausstattung, unter anderem mit Neuronavigation, 3D-Röntgen, intraoperativer Dopplersonogra-
phie, Stereotaxie, Elektrophysiologie und Mikroskop, verfügt die Abteilung über umfangreiche 
diagnostische und operative Möglichkeiten. Damit können wir unsere Patienten umfassend und 
gemäß den gültigen Leitlinien und Standards in der Neurochirurgie versorgen.

B-[3].2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit

Nr. Versorgungsschwerpunkte

VC43 Chirurgie der Hirntumoren (gutartig, bösartig, einschl. Schädelbasis)

VC53 Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von Schädel-Hirn-Verletzungen

VC44 Chirurgie der Hirngefäßerkrankungen (Aneurysma, Angiome, Kavernome)

VC45 Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden der Hals-, Brust- und Lenden- 
wirbelsäule

VC46 Chirurgie der Missbildungen von Gehirn und Rückenmark

VC48 Chirurgie der intraspinalen Tumoren

VC50 Chirurgie der peripheren Nerven

VC51 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen (z.B. Trigeminusneuralgie, Tumorschmer- 
zen, chronischer Wirbelsäulenschmerzen)

Anzahl Ausbildungsdauer

Pflegehelfer / -innen 0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Hebammen / Entbindungspfleger 0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische Assistenz 0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung

ZP05 Entlassungsmangement (z. B. Überleitungspflege)

ZP12 Praxisanleiter

ZP13 Qualitätsmanagement Ausbildung zum KTQ – Coach

ZP16 Wundmanagement Wundexperten

B-[2].11.3 Spezielles therapeutisches Personal

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte Kommentar

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin 4 Davon eine Arztfachhelferin

SP00 Auszubildende 4

SP00 Medizinischer Dokumentation- 
sassistent

1
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Neurochirurgie

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA09 Unterbringung Begleitper-
son z.B. bei Begleitpersonen

In Einzelfällen möglich.

SA11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

SA12 Balkon / Terrasse

SA13 Elektrisch verstellbare Betten

SA14 Fernsehgerät am Bett / im Zimmer

SA17 Rundfunkempfang am Bett

SA18 Telefon

SA19 Wertfach / Tresor am Bett / im Zimmer

SA20 Frei wählbare Essenszusammenstellung  
(Komponentenwahl)

SA21 Kostenlose Getränkebereitstellung  
(z.B. Mineralwasser)

SA44 Diät- / Ernährungsangebot

SA46 Getränkeautomat Im Foyer des Hauses verfügbar

SA47 Nachmittagstee / -kaffee

SA48 Geldautomat Im Foyer des Hauses verfügbar

SA22 Bibliothek

SA23 Cafeteria Im Foyer des Hauses

SA24 Faxempfang für Patienten und  
Patientinnen

Über das Abteilungsge-
schäftszimmer nutzbar.

SA26 Friseursalon Über die Stationsleitung kann ein Friseur  
von Extern bestellt werden.

SA27 Internetzugang Im Foyer gegen Gebühr oder in der  
Bibliothek.

SA28 Kiosk / Einkaufsmöglichkeiten

SA29 Kirchlich-religiöse Einrichtungen 
(Kapelle, Meditationsraum)

Raum der Stille

Nr. Versorgungsschwerpunkte

VC54 Diagnosesicherung unklarer Hirnprozesse mittels Stereotaktischer Biopsie

VC65 Wirbelsäulenchirurgie

 

B-[3].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote

Nr. Med.-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP10 Bewegungsbad / Wassergymnastik Bei physiotherapeutischen 
 Maßnahmen.

MP14 Diät- und Ernährungsberatung

MP15 Entlassungsmanagement / Brückenpflege / Überleitungs- 
pflege

MP32 Physiotherapie / Krankengymnastik als Einzel- und / oder  
Gruppentherapie

MP35 Rückenschule / Haltungsschulung / Wirbelsäulengymnastik

MP63 Sozialdienst

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker und Diabe- 
tikerinnen

MP51 Wundmanagement z.B. spezielle Versorgung Wundexperten für das  
gesamte Haus

B-[3].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA43 Abschiedsraum Für die Hinterbliebenen besteht die  
Möglichkeit, sich von ihren Angehörigen  
würdevoll zu verabschieden.

SA01 Aufenthaltsräume

SA03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

SA06 Rollstuhlgerechte Nasszellen

SA08 Teeküche für Patienten und Patientinnen
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Neurochirurgie

Rang ICD10 Ziffer Anzahl Bezeichnung

5 M54 43 Rückenschmerzen

6 M43 16 Sonstige Verformung der Wirbelsäule bzw. des Rückens

7 S06 16 Verletzung des Schädelinneren

8 G56 13 Funktionsstörung eines Nervens am Arm bzw. an der Hand

9 S32 8 Knochenbruch der Lendenwirbelsäule bzw. des Beckens

10 M53 7 Sonstige Krankheit der Wirbelsäule bzw. des Rückens, die 
nicht an anderen Stellen der internationalen Klassifikation  
der Krankheiten (ICD-10) eingeordnet ist

B-[3].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen

ICD10 Ziffer Anzahl Bezeichnung

D35 6 Gutartiger Tumor sonstiger bzw. vom Arzt nicht näher bezeichneter  
hormonproduzierender Drüsen

M80 Knochenbruch bei normaler Belastung aufgrund einer Verminderung  
der Knochendichte – Osteoporose

D32 Gutartiger Tumor der Hirnhäute bzw. der Rückenmarkshäute

B-[3].7 Prozeduren nach OPS

B-[3].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Rang OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

1 5-831 367 Operative Entfernung von erkranktem Bandscheibengewebe

2 5-984 303 Operation unter Verwendung optischer Vergrößerungshilfen,  
z.B. Lupenbrille, Operationsmikroskop

3 5-032 290 Operativer Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Kreuzbein bzw.  
zum Steißbein

4 3-203 140 Computertomographie (CT) der Wirbelsäule und des Rücken- 
marks ohne Kontrastmittel

5 3-802 124 Kernspintomographie (MRT) von Wirbelsäule und Rückenmark  
ohne Kontrastmittel

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher 
und Besucherinnen sowie Patienten und  
Patientinnen

In begrenzter Zahl vorhanden

SA32 Maniküre / Pediküre Nur aus medizinischer Indikation

SA51 Orientierungshilfen z.B. Lagepläne, gut lesbare Beschilderung

SA33 Parkanlage

SA52 Postdienst

SA34 Rauchfreies Krankenhaus

SA36 Schwimmbad / Bewegungsbad

SA54 Tageszeitungsangebot

SA55 Beschwerdemanagement

SA41 Dolmetscherdienste

SA40 Empfangs- und Begleitdienst für Patien-
ten und Patientinnen sowie Besucher  
und Besucherinnen

SA56 Patientenfürsprache

SA42 Seelsorge

B-[3].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
Vollstationäre Fallzahl:  556  
Teilstationäre Fallzahl:  0

B-[3].6 Diagnosen nach ICD 

B-[3].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

Rang ICD10 Ziffer Anzahl Bezeichnung

1 M51 219 Sonstiger Bandscheibenschaden

2 M48 60 Sonstige Krankheit an den Wirbelkörpern

3 M47 48 Gelenkverschleiß (Arthrose) der Wirbelkörper

4 M50 47 Bandscheibenschaden im Halsbereich
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Neurochirurgie

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

VC44 Chirurgie der Hirn-
gefäßerkrankungen 
(Aneurysma, Angi-
ome, Kavernome)

VC45 Chirurgie der 
degenerativen 
und traumatischen 
Schäden der Hals-, 
Brust- und Lenden-
wirbelsäule (z. B. 
Vertebroplastie)

VC46 Chirurgie der 
Missbildungen 
von Gehirn und 
Rückenmark

VC48 Chirurgie der intra-
spinalen Tumoren

VC50 Chirurgie der pe-
ripheren Nerven

VC51 Chirurgie chroni-
scher Schmerzer-
krankungen (z.B. 
Trigeminusneural-
gie, Tumorschmer-
zen, chronischer 
Wirbelsäulen-
schmerzen)

VC53 Chirurgische und 
intensivmedizini-
sche Akutversor-
gung von Schädel-
Hirn- Verletzungen

VC54 Diagnosesicherung 
unklarer Hirnpro-
zesse mittels Stereo-
taktischer Biopsie

AM11 Vor- und 
nachsta-
tionäre 
Leistungen 
(§ 115a 
SGB V)

Neurochirurgi-
sche Ambulanz – 
Fachärztliche Un-
tersuchungsstelle 
der Bundeswehr

VC43 Chirurgie der Hirn-
tumoren (gutartig, 
bösartig, einschl. 
Schädelbasis)

tägliche 
Ambulanz

Rang OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

6 5-839 122 Sonstige Operation an der Wirbelsäule

7 5-832 103 Operative Entfernung von erkranktem Knochen- bzw. Gelenk- 
gewebe der Wirbelsäule

8 8-917 79 Schmerztherapie mit Einspritzen eines Betäubungsmittels in  
Gelenke der Wirbelsäule

9 5-835 78 Operative Befestigung von Knochen der Wirbelsäule mit  
Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten

10 5-83a 70 Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule zur Schmerztherapie  
mit kleinstmöglichem Einschnitt an der Haut

B-[3].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren

OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-010 15 Operative Schädeleröffnung über das Schädeldach

5-056 11 Eingriff mit Aufhebung der Nervenfunktion oder zur Druckentlastung  
eines Nerven

5-033 10 Operativer Einschnitt in den Wirbelkanal

5-015 8 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gehirngewebe

5-830 8 Operativer Einschnitt in erkranktes Knochen- bzw. Gelenkgewebe der  
Wirbelsäule

5-021 8 Operativer, wiederherstellender Eingriff an den Hirnhäuten

5-834 8 Operatives Einrichten von Brüchen der Wirbelsäule (geschlossene Repo-
sition) und Befestigung der Knochen mit Hilfsmitteln wie Schrauben  
oder Platten

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

AM07 Privatam-
bulanz

Neurochirurgi-
sche Ambulanz

VC65 Wirbelsäulen-
chirurgie
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Neurochirurgie

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

AM00 Spezialsprech-
stunde

Hypophy-
sensprech-
stunde, 
Hirntumor-
sprechstun-
de und 
Wirbelsäu-
lensprech-
stunde

B-[3].9 Ambulante Operationen nach §115b SGB V

Rang OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

1 5-056 6 Operation zur Lösung von Verwachsungen um einen Nerv bzw. 
zur Druckentlastung des Nervs oder zur Aufhebung der Nerven-
funktion

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
nicht vorhanden  

B-[3].11 Personelle Ausstattung

B-[3].11.1 Ärzte

Anzahl

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer BelegÄrzte und Belegärztinnen)  10,0 Vollkräfte

– davon FachÄrzte und Fachärztinnen  4,0 Vollkräfte

BelegÄrzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)  0,0 Personen

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- u. Schwerpunktkompetenzen)

AQ41 Neurochirurgie

Nr. Zusatz-Weiterbildungen (fakultativ)

ZF28 Notfallmedizin

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

VC44 Chirurgie der Hirn-
gefäßerkrankungen 
(Aneurysma, Angi-
ome, Kavernome)

VC45 Chirurgie der 
degenerativen 
und traumatischen 
Schäden der Hals-, 
Brust- und Lenden-
wirbelsäule (z. B. 
Vertebroplastie)

VC46 Chirurgie der 
Missbildungen 
von Gehirn und 
Rückenmark

VC48 Chirurgie der intra-
spinalen Tumoren

VC50 Chirurgie der pe-
ripheren Nerven

VC51 Chirurgie chroni-
scher Schmerzer-
krankungen (z.B. 
Trigeminusneural-
gie, Tumorschmer-
zen, chronischer 
Wirbelsäulen-
schmerzen)

VC53 Chirurgische und 
intensivmedizini-
sche Akutversor-
gung von Schädel-
Hirn- Verletzungen

VC54 Diagnosesicherung 
unklarer Hirnpro-
zesse mittels Stereo-
taktischer Biopsie

VC58 Spezialsprechstunde

VC65 Wirbelsäulen-
chirurgie
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Neurochirurgie

B-[4].1 Urologie mit zertifiziertem Prostatazentrum

Abteilungsleiter:	 Dr. med. Dirk Höppner

Kontaktdaten:
Fachabteilungsname:	 Urologie mit zertifiziertem Prostatazentrum
Straße:		  Scharnhorststraße 13
PLZ / Ort:		  10115 / Berlin
Postfach:		  040227
Postfach (PLZ / Ort):	 10061 / Berlin
Telefon:		  030 / 28 41 - 21 01
Fax:		  030 / 28 41 - 10 43
Email:		  BwKrhsBerlinAbtXIUrologie@bundeswehr.org

Abteilungsart:	 Hauptabteilung
Fachabteilungsschlüssel:	 2200

Die Abteilung für Urologie bietet das gesamte urologische Spektrum moderner Untersuchungstech-
niken, Behandlungsstrategien sowie operativer und konventioneller Therapien an. Dazu gehört 
die Behandlung von Erkrankungen der Niere und der ableitenden Harnwege beider Geschlechter 
sowie der männlichen Geschlechtsorgane. Auch Kinder werden in unserer Klinik behandelt. 
Mit jährlich über 1.700 Eingriffen liegt unser Schwerpunkt dabei in der operativen Therapie von 
urologischen Tumoren. Die operative Behandlung wird ergänzt durch unser Angebot an Chemo-
therapien und Multi-Target-Therapien, z.B. bei Nierenkrebs. Eine weitere Spezialisierung besteht 
im Bereich einer umfassenden Therapie bei Harnsteinleiden. 
Grundsätzlich möchten wir unseren Patienten helfen, den für sie besten Weg bei Diagnostik, The-
rapie und Nachsorge herauszufinden, um diesen gemeinsam mit ihnen zu beschreiten.

Prostatazentrum Berlin-Mitte
Fester Bestandteil der Abteilung Urologie ist das Prostatazentrum Berlin-Mitte. Fachübergreifend 
und aufbauend auf der Erfahrung zahlreicher Spezialisten aus unserem Haus und externen Ein-
richtungen können wir unseren Patienten hier eine optimale Behandlung von Prostatakarzinomen 
in den Bereichen Diagnostik, Therapie und Betreuung anbieten. 2007 wurde das Prostatazentrum 
Berlin Mitte als eines der ersten Prostatazentren bundesweit durch OnkoZert im Auftrag der Deut-
schen Krebsgesellschaft zertifiziert. Dies unterstreicht die besondere Expertise und die lückenlose 
Umsetzung fachlicher und struktureller Anforderungen an onkologische Zentren.

B-[4].2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar

VU01 Diagnostik und Therapie der tubulointersti- 
tiellen Nierenkrankheiten

VU03 Diagnostik und Therapie der Urolithiasis

VU04 Diagnostik und Therapie sonstiger Krank-
heiten der Niere und des Ureters

B-[3].11.2 Pflegepersonal

Anzahl Ausbildungsdauer

Gesundheits- und Krankenpfleger / -innen 14 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger / -innen 0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger / -innen 0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten / -assistentinnen 0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer / -innen 0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer / -innen 0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Hebammen / Entbindungspfleger 0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische Assistenz 0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung

ZP02 Bobath

ZP05 Entlassungsmangement (z. B. Überleitungspflege)

ZP12 Praxisanleiter

ZP13 Qualitätsmanagement Ausbildung zum KTQ – Coach

ZP00 MS-Schwestern 4 Gesundheits- und Krankenpfle-
gerinnen mit Spezialisierung auf 
Patienten mit der Erkrankung  
Multiple Sklerose

B-[3].11.3 Spezielles therapeutisches Personal

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte

SP00 Auszubildende 2
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Urologie mit zertifiziertem Prostatazentrum

Nr. Med.-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP32 Physiotherapie / Krankengymnastik als Einzel- und / oder Gruppen- 
therapie

MP37 Schmerztherapie / -management

MP63 Sozialdienst

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patienten und  
Patientinnen sowie Angehörigen

MP51 Wundmanagement z.B. spezielle Versorgung Wundexperten

MP52 Zusammenarbeit mit / Kontakt zu Selbsthilfegruppen

B-[4].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA43 Abschiedsraum Für die Hinterbliebenen besteht die  
Möglichkeit, sich von ihren Angehörigen  
würdevoll zu verabschieden.

SA01 Aufenthaltsräume

SA03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

SA06 Rollstuhlgerechte Nasszellen

SA08 Teeküche für Patienten und Patientinnen

SA09 Unterbringung Begleitperson z.B. bei  
Begleitpersonen

In Einzelfällen möglich.

SA11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

SA13 Elektrisch verstellbare Betten

SA14 Fernsehgerät am Bett / im Zimmer

SA17 Rundfunkempfang am Bett

SA18 Telefon

SA19 Wertfach / Tresor am Bett / im Zimmer

SA20 Frei wählbare Essenszusammenstellung  
(Komponentenwahl)

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar

VU05 Diagnostik und Therapie sonstiger Krank- 
heiten des Harnsystems

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten  
der männlichen Genitalorgane

VU07 Diagnostik und Therapie sonstiger Krank- 
heiten des Urogenitalsystems

VU10 Plastisch rekonstruktive Eingriffe an Niere,  
Harnwegen und Harnblase

VU11 Minimal-invasive laparoskopische Operatio- 
nen

VU12 Minimal-invasive endoskopische Operationen

VU13 Tumorchirurgie

VU14 Spezialsprechstunde Für ambulante Operationen (Hoden-
tumore, Inkontinenz, Andrologie);
Das Prostatazentrum Berlin-Mitte 
führt nach terminlicher Vereinbarung 
Beratungen aller Patienten mit einem 
Prostatakarzinom als Zweitmeinungs- 
zentrum durch.

VU17 Prostatazentrum Von der Deutschen Krebsgesellschaft 
zertifiziertes Prostatakrebszentrum

VU18 Schmerztherapie

VU19 Urodynamik / Urologische Funktionsdiagnos-
tik

 

B-[4].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote

Nr. Med.-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP10 Bewegungsbad / Wassergymnastik

MP14 Diät- und Ernährungsberatung

MP15 Entlassungsmanagement / Brückenpflege / Überleitungspflege

MP22 Kontinenztraining / Inkontinenzberatung
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Nr. Serviceangebot Kommentar

SA41 Dolmetscherdienste

SA40 Empfangs- und Begleitdienst für Patien-
ten und Patientinnen sowie Besucher  
und Besucherinnen

SA56 Patientenfürsprache

SA42 Seelsorge

B-[4].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
Vollstationäre Fallzahl:  1345  
Teilstationäre Fallzahl:  0   

B-[4].6 Diagnosen nach ICD 

B-[4].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

Rang ICD10 Ziffer Anzahl Bezeichnung

1 C67 283 Harnblasenkrebs

2 C61 195 Prostatakrebs

3 N40 176 Gutartige Vergrößerung der Prostata

4 N20 115 Stein im Nierenbecken bzw. Harnleiter

5 C62 72 Hodenkrebs

6 N13 70 Harnstau aufgrund einer Abflussbehinderung bzw. Harnrück- 
fluss in Richtung Niere

7 D41 32 Tumor der Niere, der Harnwege bzw. der Harnblase ohne  
Angabe, ob gutartig oder bösartig

8 N99 32 Krankheit der Harn- bzw. Geschlechtsorgane nach medizini- 
schen Maßnahmen

9 N32 31 Sonstige Krankheit der Harnblase

10 C64 30 Nierenkrebs, ausgenommen Nierenbeckenkrebs

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA21 Kostenlose Getränkebereitstellung  
(z.B. Mineralwasser)

SA44 Diät- / Ernährungsangebot

SA46 Getränkeautomat Im Foyer des Hauses vorhanden.

SA47 Nachmittagstee / -kaffee

SA48 Geldautomat Im Foyer des Hauses vorhanden.

SA22 Bibliothek

SA23 Cafeteria

SA24 Faxempfang für Patienten und  
Patientinnen

Über das Abteilungsgeschäftszimmer ver- 
fügbar.

SA26 Friseursalon Über die Stationsleitung kann eine Friseur  
von Extern bestellt werden.

SA27 Internetzugang Im Foyer gegen Gebühr oder in der  
Bibliothek.

SA28 Kiosk / Einkaufsmöglichkeiten

SA29 Kirchlich-religiöse Einrichtungen 
(Kapelle, Meditationsraum)

Raum der Stille

SA30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher 
und Besucherinnen sowie Patienten und  
Patientinnen

In begrenzter Zahl vorhanden.

SA32 Maniküre / Pediküre Nur aus medizinischer Indikation.

SA51 Orientierungshilfen z.B. Lagepläne, gut lesbare Beschilderung

SA33 Parkanlage

SA52 Postdienst

SA34 Rauchfreies Krankenhaus

SA36 Schwimmbad / Bewegungsbad

SA54 Tageszeitungsangebot

SA55 Beschwerdemanagement
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Rang OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

7 5-570 42 Entfernen von Steinen, Fremdkörpern oder Blutansammlungen  
in der Harnblase bei einer Spiegelung

8 5-562 32 Operativer Einschnitt in die Harnleiter bzw. Steinentfernung 
bei einer offenen Operation oder bei einer Spiegelung

9 5-916 29 Vorübergehende Abdeckung von Weichteilverletzungen durch  
Haut bzw. Hautersatz

10 5-572 29 Operatives Anlegen einer Verbindung zwischen Harnblase und  
Bauchhaut zur künstlichen Harnableitung

B-[4].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren

OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-554 29 Operative Entfernung der Niere

5-611 24 Operativer Verschluss eines Wasserbruchs (Hydrocele) am Hoden

5-576 15 Operative Entfernung der Harnblase – Zystektomie

5-640 13 Operation an der Vorhaut des Penis

5-553 11 Operative Teilentfernung der Niere

B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

AM07 Privatam-
bulanz

Allgemeine 
urologische 
Ambulanz

VU01 Diagnostik und 
Therapie der tu-
bulointerstitiellen 
Nierenkrankheiten

Urologisches 
Spektrum

VU03 Diagnostik und 
Therapie der 
Urolithiasis

VU04 Diagnostik und 
Therapie sonsti-
ger Krankheiten 
der Niere und 
des Ureters

B-[4].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen

ICD10 Ziffer Anzahl Bezeichnung

N30 26 Entzündung der Harnblase

N43 23 Flüssigkeitsansammlung in den Hodenhüllen bzw. mit spermienhalti- 
ger Flüssigkeit gefülltes Nebenhodenbläschen

N39 20 Sonstige Krankheit der Niere, der Harnwege bzw. der Harnblase

N45 19 Hodenentzündung bzw. Nebenhodenentzündung

K40 15 Leistenbruch

D30 12 Gutartiger Tumor der Niere, der Harnwege bzw. der Harnblase

N35 11 Verengung der Harnröhre

C65 10 Nierenbeckenkrebs

N10 10 Akute Entzündung im Bindegewebe der Nieren und an den Nieren- 
kanälchen

B-[4].7 Prozeduren nach OPS

B-[4].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Rang OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

1 5-573 319 Operative(r) Einschnitt, Entfernung oder Zerstörung von er-
kranktem Gewebe der Harnblase mit Zugang durch die Harn- 
röhre

2 5-601 216 Operative Entfernung oder Zerstörung von Gewebe der  
Prostata durch die Harnröhre

3 5-604 98 Operative Entfernung der Prostata, der Samenblase und der  
dazugehörigen Lymphknoten

4 5-585 75 Operativer Einschnitt in erkranktes Gewebe der Harnröhre mit  
Zugang durch die Harnröhre

5 5-550 73 Nierenspiegelung und operativer Einschnitt in die Niere, Ein-
bringen eines Schlauches zur Harnableitung aus der Niere,  
Steinentfernung und Erweiterung des Nierenbeckens

6 5-622 45 Operative Entfernung eines Hodens
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Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

VU03 Diagnostik und 
Therapie der 
Urolithiasis

VU04 Diagnostik und 
Therapie sonsti-
ger Krankheiten 
der Niere und 
des Ureters

VU05 Diagnostik und 
Therapie sonsti-
ger Krankheiten 
des Harnsystems

VU06 Diagnostik und The-
rapie von Krankhei-
ten der männlichen 
Genitalorgane

VU07 Diagnostik und 
Therapie sonstiger 
Krankheiten des 
Urogenitalsystems

VU10 Plastisch-rekonst-
ruktive Eingriffe an 
Niere, Harnwegen 
und Harnblase

VU11 Minimal-invasive 
laparoskopische 
Operationen

VU12 Minimal-invasive 
endoskopische 
Operationen

VU13 Tumorchirurgie

VU14 Spezialsprechstunde

VU17 Prostatazentrum

VU18 Schmerztherapie

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

VU05 Diagnostik und 
Therapie sonsti-
ger Krankheiten 
des Harnsystems

VU06 Diagnostik und The-
rapie von Krankhei-
ten der männlichen 
Genitalorgane

VU07 Diagnostik und 
Therapie sonstiger 
Krankheiten des 
Urogenitalsystems

VU10 Plastisch-rekonst-
ruktive Eingriffe an 
Niere, Harnwegen 
und Harnblase

VU11 Minimal-invasive 
laparoskopische 
Operationen

VU12 Minimal-invasive 
endoskopische 
Operationen

VU13 Tumorchirurgie

VU14 Spezialsprechstunde

VU17 Prostatazentrum

VU18 Schmerztherapie

VU19 Urodynamik / Uro-
logische Funkti-
onsdiagnostik

AM11 Vor- und 
nachsta-
tionäre 
Leistungen 
(§ 115a 
SGB V)

Allgemeine 
urologische Am-
bulanz – fach-
ärztliche Unter-
suchungsstelle 
der Bundeswehr

VU01 Diagnostik und 
Therapie der tu-
bulointerstitiellen 
Nierenkrankheiten

tägliche 
Ambulanz
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B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
nicht vorhanden  

B-[4].11 Personelle Ausstattung

B-[4].11.1 Ärzte

Anzahl

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer BelegÄrzte und Belegärztinnen) 13,0 Vollkräfte

– davon FachÄrzte und Fachärztinnen  7,0 Vollkräfte

BelegÄrzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)  0,0 Personen

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Fach-
arzt- u. Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ60 Urologie Chefarzt der Abteilung mit voller Weiterbil-
dungermächtigung für das Fach Urologie.

Nr. Zusatz-Weiterbildungen (fakultativ) Kommentar / Erläuterung

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement 2 Ärzte mit absolviertem 200 Stunden 
Kurs an der Ärztekammer Berlin.

B-[4].11.2 Pflegepersonal

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar / Erläuterung

Gesundheits- und Kranken- 
pfleger / -innen

22 Vollkräfte 3 Jahre Davon ein Fachkranken- 
pfleger

Gesundheits- und Kinder-
krankenpfleger / -innen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger / -innen 0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten / -assisten- 
tinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer /  
-innen

0 Vollkräfte 1 Jahr

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

VU19 Urodynamik / Uro-
logische Funkti-
onsdiagnostik

AM00 Spezialsprech-
stunden

Sprechstun-
de für Er-
krankungen 
der Prostata, 
Hodentumo-
re, Inkon-
tinenz und 
Andrologie

B-[4].9 Ambulante Operationen nach §115b SGB V

Rang OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

1 8-137 190 Einlegen, Wechsel bzw. Entfernung einer Harnleiterschiene

2 5-640 123 Operation an der Vorhaut des Penis

3 1-661 104 Untersuchung der Harnröhre und der Harnblase durch eine Spie-
gelung

4 5-630 38 Operative Behandlung einer Krampfader des Hodens bzw. eines 
Wasserbruchs (Hydrocele) im Bereich des Samenstranges

5 5-611 19 Operativer Verschluss eines Wasserbruchs (Hydrocele) am Hoden

6 5-572 16 Operatives Anlegen einer Verbindung zwischen Harnblase und 
Bauchhaut zur künstlichen Harnableitung

7 5-624 12 Operative Befestigung des Hodens im Hodensack

8 5-585 11 Operativer Einschnitt in erkranktes Gewebe der Harnröhre mit 
Zugang durch die Harnröhre

9 5-581 9 Operative Erweiterung des Harnröhrenausganges

10 5-530 9 Operativer Verschluss eines Leistenbruchs (Hernie)

11 5-582 8 Operative Entfernung oder Zerstörung von (erkranktem) Gewe-
be der Harnröhre

12 5-631 8 Operatives Entfernen von Gewebe im Bereich der Nebenhoden

13 5-569 6 Sonstige Operation am Harnleiter
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B-[5].1 Orthopädie und Unfallchirurgie

Abteilungsleiter:	 Oberstarzt Dr. med. Frank Rauhut

Kontaktdaten:
Fachabteilungsname:	 Orthopädie und Unfallchirurgie
Straße:		  Scharnhorststraße 13
PLZ / Ort:		  10115 / Berlin
Postfach:		  040227
Postfach (PLZ / Ort):	 10061 / Berlin
Telefon:		  030 / 28 41 - 19 01
Fax:		  030 / 28 41 - 19 09
Email:		  BwKrhsBerlinAbtXIVOrthopädieund
		  Unfallchirurgie@bundeswehr.org

Abteilungsart:	 Hauptabteilung
Fachabteilungsschlüssel:	 2300

Das Fachgebiet Orthopädie - Unfallchirurgie behandelt die vielfältigen Erkrankungen und Ver-
letzungen des Bewegungsapparates (muskeloskeletalen Systems). Dabei haben wir uns auf die 
Bereiche Endoprothetik (Gelenkersatz), Unfallchirurgie, Sporttraumatologie, Alterstraumatologie 
und Vorfußchirurgie spezialisiert.
Die Abteilung orientiert sich an den gültigen Fachstandards. Dazu gehört neben der Ausstattung 
mit modernsten Geräten und Instrumenten auch die Anwendung innovativer Operationstechni-
ken, z. B. die heute üblichen mikrochirurgischen Eingriffe an den Gelenken. Für die Wahl des rich-
tigen Operationsverfahrens und die Auswahl unserer Gelenkimplantate nutzen wir neueste wis-
senschaftliche Erkenntnisse und eigene Forschungsergebnisse. So beteiligen wir uns beispielsweise 
an einer Langzeitstudie zur Hüftendoprothetik und forschen auf dem Gebiet der Knorpeltrans-
plantation.

B-[5].2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien

VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des  
Bindegewebes

VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbel- 
säule und des Rückens

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankhei-
ten der Synovialis und der Sehnen

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteo-
pathien und Chondropathien

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar / Erläuterung

Pflegehelfer / -innen 0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Hebammen / Entbindungs- 
pfleger

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische  
Assistenz

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen / zu-
sätzliche akademische Abschlüsse

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung von Stationen oder 
Funktionseinheiten

PQ07 Onkologische Pflege / Palliative Care Eine Fachkrankenschwester für Onkologie  
und eine Schwester in Ausbildung

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung

ZP09 Kontinenzberatung

ZP12 Praxisanleiter

ZP13 Qualitätsmanagement Ausbildung zum KTQ – Coach

ZP14 Schmerzmanagement

B-[4].11.3 Spezielles therapeutisches Personal

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte

SP00 Medizinischer Dokumentationsassistent 1

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin 1
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B-[5].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote

Nr. Med.-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP10 Bewegungsbad / Wassergymnastik

MP11 Bewegungstherapie

MP14 Diät- und Ernährungsberatung

MP15 Entlassungsmanagement / Brückenpflege / Überleitungspflege

MP16 Ergotherapie / Arbeitstherapie

MP24 Manuelle Lymphdrainage

MP25 Massage z.B. Akupunktmassage, Bindegewebsmassage, Shiatsu

MP32 Physiotherapie / Krankengymnastik als Einzel- und / oder  
Gruppentherapie

MP35 Rückenschule / Haltungsschulung / Wirbelsäulengymnastik

MP37 Schmerztherapie / -management

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln / Orthopädietechnik

MP48 Wärme- u. Kälteanwendungen

MP51 Wundmanagement z.B. spezielle Versorgung Wundexperten für 
das gesamte Haus

MP63 Sozialdienst

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker und Diabetikerinnen

B-[5].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA43 Abschiedsraum Für die Hinterbliebenen besteht die  
Möglichkeit, sich von ihren Angehörigen  
würdevoll zu verabschieden.

SA01 Aufenthaltsräume

SA03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

SA06 Rollstuhlgerechte Nasszellen

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten 
des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs-  
und Bewegungsorgane

VO13 Spezialsprechstunde Schultersprechstunde, Knie-
sprechstunde, Fußchirurgie

VO14 Endoprothetik

VO15 Fußchirurgie

VO19 Schulterchirurgie

VO20 Sportmedizin / Sporttraumatologie

VO00 Endoprothetische Versorgung der Hüfte und Kniege-
lenke unter Anwendung minimalinvasiver Techniken

VO00 Versorgung von Frakturen der Extremitäten Nach dem Prinzip der 
Arbeitsgemeinschaft 
Osteosynthese

VO00 Rekonstruktive Gelenkchirurgie in arthroskopischer  
Technik

Knie-, Schulter-, Fuß- und 
Ellenbogengelenke

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbo-
sakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Beckens

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der  
Schulter und des Oberarmes

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellen- 
bogens und des Unterarmes

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Hand- 
gelenkes und der Hand

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte  
und des Oberschenkels

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies  
und des Unterschenkels

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der  
Knöchelregion und des Fußes

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen
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Nr. Serviceangebot Kommentar

SA30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher 
und Besucherinnen sowie Patienten und  
Patientinnen

In begrenzter Zahl vorhanden.

SA32 Maniküre / Pediküre Nur aus medizinischer Indikation.

SA51 Orientierungshilfen z.B. Lagepläne, gut lesbare Beschilderung

SA33 Parkanlage

SA52 Postdienst

SA34 Rauchfreies Krankenhaus

SA36 Schwimmbad / Bewegungsbad

SA54 Tageszeitungsangebot

SA55 Beschwerdemanagement

SA41 Dolmetscherdienste

SA40 Empfangs- und Begleitdienst für Patien-
ten und Patientinnen sowie Besucher  
und Besucherinnen

SA56 Patientenfürsprache

SA42 Seelsorge

B-[5].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
Vollstationäre Fallzahl:  1590  
Teilstationäre Fallzahl:  0   

B-[5].6 Diagnosen nach ICD

B-[5].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

Rang ICD10 Ziffer Anzahl Bezeichnung

1 S82 191 Knochenbruch des Unterschenkels, einschließlich des oberen  
Sprunggelenkes

2 M16 187 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Hüftgelenkes

3 M23 159 Schädigung von Bändern bzw. Knorpeln des Kniegelenkes

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA08 Teeküche für Patienten und Patientinnen

SA09 Unterbringung Begleitperson z.B. bei  
Begleitpersonen

In Einzelfällen

SA11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

SA13 Elektrisch verstellbare Betten

SA14 Fernsehgerät am Bett / im Zimmer

SA17 Rundfunkempfang am Bett

SA18 Telefon

SA19 Wertfach / Tresor am Bett / im Zimmer

SA20 Frei wählbare Essenszusammenstellung  
(Komponentenwahl)

SA21 Kostenlose Getränkebereitstellung  
(z.B. Mineralwasser)

SA44 Diät- / Ernährungsangebot

SA46 Getränkeautomat Im Foyer des Hauses vorhanden.

SA47 Nachmittagstee / -kaffee

SA48 Geldautomat Im Foyer des Hauses vorhanden.

SA22 Bibliothek

SA23 Cafeteria Im Foyer des Hauses.

SA24 Faxempfang für Patien-
ten und Patientinnen

Es besteht die Möglichkeit über das Abtei-
lungsgeschäftszimmer Faxe zu versenden  
und zu empfangen.

SA26 Friseursalon Über die Stationsleitung von 
Extern anforderbar.

SA27 Internetzugang Im Foyer gegen Gebühr möglich oder in  
der Bibliothek.

SA28 Kiosk / Einkaufsmöglichkeiten

SA29 Kirchlich-religiöse Einrichtungen 
(Kapelle, Meditationsraum)
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B-[5].7 Prozeduren nach OPS

B-[5].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Rang OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

1 5-787 242 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von Knochen- 
teilen z.B. bei Brüchen verwendet wurden

2 5-820 219 Operatives Einsetzen eines künstlichen Hüftgelenks

3 5-794 165 Operatives Einrichten eines mehrfachen Bruchs (Reposition) im 
Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens und Befestigung 
der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten

4 5-829 154 Sonstige Operation zur Sicherung oder Wiederherstellung der  
Gelenkfunktion

5 5-790 148 Einrichten eines Knochenbruchs oder einer Ablösung der 
Wachstumsfuge (Reposition) und Befestigung der Knochen-
teile mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten von außen

6 5-812 139 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwi-
schenscheiben (Menisken) des Kniegelenks durch eine Spiege- 
lung

7 5-916 109 Vorübergehende Abdeckung von Weichteilverletzungen durch  
Haut bzw. Hautersatz

8 5-793 107 Operatives Einrichten eines einfachen Bruchs (Reposition) im  
Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens

9 5-788 100 Operation an den Fußknochen

10 5-893 90 Operative Entfernung von abgestorbenem Gewebe im Bereich 
einer Wunde bzw. von erkranktem Gewebe an Haut oder  
Unterhaut

B-[5].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren

OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-822 75 Operatives Einsetzen eines künstlichen Kniegelenks

5-810 69 Erneute Operation eines Gelenks durch eine Spiegelung

5-813 69 Operativer, wiederherstellender Eingriff an Sehnen bzw. Bändern im  
Kniegelenk durch eine Spiegelung

Rang ICD10 Ziffer Anzahl Bezeichnung

4 S72 98 Knochenbruch des Oberschenkels

5 S42 94 Knochenbruch im Bereich der Schulter bzw. des Oberarms

6 S52 83 Knochenbruch des Unterarmes

7 M17 82 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Kniegelenkes

8 S62 73 Knochenbruch im Bereich des Handgelenkes bzw. der Hand

9 S83 72 Verrenkung, Verstauchung oder Zerrung des Kniegelenkes  
bzw. seiner Bänder

10 M20 47 Nicht angeborene Verformungen von Fingern bzw. Zehen

B-[5].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen

ICD10 Ziffer Anzahl Bezeichnung

S43 47 Verrenkung, Verstauchung oder Zerrung von Gelenken bzw. Bändern  
des Schultergürtels

M24 39 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigung

T84 34 Komplikationen durch künstliche Gelenke, Metallteile oder durch Ver-
pflanzung von Gewebe in Knochen, Sehnen, Muskeln bzw. Gelenken

M22 30 Krankheit der Kniescheibe

M25 27 Sonstige Gelenkkrankheit

S92 24 Knochenbruch des Fußes, außer im Bereich des oberen Sprung- 
gelenkes

S32 21 Knochenbruch der Lendenwirbelsäule bzw. des Beckens

S06 20 Verletzung des Schädelinneren

M93 16 Sonstige Knochen- und Knorpelkrankheit

M70 16 Krankheit des Weichteilgewebes aufgrund Beanspruchung, Über- 
beanspruchung bzw. Druck

S22 15 Knochenbruch der Rippe(n), des Brustbeins bzw. der Brustwirbelsäule
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Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

VO10 Diagnostik und 
Therapie von sons-
tigen Krankheiten 
des Muskel-Skelett-
Systems und des 
Bindegewebes

VO11 Diagnostik und The-
rapie von Tumoren 
der Haltungs- und 
Bewegungsorgane

VO13 Spezialsprechstunde

VO14 Endoprothetik

VO15 Fußchirurgie

VO19 Schulterchirurgie

VO20 Sportmedizin / Spor-
traumatologie

VC35 Diagnostik und The-
rapie von Verlet-
zungen der Lumbo-
sakralgegend, der 
Lendenwirbelsäule 
und des Beckens

VC36 Diagnostik und The-
rapie von Verlet-
zungen der Schulter 
und des Oberarmes

VC37 Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des 
Ellenbogens und 
des Unterarmes

VC38 Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des 
Handgelenkes 
und der Hand

OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-814 59 Operativer, wiederherstellender Eingriff an Sehnen bzw. Bändern des  
Schultergelenks durch eine Spiegelung

5-800 45 Erneute operative Begutachtung und Behandlung nach einer Gelenk- 
operation

5-811 41 Operation an der Gelenkinnenhaut durch eine Spiegelung

5-795 31 Operatives Einrichten (Reposition) eines einfachen Bruchs an kleinen  
Knochen

5-79a 27 Einrenken einer Gelenkverrenkung von außen und Befestigung der  
Knochen mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten

5-782 26 Operative Entfernung von erkranktem Knochengewebe

5-780 21 Operativer Einschnitt in Knochengewebe bei einer keimfreien oder 
durch Krankheitserreger verunreinigten Knochenerkrankung

5-784 13 Operative Verpflanzung bzw. Umlagerung von Knochengewebe

5-792 11 Operatives Einrichten eines mehrfachen Bruchs (Reposition) im Schaft- 
bereich eines langen Röhrenknochens

B-[5].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

AM07 Privatam-
bulanz

Orthopädische 
Ambulanz

VO01 Diagnostik und 
Therapie von 
Arthropathien

Unfallchir-
urgisch- / Or-
thopä-
disches 
Spektrum

VO06 Diagnostik und The-
rapie von Krankhei-
ten der Muskeln

VO07 Diagnostik und The-
rapie von Krankhei-
ten der Synovialis 
und der Sehnen

VO09 Diagnostik und 
Therapie von 
Osteopathien und 
Chondropathien
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Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

AM09 D-
Arzt- / Be-
rufsge-
nossen-
schaftliche 
Ambulanz

Unfallchirur-
gische Not-
fallambulanz

Notfallver-
sorgung 
für Arbeits-
unfälle

AM11 Vor- und 
nachsta-
tionäre 
Leistungen 
(§ 115a 
SGB V)

Orthopädische 
Ambulanz – 
Fachärztliche Un-
tersuchungsstelle 
der Bundeswehr

VO01 Diagnostik und 
Therapie von 
Arthropathien

tägliche 
Ambulanz

VO02 Diagnostik und 
Therapie von 
Systemkrankheiten 
des Bindegewebes

VO03 Diagnostik und 
Therapie von 
Deformitäten der 
Wirbelsäule und 
des Rückens

VO06 Diagnostik und The-
rapie von Krankhei-
ten der Muskeln

VO07 Diagnostik und The-
rapie von Krankhei-
ten der Synovialis 
und der Sehnen

VO09 Diagnostik und 
Therapie von 
Osteopathien und 
Chondropathien

VO10 Diagnostik und 
Therapie von sons-
tigen Krankheiten 
des Muskel-Skelett-
Systems und des 
Bindegewebes

VO11 Diagnostik und The-
rapie von Tumoren 
der Haltungs- und 
Bewegungsorgane

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

VC39 Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen der 
Hüfte und des 
Oberschenkels

VC40 Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des 
Knies und des 
Unterschenkels

VC41 Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen der 
Knöchelregion 
und des Fußes

VC42 Diagnostik und 
Therapie von sons-
tigen Verletzungen

VX00 Endoprothetische 
Versorgung der 
Hüfte und Kniege-
lenke unter Anwen-
dung minimalin-
vasiver Techniken

VX00 Versorgung von 
Frakturen und 
Extremitäten

VX00 Rekonstruktive 
Gelenkchirurgie 
in arthroskopi-
scher Technik

VO02 Diagnostik und 
Therapie von 
Systemkrankheiten 
des Bindegewebes

VO03 Diagnostik und 
Therapie von 
Deformitäten der 
Wirbelsäule und 
des Rückens
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Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

VC41 Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen der 
Knöchelregion 
und des Fußes

VC42 Diagnostik und 
Therapie von sons-
tigen Verletzungen

VX00 Endoprothetische 
Versorgung der 
Hüfte und Kniege-
lenke unter Anwen-
dung minimalin-
vasiver Techniken

VX00 Versorgung von 
Frakturen der 
Extremitäten

VX00 Rekonstruktive 
Gelenkchirurgie 
in arthroskopi-
scher Technik

AM00 Spezialsprech-
stunde

Schulter-
sprechstun-
de, Sport-
lersprech-
stunde, 
Kniesprech-
stunde und 
Endoprothe-
sensprech-
stunde

B-[5].9 Ambulante Operationen nach §115b SGB V

Rang OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

1 5-787 35 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von Knochen-
teilen z.B. bei Brüchen verwendet wurden

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

VO13 Spezialsprechstunde

VO14 Endoprothetik

VO15 Fußchirurgie

VO19 Schulterchirurgie

VO20 Sportmedizin / Spor-
traumatologie

VC35 Diagnostik und The-
rapie von Verlet-
zungen der Lumbo-
sakralgegend, der 
Lendenwirbelsäule 
und des Beckens

VC36 Diagnostik und The-
rapie von Verlet-
zungen der Schulter 
und des Oberarmes

VC37 Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des 
Ellenbogens und 
des Unterarmes

VC38 Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des 
Handgelenkes 
und der Hand

VC39 Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen der 
Hüfte und des 
Oberschenkels

VC40 Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des 
Knies und des 
Unterschenkels
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B-[5].11.2 Pflegepersonal

Anzahl Ausbildungsdauer

Gesundheits- und Krankenpfleger / -innen 22 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger / -innen 0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger / -innen 0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten / -assistentinnen 1 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer / -innen 0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer / -innen 0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Hebammen / Entbindungspfleger 0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische Assistenz 0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung

ZP05 Entlassungsmangement (z. B. Überleitungspflege)

ZP12 Praxisanleiter

ZP14 Schmerzmanagement

ZP13 Qualitätsmanagement Ausbildung zum KTQ – Coach

B-[5].11.3 Spezielles therapeutisches Personal

Nr. Spezielles therapeutisches Personal

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin

SP15 Masseur / Medizinischer Bademeister und Masseurin / Medizinische Bademeisterin

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin

SP00 Auszubildende

B-[5].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
Arzt mit ambulanter D-Arzt Zulassung vorhanden  

B-[5].11 Personelle Ausstattung

B-[5].11.1 Ärzte

Anzahl

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer BelegÄrzte und Belegärztinnen) 15,0 Vollkräfte

– davon FachÄrzte und Fachärztinnen  9,0 Vollkräfte

BelegÄrzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)  0,0 Personen

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Fach-
arzt- u. Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ06 Allgemeine Chirurgie

AQ61 Orthopädie Mit 3 Jahren Weiterbildungsermächtigung

AQ62 Unfallchirurgie Mit 1 Jahr Weiterbildungsermächtigung

AQ10 Orthopädie und / oder Unfallchirurgie Mit 5 Jahren Weiterbildungsermächtigung

Nr. Zusatz-Weiterbildungen (fakultativ)

ZF02 Akupunktur

ZF24 Manuelle Medizin / Chirotherapie

ZF42 Spezielle Schmerztherapie

ZF43 Spezielle Unfallchirurgie

ZF44 Sportmedizin

ZF41 Spezielle Orthopädische Chirurgie
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Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar

VH13 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie

VH14 Diagnostik und Therapie der Krankheiten der Mundhöhle

VH15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen

VH16 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes

VH17 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea

VH24 Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen

VH25 Schnarchoperationen

VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich

VH19 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren

VH20 Interdisziplinäre Tumornachsorge

VH21 Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich

VH22 Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren

VH23 Spezialsprechstunde

VH26 Laserchirurgie

VH00 Allergiesprechstunde für Soldaten

 

B-[6].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote

Nr. Med.-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP55 Audiometrie / Hördiagnostik

MP14 Diät- und Ernährungsberatung

MP15 Entlassungsmanagement / Brückenpflege / Überleitungspflege

MP32 Physiotherapie / Krankengymnastik als Einzel- und / oder  
Gruppentherapie

MP63 Sozialdienst

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von 
Patienten und Patientinnen sowie Angehörigen

Kontakte zur Tinnitus- 
und Kehlkopflosen- 
selbsthilfe

B-[6].1 Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

Abteilungsleiter:	 Dr. med. Herbert Eichwald

Kontaktdaten:
Fachabteilungsname:	 Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
Straße:		  Scharnhorststraße 13
PLZ / Ort:		  10115 / Berlin
Postfach:		  040227
Postfach (PLZ / Ort):	 10061 / Berlin
Telefon:		  030 / 28 41 - 1501
Fax:		  030 / 28 41 - 1043
Email:		  BwKrhsBerlinAbtVHNO@bundeswehr.org

Abteilungsart:	 Hauptabteilung
Fachabteilungsschlüssel:	 2600

In der Behandlung von Erkrankungen und Verletzungen des Fachgebietes hat unsere Abteilung den 
Schwerpunkt auf die operative HNO-Heilkunde gelegt. Die Operationen werde nach modernster 
Technik ggf. mittels Laser, Radiofrequenz, Navigationssystem oder Neuromonitoring durchgeführt. 
Unter anderem verfügt das HNO-Team über besondere Expertise in der Nasen- und Nasenneben-
höhlenchirurgie, den plastischen Operationen des Gesichtes, der Mittelohr- und Tumorchirurgie.

B-[6].2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar

VH01 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres

VH02 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des  
Warzenfortsatzes

VH03 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres

VH04 Mittelohrchirurgie (Hörverbesserung, Implantierbare Hörgeräte)

VH06 Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres

VH07 Schwindeldiagnostik und -therapie

VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege

VH09 Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege

VH10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen

VH11 Transnasaler Verschluß von Liquorfisteln

VH12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Tränenwege
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Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA47 Nachmittagstee / -kaffee

SA48 Geldautomat Im Foyer des Hauses verfügbar.

SA22 Bibliothek

SA23 Cafeteria

SA24 Faxempfang für Patienten und  
Patientinnen

Über das Abteilungsgeschäftszimmer  
möglich.

SA26 Friseursalon Ein Frieseur von Extern kann über die 
Stationsleitung bestellt werden.

SA27 Internetzugang Im Foyer gegen Gebühr oder in der  
Bibliothek.

SA28 Kiosk / Einkaufsmöglichkeiten

SA29 Kirchlich-religiöse Einrichtungen 
(Kapelle, Meditationsraum)

Raum der Stille

SA30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher 
und Besucherinnen sowie Patienten und  
Patientinnen

In begrenzter Zahl vorhanden.

SA32 Maniküre / Pediküre Nur aus medizinischer Indikation

SA33 Parkanlage

SA52 Postdienst

SA34 Rauchfreies Krankenhaus

SA36 Schwimmbad / Bewegungsbad

SA54 Tageszeitungsangebot

SA55 Beschwerdemanagement

SA41 Dolmetscherdienste

SA40 Empfangs- und Begleitdienst für 
Patienten und Patientinnen sowie 
Besucher und Besucherinnen

SA56 Patientenfürsprache

SA42 Seelsorge

Nr. Med.-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP00 Diagnostik von Geruchs- und Geschmackstörungen

MP 00 Gleichgewichtsdiagnostik

B-[6].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA43 Abschiedsraum Für die Hinterbliebenen besteht die Mög-
lichkeit, sich von ihren Angehörigen  
würdevoll zu verabschieden.

SA01 Aufenthaltsräume

SA03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

SA06 Rollstuhlgerechte Nasszellen

SA08 Teeküche für Patienten und Patientinnen

SA09 Unterbringung Begleitperson z.B. bei  
Begleitpersonen

In Einzelfällen möglich.

SA11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

SA12 Balkon / Terrasse

SA13 Elektrisch verstellbare Betten

SA14 Fernsehgerät am Bett / im Zimmer

SA17 Rundfunkempfang am Bett

SA18 Telefon

SA19 Wertfach / Tresor am Bett / im Zimmer

SA20 Frei wählbare Essenszusammenstellung  
(Komponentenwahl)

SA21 Kostenlose Getränkebereitstellung  
(z.B. Mineralwasser)

SA44 Diät- / Ernährungsangebot

SA46 Getränkeautomat im Foyer des Hauses verfügbar.
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Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

ICD10 Ziffer Anzahl Bezeichnung

H72 16 Trommelfellriss, die nicht durch Verletzung verursacht ist

D37 16 Tumor der Mundhöhle bzw. der Verdauungsorgane ohne Angabe, ob  
gutartig oder bösartig

D38 15 Tumor des Mittelohres, der Atmungsorgane bzw. von Organen im  
Brustkorb ohne Angabe, ob gutartig oder bösartig

C32 15 Kehlkopfkrebs

C09 15 Krebs der Gaumenmandel

B-[6].7 Prozeduren nach OPS

B-[6].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Rang OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

1 5-215 709 Operation an der unteren Nasenmuschel

2 5-214 451 Operative Entfernung bzw. Wiederherstellung der Nasen- 
scheidewand

3 5-281 256 Operative Entfernung der Gaumenmandeln (ohne Entfernung  
der Rachenmandel) – Tonsillektomie ohne Adenotomie

4 5-222 186 Operation am Siebbein bzw. an der Keilbeinhöhle

5 5-221 153 Operation an der Kieferhöhle

6 5-224 120 Operation an mehreren Nasennebenhöhlen

7 1-242 106 Messung des Hörvermögens – Audiometrie

8 1-611 69 Untersuchung des Rachens durch eine Spiegelung

9 1-610 68 Untersuchung des Kehlkopfs durch eine Spiegelung

10 5-300 60 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem  
Gewebe des Kehlkopfes

B-[6].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
Vollstationäre Fallzahl:  1537  
Teilstationäre Fallzahl:  0   

B-[6].6 Diagnosen nach ICD 

B-[6].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

Rang ICD10 Ziffer Anzahl Bezeichnung

1 J34 289 Sonstige Krankheit der Nase bzw. der Nasennebenhöhlen

2 J32 277 Anhaltende (chronische) Nasennebenhöhlenentzündung

3 J35 229 Anhaltende (chronische) Krankheit der Gaumen- bzw.  
Rachenmandeln

4 J36 62 Abgekapselter eitriger Entzündungsherd (Abszess) in  
Umgebung der Mandeln

5 M95 42 Sonstige erworbene Verformung des Muskel-Skelett-Systems  
bzw. des Bindegewebes (Schiefnase)

6 J38 39 Krankheit der Stimmlippen bzw. des Kehlkopfes

7 H66 38 Eitrige bzw. andere Form der Mittelohrentzündung

8 H81 27 Störung des Gleichgewichtsorgans

9 H71 27 Eitrige Entzündung des Mittelohrs mit Zerstörung von Kno-
chen und fortschreitender Schwerhörigkeit – Cholesteatom

10 S02 26 Knochenbruch des Schädels bzw. der Gesichtsschädelknochen

B-[6].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen

ICD10 Ziffer Anzahl Bezeichnung

Z08 24 Nachuntersuchung nach Behandlung einer Krebskrankheit

D11 21 Gutartiger Tumor der großen Speicheldrüsen

K11 20 Krankheit der Speicheldrüsen

H91 18 Sonstiger Hörverlust

H61 17 Sonstige Krankheit der Ohrmuschel bzw. des Gehörgangs
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Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

VH04 Mittelohrchirurgie 
(Hörverbesserung, Im-
plantierbare Hörgeräte)

VH06 Operative Fehl-
bildungskorrek-
tur des Ohres

VH07 Schwindeldiagnostik 
und -therapie Nase

VH08 Diagnostik und The-
rapie von Infektionen 
der oberen Atemwege

VH09 Sonstige Krankheiten 
der oberen Atemwege

VH10 Diagnostik und Thera-
pie von Erkrankungen 
der Nasennebenhöhlen

VH11 Transnasaler Verschluss 
von Liquorfisteln

VH12 Diagnostik und Thera-
pie von Erkrankungen 
der Tränenwege

VH13 Plastisch-rekonst-
ruktive Chirurgie

VH14 Diagnostik und Thera-
pie von Krankheiten 
der Mundhöhle

VH15 Diagnostik und Thera-
pie von Erkrankungen 
der Kopfspeicheldrüsen

VH16 Diagnostik und The-
rapie von Erkrankun-
gen des Kehlkopfes

VH17 Diagnostik und 
Therapie von Erkran-
kungen der Trachea

B-[6].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren

OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-218 53 Operative Korrektur der inneren bzw. äußeren Nase

5-195 51 Operativer Verschluss des Trommelfells oder wiederherstellende  
Operation an den Gehörknöchelchen

5-194 50 Operativer Verschluss des Trommelfells (Typ I)

5-262 35 Operative Entfernung einer Speicheldrüse

5-985 29 Operation unter Verwendung von Laserinstrumenten

5-289 28 Sonstige Operation an Gaumen- bzw. Rachenmandeln

5-202 25 Operativer Einschnitt in den Warzenfortsatz bzw. das Mittelohr

5-292 24 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des  
Rachens

5-282 21 Operative Entfernung von Gaumen- und Rachenmandeln

5-403 20 Komplette, operative Entfernung aller Halslymphknoten – Neck dissection

5-223 17 Operation an der Stirnhöhle

B-[6].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

AM07 Privatam-
bulanz

Allgemeine 
Hals- Nasen- 
und Ohren-
sprechstunde

VH01 Diagnostik und Thera-
pie von Krankheiten 
des äußeren Ohres

VH02 Diagnostik und Thera-
pie von Krankheiten 
des Mittelohres und 
des Warzenfortsatzes

VH03 Diagnostik und The-
rapie von Krankhei-
ten des Innenohres
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Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

VH04 Mittelohrchirurgie 
(Hörverbesserung)

VH06 Operative Fehlbildungs-
korrektur des Ohres

VH07 Schwindeldiagnostik 
und -therapie Nase

VH08 Diagnostik und The-
rapie von Infektionen 
der oberen Atemwege

VH09 Sonstige Krankheiten 
der oberen Atemwege

VH10 Diagnostik und Thera-
pie von Erkrankungen 
der Nasennebenhöhlen

VH11 Transnasaler Verschluss 
von Liquorfisteln

VH12 Diagnostik und Thera-
pie von Erkrankungen 
der Tränenwege

VH13 Plastisch-rekonst-
ruktive Chirurgie

VH14 Diagnostik und Thera-
pie von Krankheiten 
der Mundhöhle

VH15 Diagnostik und Thera-
pie von Erkrankungen 
der Kopfspeicheldrüsen

VH16 Diagnostik und The-
rapie von Erkrankun-
gen des Kehlkopfes

VH17 Diagnostik und 
Therapie von Erkran-
kungen der Trachea

VH24 Diagnostik und 
Therapie von 
Schluckstörungen

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

VH24 Diagnostik und 
Therapie von 
Schluckstörungen

VH18 Diagnostik und The-
rapie von Tumoren im 
Kopf-Hals-Bereich

VH19 Diagnostik und The-
rapie von Tumoren im 
Bereich der Ohren

VH20 Interdisziplinäre 
Tumornachsorge

VH21 Rekonstruktive 
Chirurgie im Kopf-
Hals-Bereich

VH22 Rekonstruktive 
Chirurgie im Be-
reich der Ohren

VH23 Spezialsprechstunde

VH26 Laserchirurgie

VX00 Allergiesprechstun-
de für Soldaten

AM11 Vor- und 
nachsta-
tionäre 
Leistungen 
(§ 115a 
SGB V)

Allgemeine 
Hals-, Nasen- 
und Ohren-
sprechstunde 
– Fachunter-
suchungsstel-
le der 
Bundeswehr

VH01 Diagnostik und Thera-
pie von Krankheiten 
des äußeren Ohres

tägliche 
Ambulanz

VH02 Diagnostik und Thera-
pie von Krankheiten 
des Mittelohres und 
des Warzenfortsatzes

VH03 Diagnostik und The-
rapie von Krankhei-
ten des Innenohres
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Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

B-[6].11 Personelle Ausstattung

B-[6].11.1 Ärzte

Anzahl

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer BelegÄrzte und Belegärztinnen) 12,0 Vollkräfte

– davon FachÄrzte und Fachärztinnen 6,0 Vollkräfte

BelegÄrzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)  0,0 Personen

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- u.  
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ18 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde Mit Weiterbildungsermächtigung

Nr. Zusatz-Weiterbildungen (fakultativ) Kommentar / Erläuterung

ZF03 Allergologie Mit Weiterbildungsermächtigung

ZF28 Notfallmedizin

ZF33 Plastische Operationen

B-[6].11.2 Pflegepersonal

Anzahl Ausbildungsdauer

Gesundheits- und Krankenpfleger / -innen 15 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger / -innen 0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger / -innen 0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten / -assistentinnen 0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer / -innen 0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer / -innen 0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Hebammen / Entbindungspfleger 0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische Assistenz 0 Vollkräfte 3 Jahre

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

VH25 Schnarchoperationen

VH18 Diagnostik und The-
rapie von Tumoren im 
Kopf-Hals-Bereich

VH19 Diagnostik und The-
rapie von Tumoren im 
Bereich der Ohren

VH20 Interdisziplinäre 
Tumornachsorge

VH21 Rekonstruktive 
Chirurgie im Kopf-
Hals-Bereich

VH22 Rekonstruktive 
Chirurgie im Be-
reich der Ohren

VH23 Spezialsprechstunde

VH26 Laserchirurgie

VX00 Tumorsprechstun-
de für Soldaten

AM00 Spezialsprech-
stunde

Allergie-
sprech-
stunde für 
Soldaten

B-[6].9 Ambulante Operationen nach §115b SGB V

Rang OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

1 5-285 98 Operative Entfernung der Rachenmandeln bzw. ihrer Wuche-
rungen (ohne Entfernung der Gaumenmandeln)

2 5-200 20 Operativer Einschnitt in das Trommelfell

B-[6].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
nicht vorhanden  
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Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

B-[7].1 Augenheilkunde

Abteilungsleiter:	 Oberfaldarzt Dr. med. Detlef Deiermann

Kontaktdaten:
Fachabteilungsname:	 Augenheilkunde
Straße:		  Scharnhorststraße 13
PLZ / Ort:		  10115 / Berlin
Postfach:		  040227
Postfach (PLZ / Ort):	 10061 / Berlin
Telefon:		  030 / 28 41 - 14 01
Fax:		  030 / 28 41 - 10 43
Email:		  BwKrhsBerlinSektionIVAugenheilkunde@
		  bundeswehr.org

Abteilungsart:	 Nicht Bettenführend
Fachabteilungsschlüssel:	 2700

Die Abteilung für Augenheilkunde ist als Ambulanz konzipiert und versteht sich als Versorgungs-
zentrum für Soldaten und privat versicherte Patienten. Bei schwierigen Fällen oder Komplikatio-
nen ist eine stationäre Behandlung im Belegbettsystem möglich.
Neben der regulären Sprechstunde bietet das Team zusätzlich Spezialsprechstunden zu Fragen im 
Bereich der Kontaktlinsenanpassung, der Laserbehandlung und des Glaukom (Grüner Star) an. Um 
Patienten auch über längere Zeiträume hinweg optimal betreuen und Veränderungen im Bereich 
des Sehverhaltens feststellen zu können, werden bei Bedarf Befunde durch moderne Kameratech-
nik dokumentiert.

B-[7].2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar

VA14 Diagnostik und Therapie von strabologischen 
und neuroophthalmologischen Erkrankungen

VA17 Spezialsprechstunde Augenlasersprechstunde, Glau-
komsprechstunde (Früherkennung 
und Therapie des grünen Stars) 
und Kontaktlinsensprechstunde

VA00 Kontaktlinsenanpassung

VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Augenlides, des Tränenapparates und der Orbita

VA03 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der  
Konjunktiva

VA04 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Sklera, der Hornhaut, der Iris und des Ziliarkörpers

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung

ZP05 Entlassungsmangement (z. B. Überleitungspflege)

ZP12 Praxisanleiter

ZP13 Qualitätsmanagement Ausbildung zum KTQ – Coach

B-[6].11.3 Spezielles therapeutisches Personal

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte Kommentar

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin 2 Davon eine Arztfachhelferin

SP30 Audiologe und Audiologin / Audio-
logieassistent und Audiologieassis-
tentin / Audiometrieassistent und 
Audiometrieassistentin / Audiomet-
rist und Audiometristin / Hörgeräte-
akustiker und Hörgeräteakustikerin

1
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Augenheilkunde

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher 
und Besucherinnen sowie Patienten und  
Patientinnen

In begrenzter Zahl verfügbar

SA33 Parkanlage

SA34 Rauchfreies Krankenhaus

SA55 Beschwerdemanagement

SA41 Dolmetscherdienste

SA40 Empfangs- und Begleitdienst für Patien-
ten und Patientinnen sowie Besucher  
und Besucherinnen

SA56 Patientenfürsprache

SA42 Seelsorge

B-[7].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
Vollstationäre Fallzahl:  0  
Teilstationäre Fallzahl:  0   

B-[7].6 Diagnosen nach ICD 

B-[7].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD
trifft nicht zu / entfällt

B-[7].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen

ICD10 Ziffer Bezeichnung

E05.9 Schilddrüsenüberfunktion

H58.8 Sonstige Krankheit bzw. Veränderung im Bereich des Auges bei anderenorts  
klassifizierten Krankheiten

B00.5 Infektionskrankheit, ausgelöst durch Herpesviren

S05.1 Verletzung des Auges bzw. der knöchernen Augenhöhle

H35.0 Sonstige Krankheit bzw. Veränderung der Netzhaut

H57.8 Sonstige Krankheit bzw. Veränderung im Bereich des Auges

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar

VA06 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der  
Aderhaut und der Netzhaut

z.B. Behandlung von Gefäßver-
schlüssen (Rheologie), Diagnostik 
und Therapie der Frühgeborenen- 
retinopathie

VA07 Diagnostik und Therapie des Glaukoms

VA09 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des  
Sehnervs und der Sehbahn

VA10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Augenmuskeln, Störungen der Blickbewegungen 
sowie Akkommodationsstörungen und Refrak- 
tionsfehler

z.B. auch refraktive Chirurgie

VA11 Diagnostik und Therapie von Sehstörungen und  
Blindheit

z.B. Sehschule

VA13 Anpassung von Sehhilfen

 

B-[7].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote 

Nr. Med.-pflegerisches Leistungsangebot

MP63 Sozialdienst

B-[7].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA46 Getränkeautomat Im Foyer des Hauses verfügbar

SA48 Geldautomat Im Foyer des Hauses verfügbar

SA22 Bibliothek Patientenbibliothek für das gesamte Haus

SA23 Cafeteria

SA27 Internetzugang Im Foyer des Hauses gegen Gebühr

SA28 Kiosk / Einkaufsmöglichkeiten

SA29 Kirchlich-religiöse Einrichtungen 
(Kapelle, Meditationsraum)

Raum der Stille
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Augenheilkunde

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

VA06 Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen 
der Aderhaut und 
der Netzhaut

VA07 Diagnostik und The-
rapie des Glaukoms

VA09 Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen 
des Sehnervs und 
der Sehbahn

VA10 Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen der 
Augenmuskeln, 
Störungen der 
Blickbewegungen 
sowie Akkommoda-
tionsstörungen und 
Refraktionsfehlern

VA11 Diagnostik und 
Therapie von 
Sehstörungen 
und Blindheit

VA13 Anpassung von 
Sehhilfen

VA14 Diagnostik und 
Therapie von 
strabologischen 
und neurooph-
thalmologischen

VA17 Spezialsprechstunde

VA00 Kontaktlinsen-
anpassung

VA03 Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen 
der Konjunktiva

ICD10 Ziffer Bezeichnung

H11.30 Sonstige Krankheit bzw. Veränderung der Bindehaut

H04.1 Krankheit bzw. Veränderung des Tränenapparates

H28 Grauer Star oder sonstige Krankheit bzw. Veränderung der Linse bei anderen- 
orts klassifizierten Krankheiten

B-[7].7 Prozeduren nach OPS

B-[7].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
trifft nicht zu / entfällt

B-[7].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren

OPS Ziffer Bezeichnung

1-220 Messung des Augeninnendrucks

5-090 Operativer Einschnitt in das (erkrankte) Augenlid

5-091 Operative Entfernung oder Zerstörung von (erkranktem) Gewebe des Augenlides

5-123 Operative Entfernung oder Zerstörung von (erkranktem) Gewebe der Hornhaut  
des Auges

5-985 Operation unter Verwendung von Laserinstrumenten

B-[7].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

AM07 Privatam-
bulanz

Allgemeine 
Augenärztliche 
Sprechstunde

VA02 Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen des 
Augenlides, des 
Tränenapparates 
und der Orbita

VA04 Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen der 
Sklera, der Horn-
haut, der Iris und 
des Ziliarkörpers



108

Struktur- und Leistungsdaten der Fachabteilungen – Teil B

 109

Augenheilkunde

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

VA13 Anpassung von 
Sehhilfen

VA14 Diagnostik und 
Therapie von 
strabologischen 
und neurooph-
thalmologischen

VA17 Spezialsprechstunde

VA00 Kontaktlinsen-
anpassung

AM00 Spezialsprech-
stunden

Augenla-
sersprech-
stunde, 
Glaukom-
sprechstun-
de (Früh-
erkennung 
des grünen 
Stars) und 
Kontaktlin-
sensprech-
stunde

B-[7].9 Ambulante Operationen nach §115b SGB V
trifft nicht zu/enfällt

B-[7].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
nicht vorhanden  

B-[7].11 Personelle Ausstattung

B-[7].11.1 Ärzte

Anzahl

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer BelegÄrzte und Belegärztinnen)  3,0 Vollkräfte

– davon FachÄrzte und Fachärztinnen  2,0 Vollkräfte

BelegÄrzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)  0,0 Personen

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

AM11 Vor- und 
nachsta-
tionäre 
Leistungen 
(§ 115a 
SGB V)

Allgemeine 
augenärztliche 
Sprechstunde – 
Fachärztliche Un-
tersuchunsstelle 
der Bundeswehr

VA02 Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen des 
Augenlides, des 
Tränenapparates 
und der Orbita

tägliche 
Ambulanz

VA03 Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen 
der Konjunktiva

VA04 Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen der 
Sklera, der Horn-
haut, der Iris und 
des Ziliarkörpers

VA06 Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen 
der Aderhaut und 
der Netzhaut

VA07 Diagnostik und The-
rapie des Glaukoms

VA09 Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen 
des Sehnervs und 
der Sehbahn

VA10 Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen der 
Augenmuskeln, 
Störungen der 
Blickbewegungen 
sowie Akkommoda-
tionsstörungen und 
Refraktionsfehlern

VA11 Diagnostik und 
Therapie von 
Sehstörungen 
und Blindheit
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Augenheilkunde

B-[7].11.3 Spezielles therapeutisches Personal

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin 1

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische Assis-
tentin / Funktionspersonal z. B. für Funktionsdiagnostik, Radiologie

1

SP00 Optiker 1

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- u. Schwerpunktkompetenzen)

AQ04 Augenheilkunde

Nr. Zusatz-Weiterbildungen (fakultativ) Kommentar / Erläuterung

ZF00 Refraktive Chirurgie Zeitraum 2009 / 2010

ZF00 Fortbildungszertifikat Ärztekammer Berlin für den Zeitraum 2006-2011

B-[7].11.2 Pflegepersonal

Anzahl Ausbildungsdauer

Gesundheits- und Krankenpfleger / -innen 1 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger / -innen 0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger / -innen 0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten / -assistentinnen 0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer / -innen 0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer / -innen 0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Hebammen / Entbindungspfleger 0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische Assistenz 0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung

ZP12 Praxisanleiter
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Neurologie

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar

VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des  
Nervensystems

VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten  
des Zentralnervensystems

z.B. Multiple 
Sklerose

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten von Nerven, Nerven- 
wurzeln und Nervenplexus

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen  
Krankheiten des peripheren Nervensystems

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuro- 
muskulären Synapse und des Muskels

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen  
Lähmungssyndromen

VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin

VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

VN20 Spezialsprechstunde Elektrophysio-
logieambulanz

 

B-[8].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote 

Nr. Med.-pflegerisches Leistungsangebot

MP14 Diät- und Ernährungsberatung

MP15 Entlassungsmanagement / Brückenpflege / Überleitungspflege

MP16 Ergotherapie / Arbeitstherapie

MP32 Physiotherapie / Krankengymnastik als Einzel- und / oder Gruppentherapie

MP63 Sozialdienst

B-[8].1 Neurologie

Abteilungsleiter:	 Flottillenarzt Priv.-Doz. Dr. med. 
		  Florian Masuhr

Kontaktdaten:
Fachabteilungsname:	 Neurologie
Straße:		  Scharnhorststraße 13
PLZ / Ort:		  10115 / Berlin
Postfach:		  040227
Postfach (PLZ / Ort):	 10061 / Berlin
Telefon:		  030 / 28 41 - 16 05
Fax:		  030 / 28 41 - 16 03
Email:		  BwKrhsBerlinAbtVINeurologie@
		  bundeswehr.org

Abteilungsart:	 Hauptabteilung
Fachabteilungsschlüssel:	 2800

In der Abteilung für Neurologie werden nahezu alle akuten und chronischen neurologischen 
Krankheitsbilder diagnostiziert und therapiert. Neben der Diagnostik von unklaren Bewusstseins-
störungen hat sich das Team insbesondere auf die Therapie von Epilepsie und Schlaganfällen sowie 
die Behandlung der Multiplen Sklerose spezialisiert.

B-[8].2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen

VN02 Diagnostik und Therapie sonstiger neurovaskulärer Erkrankungen

VN03 Diagnostik und Therapie entzündlicher ZNS-Erkrankungen

VN04 Diagnostik und Therapie neuroimmunologischer Erkrankungen

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden

VN06 Diagnostik und Therapie maligner Erkrankungen des Gehirns

VN07 Diagnostik und Therapie gutartiger Tumoren des Gehirns

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute

VN10 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend  
das Zentralnervensystem betreffen

VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und  
Bewegungsstörungen
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Neurologie

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA26 Friseursalon Friseur von extern kann über die Stations- 
leitung bestellt werden.

SA27 Internetzugang Im Foyer gegen Gebühr 
oder in der Bibliothek

SA28 Kiosk / Einkaufsmöglichkeiten

SA29 Kirchlich-religiöse Einrichtungen 
(Kapelle, Meditationsraum)

Raum der Stille

SA30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher 
und Besucherinnen sowie Patienten und  
Patientinnen

In begrenzter Zahl vorhanden

SA32 Maniküre / Pediküre Nur aus medizinischer Indikation

SA51 Orientierungshilfen z.B. Lagepläne, gut lesbare Beschilderung

SA33 Parkanlage

SA52 Postdienst

SA34 Rauchfreies Krankenhaus

SA36 Schwimmbad / Bewegungsbad

SA54 Tageszeitungsangebot

SA55 Beschwerdemanagement

SA41 Dolmetscherdienste

SA40 Empfangs- und Begleitdienst für 
Patienten und Patientinnen sowie 
Besucher und Besucherinnen

SA56 Patientenfürsprache

SA42 Seelsorge

B-[8].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
Vollstationäre Fallzahl:  626  
Teilstationäre Fallzahl:  0   

B-[8].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA43 Abschiedsraum Für die Hinterbliebenen besteht die  
Möglichkeit, sich von ihren Angehörigen  
würdevoll zu verabschieden.

SA01 Aufenthaltsräume

SA03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

SA06 Rollstuhlgerechte Nasszellen

SA08 Teeküche für Patienten und Patientinnen

SA11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

SA12 Balkon / Terrasse

SA13 Elektrisch verstellbare Betten

SA14 Fernsehgerät am Bett / im Zimmer

SA17 Rundfunkempfang am Bett

SA18 Telefon

SA19 Wertfach / Tresor am Bett / im Zimmer

SA20 Frei wählbare Essenszusammenstellung  
(Komponentenwahl)

SA21 Kostenlose Getränkebereitstellung  
(z.B. Mineralwasser)

SA44 Diät- / Ernährungsangebot

SA46 Getränkeautomat Im Foyer vorhanden

SA47 Nachmittagstee / -kaffee

SA48 Geldautomat Im Foyer vorhanden

SA22 Bibliothek

SA23 Cafeteria

SA24 Faxempfang für Patienten und  
Patientinnen

Über das Abteilungsgeschäftszimmer
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Neurologie

B-[8].7 Prozeduren nach OPS

B-[8].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Rang OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

1 1-208 498 Messung von Gehirnströmen, die durch gezielte Reize ausgelöst  
werden (evozierte Potentiale)

2 1-207 379 Messung der Gehirnströme – EEG

3 1-206 213 Untersuchung der Nervenleitung – ENG

4 3-820 198 Kernspintomographie (MRT) des Schädels mit Kontrastmittel

5 1-205 188 Messung der elektrischen Aktivität der Muskulatur – EMG

6 1-204 172 Untersuchung der Hirnwasserräume

7 3-990 138 Computergestützte Analyse von Bilddaten mit 3D-Auswertung

8 3-200 133 Computertomographie (CT) des Schädels ohne Kontrastmittel

9 3-800 103 Kernspintomographie (MRT) des Schädels ohne Kontrastmittel

10 3-802 93 Kernspintomographie (MRT) von Wirbelsäule und Rückenmark  
ohne Kontrastmittel

B-[8].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren

OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

9-320 42 Behandlung körperlich oder funktionell bedingter Störungen der  
Sprache, des Sprechens, der Stimme bzw. des Schluckens

8-543 10 Mehrtägige Krebsbehandlung (bspw. 2-4 Tage) mit zwei oder mehr Me-
dikamenten zur Chemotherapie, die über die Vene verabreicht werden

8-542 10 Ein- oder mehrtägige Krebsbehandlung mit Chemotherapie in die Vene  
bzw. unter die Haut

B-[8].6 Diagnosen nach ICD 

B-[8].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

Rang ICD10 Ziffer Anzahl Bezeichnung

1 G35 71 Multiple Sklerose

2 I63 49 Schlaganfall durch Gefäßverschluss – Hirninfarkt

3 G40 36 Anfallsleiden – Epilepsie

4 S06 30 Verletzung des Schädelinneren

5 R20 29 Störung der Berührungsempfindung der Haut

6 G44 17 Sonstiger Kopfschmerz

7 M47 17 Gelenkverschleiß (Arthrose) der Wirbelkörper

8 I67 16 Sonstige Krankheit der Blutgefäße des Gehirns

9 G62 16 Sonstige Funktionsstörung mehrerer Nerven

10 F45 15 Störung, bei der sich ein seelischer Konflikt durch körperliche  
Beschwerden äußert – Somatoforme Störung

B-[8].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen

ICD10 Ziffer Anzahl Bezeichnung

G45 14 Kurzzeitige Durchblutungsstörung des Gehirns (TIA) bzw. verwandte  
Störungen

G20 11 Parkinson-Krankheit

M54 11 Rückenschmerzen

I61 10 Schlaganfall durch Blutung innerhalb des Gehirns

R55 10 Ohnmachtsanfall bzw. Kollaps
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Neurologie

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

VN11 Diagnostik und 
Therapie von 
extrapyramida-
len Krankheiten 
und Bewegungs-
störungen

VN12 Diagnostik und The-
rapie von degene-
rativen Krankheiten 
des Nervensystems

VN13 Diagnostik und 
Therapie von 
demyelinisieren-
den Krankheiten 
des Zentralner-
vensystems

VN14 Diagnostik und The-
rapie von Krank-
heiten von Nerven, 
Nervenwurzeln und 
Nervenplexus (z.B. 
von Hirnnerven)

VN15 Diagnostik und 
Therapie von Poly-
neuropathien und 
sonstigen Krankhei-
ten des peripheren 
Nervensystems

VN16 Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten im 
Bereich der neuro-
muskulären Synapse 
und des Muskels

VN17 Diagnostik und 
Therapie von zereb-
raler Lähmung und 
sonstigen Läh-
mungssyndromen

B-[8].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

AM07 Privatam-
bulanz

Allgemeine 
neurologische 
Ambulanz

VN01 Diagnostik und 
Therapie von 
zerebrovaskulären 
Erkrankungen

Privatam-
bulanz

VN02 Diagnostik und 
Therapie sonstiger 
neurovaskulärer 
Erkrankungen

VN03 Diagnostik und The-
rapie entzündlicher 
ZNS-Erkrankungen

VN04 Diagnostik und 
Therapie neuroim-
munologischer 
Erkrankungen

VN05 Diagnostik und 
Therapie von 
Anfallsleiden

VN06 Diagnostik und 
Therapie malig-
ner Erkrankungen 
des Gehirns

VN07 Diagnostik und The-
rapie gutartiger Tu-
moren des Gehirns

VN08 Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen 
der Hirnhäute

VN10 Diagnostik und 
Therapie von 
Systematrophien, 
die vorwiegend 
das Zentralnerven-
system betreffen
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Neurologie

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

VN10 Diagnostik und 
Therapie von 
Systematrophien, 
die vorwiegend 
das Zentralnerven-
system betreffen

VN11 Diagnostik und 
Therapie von 
extrapyramida-
len Krankheiten 
und Bewegungs-
störungen

VN12 Diagnostik und The-
rapie von degene-
rativen Krankheiten 
des Nervensystems

VN13 Diagnostik und 
Therapie von 
demyelinisieren-
den Krankheiten 
des Zentralner-
vensystems

VN14 Diagnostik und The-
rapie von Krank-
heiten von Nerven, 
Nervenwurzeln und 
Nervenplexus (z.B. 
von Hirnnerven)

VN15 Diagnostik und 
Therapie von Poly-
neuropathien und 
sonstigen Krankhei-
ten des peripheren 
Nervensystems

VN16 Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten im 
Bereich der neuro-
muskulären Synapse 
und des Muskels

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

VN18 Neurologische 
Notfall- und 
Intensivmedizin

VN19 Diagnostik und 
Therapie von 
geriatrischen 
Erkrankungen

VN20 Spezialsprechstunde

AM11 Vor- und 
nachsta-
tionäre 
Leistungen 
(§ 115a 
SGB V)

Allgemeine 
neurologische 
Ambulanz – 
Fachärztliche Un-
tersuchungsstelle 
der Bundeswehr

VN01 Diagnostik und 
Therapie von 
zerebrovaskulären 
Erkrankungen

tägliche 
Ambulanz

VN02 Diagnostik und 
Therapie sonstiger 
neurovaskulärer 
Erkrankungen

VN03 Diagnostik und The-
rapie entzündlicher 
ZNS-Erkrankungen

VN04 Diagnostik und 
Therapie neuroim-
munologischer 
Erkrankungen

VN05 Diagnostik und 
Therapie von 
Anfallsleiden

VN06 Diagnostik und 
Therapie malig-
ner Erkrankungen 
des Gehirns

VN07 Diagnostik und The-
rapie gutartiger Tu-
moren des Gehirns

VN08 Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen 
der Hirnhäute
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Neurologie

Nr. Zusatz-Weiterbildungen (fakultativ)

ZF28 Notfallmedizin

B-[8].11.2 Pflegepersonal

Anzahl Ausbildungsdauer

Gesundheits- und Krankenpfleger / -innen 14 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger / -innen 0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger / -innen 0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten / -assistentinnen 0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer / -innen 0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer / -innen 0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Hebammen / Entbindungspfleger 0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische Assistenz 0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung

ZP02 Bobath

ZP12 Praxisanleiter

ZP13 Qualitätsmanagement Ausbildung zum KTQ – Coach

ZP00 MS-Schwestern 4 Gesundheits- und Krankenpflegerinnen mit Spezialisierung  
auf Patienten mit der Erkrankung Multiple Sklerose

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

VN17 Diagnostik und 
Therapie von zereb-
raler Lähmung und 
sonstigen Läh-
mungssyndromen

VN18 Neurologische 
Notfall- und 
Intensivmedizin

VN19 Diagnostik und 
Therapie von 
geriatrischen 
Erkrankungen

VN20 Spezialsprechstunde

B-[8].9 Ambulante Operationen nach §115b SGB V
trifft nicht zu/enfällt

B-[8].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
nicht vorhanden  

B-[8].11 Personelle Ausstattung

B-[8].11.1 Ärzte

Anzahl

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer BelegÄrzte und Belegärztinnen)  7,0 Vollkräfte

– davon FachÄrzte und Fachärztinnen  3,0 Vollkräfte

BelegÄrzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)  0,0 Personen

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- u. Schwerpunktkompetenzen)

AQ42 Neurologie
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Neurologie

B-[9].1 Zentrum für Psychiatrie und Psychotrauma-

             tologie – Psychotraumazentrum

Abteilungsleiter:	 Oberstarzt Dr. med. Peter Zimmermann

Kontaktdaten:
Fachabteilungsname:	 Zentrum für Psychiatrie und Psychotrauma-
		  tologie – Psychotraumazentrum
Straße:		  Scharnhorststraße 13
PLZ / Ort:		  10115 / Berlin
Postfach:		  040227
Postfach (PLZ / Ort):	 10061 / Berlin
Telefon:		  030 / 28 41 - 16 00
Fax:		  030 / 28 41 - 16 03
Email:		  BwKrhsBerlinAbtVIPsychiatrie@
		  bundeswehr.org

Abteilungsart:	 Hauptabteilung
Fachabteilungsschlüssel:	 2891

Die Abteilung für Psychiatrie und Psychotherapie ist seit Jahren fest in die psychiatrisch-psychothe-
rapeutische Versorgung im nord-ostdeutschen Raum eingebunden. Neben der Behandlung von 
Angehörigen der Streitkräfte werden auch Mitarbeiter der Ministerien, Polizei, Feuerwehr und 
anderer öffentlicher Dienste sowie zivile Notfallpatienten versorgt. Dabei liegt der Fokus auf der 
Krisenintervention und Stabilisierung nach Extremereignissen, Traumatisierungen (z. B. nach Un-
fällen) und anderen Krisen (z. B. Depressionen). Insbesondere stellt die Behandlung der Posttrau-
matischen Belastungsstörung einen Schwerpunkt dar. Speziell ausgebildete Therapeuten wenden 
dabei die EMDR-Technik sowie verhaltenstherapeutische Verfahren an.

B-[9].2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltens- 
störungen durch psychotrope Substanzen

VP02 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen  
und wahnhaften Störungen

VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs-  
und somatoformen Störungen

Insbesondere bei Trauma-
Folgestörungen und in 
der Krisenintervention.

VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten  
mit körperlichen Störungen und Faktoren

VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und  
Verhaltensstörungen

B-[8].11.3 Spezielles therapeutisches Personal

Nr. Spezielles therapeutisches Personal

SP00 Medizinischer Dokumentationsassistent

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische Assistentin / Funktions- 
personal z. B. für Funktionsdiagnostik, Radiologie



126

Struktur- und Leistungsdaten der Fachabteilungen – Teil B

 127

Zentrum für Psychiatrie und Psychotraumatologie – Psychotraumazentrum

MP40 Spezielle Entspannungstherapie

MP52 Zusammenarbeit mit / Kontakt zu Selbsthilfegruppen

MP00 Entspannungstherapie

B-[9].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA43 Abschiedsraum Für die Hinterbliebenen besteht die  
Möglichkeit, sich von ihren Angehörigen  
würdevoll zu verabschieden.

SA01 Aufenthaltsräume

SA03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

SA06 Rollstuhlgerechte Nasszellen

SA08 Teeküche für Patienten und Patientinnen

SA09 Unterbringung Begleitperson z.B. bei  
Begleitpersonen

In Einzelfällen möglich.

SA11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

SA13 Elektrisch verstellbare Betten

SA14 Fernsehgerät am Bett / im Zimmer

SA17 Rundfunkempfang am Bett

SA18 Telefon

SA19 Wertfach / Tresor am Bett / im Zimmer

SA20 Frei wählbare Essenszusammenstellung  
(Komponentenwahl)

SA21 Kostenlose Getränkebereitstellung  
(z.B. Mineralwasser)

SA44 Diät- / Ernährungsangebot

SA46 Getränkeautomat Im Foyer des Hauses verfügbar

SA47 Nachmittagstee / -kaffee

SA48 Geldautomat Im Foyer des Hauses verfügbar

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar

VP07 Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen

VP08 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen

VP09 Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotiona-
len Störungen mit Beginn in der Kindheit und Jugend

VP10 Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen  
Störungen

VP11 Diagnostik, Behandlung, Prävention und Rehabilitation 
psychischer, psychosomatischer und entwicklungsbeding-
ter Störungen im Säuglings-, Kinder- u. Jugendalter

VP12 Spezialsprechstunde Alkohol / Suchtambulanz 
mit ambulanterSucht-
gruppe, Traumaambulanz

VP14 Psychoonkologie

 

B-[9].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote

Nr. Med.-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP02 Akupunktur

MP53 Aromapflege / -therapie

MP10 Bewegungsbad / Wassergymnastik

MP11 Bewegungstherapie Konzentrative  
Bewegungstherapie

MP15 Entlassungsmanagement / Brückenpflege / Überleitungspflege

MP16 Ergotherapie / Arbeitstherapie

MP32 Physiotherapie / Krankengymnastik als Einzel- und / oder  
Gruppentherapie

MP34 Psychologisches / psychotherapeutisches Leistungsangebot /  
Psychosozialdienst

MP63 Sozialdienst

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von 
Patienten und Patientinnen sowie Angehörigen
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B-[9].6 Diagnosen nach ICD 

B-[9].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

Rang ICD10 Ziffer Anzahl Bezeichnung

1 F43 327 Reaktionen auf schwere belastende Ereignisse bzw.  
besondere Veränderungen im Leben

2 F32 80 Phase der Niedergeschlagenheit – Depressive Episode

3 F10 64 Psychische bzw. Verhaltensstörung durch Alkohol

4 F33 29 Wiederholt auftretende Phasen der Niedergeschlagenheit

5 F45 28 Störung, bei der sich ein seelischer Konflikt durch körper- 
liche Beschwerden äußert – Somatoforme Störung

6 F41 21 Sonstige Angststörung

7 Z04 12 Untersuchung bzw. Beobachtung aus sonstigen Gründen

8 F48 12 Sonstige psychische Störung, die mit Ängsten, Zwängen bzw.  
Panikattacken einhergeht

9 F63 8 Ausgefallene Gewohnheiten bzw. Störung der Selbstbeherr- 
schung

10 F40 7 Unbegründete Angst (Phobie) vor bestimmten Situationen

B-[9].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen

ICD10 Ziffer Anzahl Bezeichnung

F60 7 Schwere, beeinträchtigende Störung der Persönlichkeit und des Ver-
haltens, z.B. paranoide, zwanghafte oder ängstliche Persönlichkeits- 
störung

F20 Schizophrenie

F23 Akute, kurze und vorübergehende psychische Störung mit Realitäts- 
verlust

F61 Kombinierte und sonstige Störung der Persönlichkeit und des  
Verhaltens

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA22 Bibliothek

SA23 Cafeteria

SA24 Faxempfang für Patienten und  
Patientinnen

Über das Abteilungsgeschäftszimmer  
möglich.

SA25 Fitnessraum stationseigener Fitnessraum

SA27 Internetzugang Im Foyer gegen Gebühr oder in der  
Bibliothek.

SA28 Kiosk / Einkaufsmöglichkeiten

SA29 Kirchlich-religiöse Einrichtungen 
(Kapelle, Meditationsraum)

Raum der Stille

SA30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher 
und Besucherinnen sowie Patienten und  
Patientinnen

In begrenzter Zahl verfügbar.

SA51 Orientierungshilfen z.B. Lagepläne, gut lesbare Beschilderung

SA33 Parkanlage

SA52 Postdienst

SA34 Rauchfreies Krankenhaus

SA36 Schwimmbad / Bewegungsbad

SA54 Tageszeitungsangebot

SA55 Beschwerdemanagement

SA41 Dolmetscherdienste

SA40 Empfangs- und Begleitdienst für 
Patienten und Patientinnen sowie 
Besucher und Besucherinnen

SA56 Patientenfürsprache

SA42 Seelsorge

B-[9].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
Vollstationäre Fallzahl : 643  
Teilstationäre Fallzahl:  0   
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B-[9].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren

OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

9-621 253 Anzahl der durch Psychologen erbrachten Therapieeinheiten im Rah-
men der psychotherapeutischen Komplexbehandlung bei psychischen 
bzw. durch die Psyche verursachten körperlichen Störungen und  
Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

9-623 218 Anzahl der durch Pflegefachkräfte erbrachten Therapieeinheiten im 
Rahmen der psychotherapeutischen Komplexbehandlung bei psychi-
schen bzw. durch die Psyche verursachten körperlichen Störungen und  
Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

9-601 199 Anzahl der durch Psychologen erbrachten Therapieeinheiten im Rah-
men der Regelbehandlung bei psychischen bzw. durch die Psyche verur-- 
sachten körperlichen Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwach- 
senen

9-402 185 Psychotherapeutisches Verfahren, in dessen Zentrum die Wechsel-
wirkung von Körper und Psyche steht – Psychosomatische Therapie

9-401 117 Behandlungsverfahren zur Erhaltung und Förderung alltagspraktischer  
und sozialer Fertigkeiten – Psychosoziale Intervention

9-981 93 Behandlung von Erwachsenen in Einrichtungen, die im Anwendungsbe-
reich der Psychiatrie-Personalverordnung liegen, Bereich Abhängigkeits- 
kranke

9-411 34 Bestimmtes psychotherapeutisches Verfahren, bei der Patienten in  
Gruppen behandelt werden – Gruppentherapie

8-985 13 Entzugsbehandlung von Suchtkranken

B-[9].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Kommentar / Erläuterung

AM00 Spezialsprechstunden Ambulante Gruppentherapie, Alkhhol /  
Suchtambulanz und ambulante Trauma- 
therapie

B-[9].9 Ambulante Operationen nach §115b SGB V
trifft nicht zu/enfällt

B-[9].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
nicht vorhanden  

B-[9].7 Prozeduren nach OPS

B-[9].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Rang OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

1 9-980 593 Behandlung von Erwachsenen in Einrichtungen, die im Anwen-
dungsbereich der Psychiatrie-Personalverordnung liegen,  
Bereich Allgemeine Psychiatrie

2 1-902 558 Untersuchung der Wahrnehmung und des Verhaltens mithilfe  
standardisierter Tests

3 9-600 499 Anzahl der durch Ärzte erbrachten Therapieeinheiten im 
Rahmen der Regelbehandlung bei psychischen bzw. durch die 
Psyche verursachten körperlichen Störungen und Verhaltens- 
störungen bei Erwachsenen

4 1-207 492 Messung der Gehirnströme – EEG

5 9-602 416 Anzahl der durch Spezialtherapeuten erbrachten Therapieein-
heiten im Rahmen der Regelbehandlung bei psychischen bzw. 
durch die Psyche verursachten körperlichen Störungen und  
Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

6 9-603 329 Anzahl der durch Pflegefachkräfte erbrachten Therapieein-
heiten im Rahmen der Regelbehandlung bei psychischen bzw. 
durch die Psyche verursachten körperlichen Störungen und  
Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

7 9-620 314 Anzahl der durch Ärzte erbrachten Therapieeinheiten im 
Rahmen der psychotherapeutischen Komplexbehandlung 
bei psychischen bzw. durch die Psyche verursachten körperli-
chen Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

8 9-622 311 Anzahl der durch Spezialtherapeuten erbrachten Therapieein-
heiten im Rahmen der psychotherapeutischen Komplexbehand-
lung bei psychischen bzw. durch die Psyche verursachten kör-
perlichen Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

9 1-903 263 Untersuchung von psychischen Störungen bzw. des Zusammen-
hangs zwischen psychischen und körperlichen Beschwerden  
sowie von Verhaltensstörungen bei Erwachsenen

10 9-410 261 Bestimmtes psychotherapeutisches Verfahren, bei der ein  
Patient einzeln behandelt wird – Einzeltherapie
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Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung

ZP12 Praxisanleiter

ZP13 Qualitätsmanagement Aubildung zum KTQ – Coach

ZP00 Entspannungstherapie

ZP00 Aromatherapie

ZP00 Akupunktur

B-[9].11.3 Spezielles therapeutisches Personal

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin 4

SP23 Psychologe und Psychologin 5

SP00 Medizinischer Dokumentationsassistent 2

SP00 Auszubildende 2

B-[9].11 Personelle Ausstattung

B-[9].11.1 Ärzte

Anzahl

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer BelegÄrzte und Belegärztinnen) 17,0 Vollkräfte

– davon FachÄrzte und Fachärztinnen  3,0 Vollkräfte

BelegÄrzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)  0,0 Personen

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- u. Schwerpunktkompetenzen)

AQ51 Psychiatrie und Psychotherapie

B-[9].11.2 Pflegepersonal

Anzahl Ausbildungsdauer

Gesundheits- und Krankenpfleger / -innen 21 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger / -innen 0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger / -innen 0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten / -assistentinnen 0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer / -innen 0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer / -innen 0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Hebammen / Entbindungspfleger 0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische Assistenz 0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

PQ10 Psychiatrische Pflege



134

Struktur- und Leistungsdaten der Fachabteilungen – Teil B

 135

Nuklearmedizin

B-[10].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote 

Nr. Med.-pflegerisches Leistungsangebot

MP63 Sozialdienst

B-[10].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA01 Aufenthaltsräume

SA46 Getränkeautomat Im Foyer vorhanden.

SA48 Geldautomat Im Foyer des Hauses vorhanden.

SA22 Bibliothek Patientenbibliothek für das gesamte Haus

SA23 Cafeteria Im Foyer des Hauses vorhanden.

SA27 Internetzugang Im Foyer des Hauses gegen Gebühr nutzbar.

SA28 Kiosk / Einkaufsmöglichkeiten

SA29 Kirchlich-religiöse Einrichtungen 
(Kapelle, Meditationsraum)

Raum der Stille.

SA30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher 
und Besucherinnen sowie Patienten  
und Patientinnen

In begrenzter Anzahl vorhanden.

SA33 Parkanlage

SA34 Rauchfreies Krankenhaus

SA55 Beschwerdemanagement

SA41 Dolmetscherdienste

SA40 Empfangs- und Begleitdienst für Pati-
enten und Patientinnen sowie Besucher  
und Besucherinnen

SA56 Patientenfürsprache

SA42 Seelsorge

B-[10].1 Nuklearmedizin

Abteilungsleiter:	 Oberfaldarzt Priv.-Doz. Dr. med. 
		  Wolfgang Uhde

Kontaktdaten:
Fachabteilungsname:	 Nuklearmedizin
Straße:		  Scharnhorststraße 13
PLZ / Ort:		  10115 / Berlin
Postfach:		  040227
Postfach (PLZ / Ort):	 10061 / Berlin
Telefon:		  030 / 28 41 - 14 51
Fax:		  030 / 28 41 - 14 48
Email:		  BwKrhsBerlinSektionXVNuklearmedizin@
		  bundeswehr.org

Abteilungsart:	 Nicht Bettenführend
Fachabteilungsschlüssel:	 3200

Die Nuklearmedizin nutzt kurzlebige, für den Organismus ungefährliche radioaktive Substanzen 
und eine modernste apparative Ausstattung zur Diagnostik und Therapie verschiedenster Erkran-
kungen.
Im Gegensatz zur radiologischen Diagnostik „strahlt“ nicht das Gerät, sondern die vom Patienten 
ausgehende Strahlung wird von einer sogenannten Gammakamera verarbeitet.
Beispiele für Untersuchungsmöglichkeiten sind Schilddrüse, Skelett, Herz, Nieren, Lunge, Hirn, Le-
ber und Gallenwege sowie die Suche nach Entzündungsherden. Sowohl in der Diagnostik als auch 
in der Therapie sind wir insbesondere eng mit dem Prostatazentrum unseres Hauses vernetzt. Ein 
weiterer Schwerpunkt ist die Diagnostik und qualifizierte Behandlung von Schilddrüsenerkrankun-
gen.

B-[10].2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar

VR02 Native Sonographie

VR04 Duplexsonographie

VR18 Szintigraphie Szintigraphien verschiedener  
Organe

VR19 Single-Photon-Emissionscomputertomographie (SPECT)

VR21 Sondenmessungen und Inkorporationsmessungen Gammasonde für SNL

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung

VR38 Therapie mit offenen Radionukliden Radiosynoviorthese, Schmerz-
therapie mit Samarium

VR40 Spezialsprechstunde Schilddrüsendispensaire- 
sprechstunde
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Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

VR40 Spezialsprechstunde

AM11 Vor- und 
nachstati-
onäre Leis-
tungen 
(§ 115a 
SGB V)

Allgemeine 
nuklearmedizini-
sche Ambulanz – 
Fachärztliche Un-
tersuchungsstelle 
der Bundeswehr

VR02 Native Sonographie tägliche 
Ambulanz

VR04 Duplexsonographie

VR18 Szintigraphie

VR19 Single-Photon-Emis-
sionscomputerto-
mographie (SPECT)

VR21 Sondenmessungen 
und Inkorporati-
onsmessungen

VR26 Computergestützte 
Bilddatenanalyse 
mit 3D-Auswertung

VR38 Therapie mit offe-
nen Radionukliden

VR40 Spezialsprechstunde

AM00 Spezialsprech-
stunde

Spezialgebie-
te: RIA-Labor 
für Schild-
drüsenhor-
mone und 
Schilddrü-
senantikör-
per, Schmerz-
therapie bei 
Knochenme-
tasthasen, 
Schilddrüsen
dispensaire-
Sprech-
stunde, 
radioaktive 
Behandlung 
von Gelenk-

B-[10].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
Vollstationäre Fallzahl:  0  
Teilstationäre Fallzahl:  0   

B-[10].6 Diagnosen nach ICD 

B-[10].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD
trifft nicht zu / entfällt

B-[10].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen
trifft nicht zu / entfällt

B-[10].7 Prozeduren nach OPS

B-[10].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
trifft nicht zu / entfällt

B-[10].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren
trifft nicht zu / entfällt

B-[10].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

AM07 Privatam-
bulanz

Nuklearmedizini-
sche Ambulanz

VR02 Native Sonographie Privatam-
bulanz

VR04 Duplexsonographie

VR18 Szintigraphie

VR19 Single-Photon-Emis-
sionscomputerto-
mographie (SPECT)

VR21 Sondenmessungen 
und Inkorporati-
onsmessungen

VR26 Computergestützte 
Bilddatenanalyse 
mit 3D-Auswertung

VR38 Therapie mit offe-
nen Radionukliden
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Anzahl Ausbildungsdauer

Pflegeassistenten / -assistentinnen 0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer / -innen 0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer / -innen 0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Hebammen / Entbindungspfleger 0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische Assistenz 0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung

ZP13 Qualitätsmanagement Ausbildung zum KTQ – Coach

B-[10].11.3 Spezielles therapeutisches Personal

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte Kommentar

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin 2 Davon eine Facharzthelferin

SP43 Medizinisch-technischer Assistent 
und Medizinisch-technische Assis-
tentin / Funktionspersonal z. B. für 
Funktionsdiagnostik, Radiologie

3

SP00 Auszubildende 1

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

entzündun-
gen und 
komplette 
nuklearme-
dizinische 
Diagnostik

B-[10].9 Ambulante Operationen nach §115b SGB V
trifft nicht zu/enfällt

B-[10].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
nicht vorhanden  

B-[10].11 Personelle Ausstattung

B-[10].11.1 Ärzte

Anzahl

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer BelegÄrzte und Belegärztinnen)  3,0 Vollkräfte

– davon FachÄrzte und Fachärztinnen  2,0 Vollkräfte

BelegÄrzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)  0,0 Personen

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- u. Schwerpunktkompetenzen)

AQ44 Nuklearmedizin

B-[10].11.2 Pflegepersonal

Anzahl Ausbildungsdauer

Gesundheits- und Krankenpfleger / -innen 0 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger / -innen 0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger / -innen 0 Vollkräfte 3 Jahre
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Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar

VD08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut 
und der Unterhaut durch Strahleneinwirkung

VD09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautan- 
hangsgebilde

z.B. Schweiß- und Talg-
drüsenerkrankungen

VD10 Diagnostik und Therapie sonstiger Krankheiten der  
Haut und Unterhaut

z.B. auch Kollagenosen, alters-
bedingte Hautveränderungen

VD01 Diagnostik und Therapie von Allergien

VD02 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankun- 
gen und HIV-assoziierter Erkrankungen

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren z.B. Photodynamische  
Tumortherapie

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut  
und der Unterhaut

VD05 Diagnostik und Therapie von bullösen Dermatosen

 

B-[11].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote 

Nr. Med.-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP14 Diät- und Ernährungsberatung

MP15 Entlassungsmanagement / Brückenpflege / Überleitungspflege

MP32 Physiotherapie / Krankengymnastik als Einzel- und / oder Gruppen- 
therapie

MP63 Sozialdienst

MP51 Wundmanagement z.B. spezielle Versorgung Wundexperten

B-[11].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA43 Abschiedsraum Für die Hinterbliebenen besteht die  
Möglichkeit, sich von ihren Angehörigen  
würdevoll zu verabschieden.

SA01 Aufenthaltsräume

B-[11].1 Dermatologie

Abteilungsleiter:	 Oberstarzt Dr. med. Ralf Hartmann

Kontaktdaten:
Fachabteilungsname:	 Dermatologie
Straße:		  Scharnhorststraße 13
PLZ / Ort:		  10115 / Berlin
Postfach:		  040227
Postfach (PLZ / Ort):	 10061 / Berlin
Telefon:		  030 / 28 41 - 13 01
Fax:		  030 / 28 41 - 10 43
Email:		  BwKrhsBerlinAbtIIIDermatologieund
		  Venerologie@bundeswehr.org

Abteilungsart:	 Hauptabteilung
Fachabteilungsschlüssel:	 3400

Das Team der Dermatologie bedient das gesamte Spektrum des Fachgebietes – von modernsten 
operativen und lasertechnischen Behandlungsmethoden, über klassische Therapieverfahren bis hin 
zur dermatologischen Notfallversorgung. Je nach Krankheitsbild und -verlauf arbeitet die Abtei-
lung eng mit anderen Fachgebieten und externen Partnern zusammen. Beispielsweise besteht im 
Bereich der Strahlentherapie eine Kooperation mit dem Krankenhaus Buch oder bei der Derma-
toonkologie mit dem Hauttumorzentrum der Charitè.

B-[11].2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar

VD11 Spezialsprechstunde Haar, Andrologie und 
Fruchtbarkeit

VD17 Diagnostik und Therapie von Dermatitis und Ekzemen

VD19 Diagnostik und Therapie von sexuell übertragbaren  
Krankheiten (Venerologie)

VD20 Wundheilungsstörungen

VD12 Dermatochirurgie z.B. auch ästhetische  
Dermatologie

VD13 Ästhetische Dermatologie

VD14 Andrologie

VD06 Diagnostik und Therapie von papulosquamösen  
Hautkrankheiten

VD07 Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythem
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Nr. Serviceangebot Kommentar

SA29 Kirchlich-religiöse Einrichtungen 
(Kapelle, Meditationsraum)

Raum der Stille

SA30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher 
und Besucherinnen sowie Patienten und  
Patientinnen

In begrenzter Zahl vorhanden.

SA32 Maniküre / Pediküre Nur aus medizinischer Indikation.

SA51 Orientierungshilfen z.B. Lagepläne, gut lesbare Beschilderung

SA33 Parkanlage

SA52 Postdienst

SA34 Rauchfreies Krankenhaus

SA36 Schwimmbad / Bewegungsbad

SA54 Tageszeitungsangebot

SA55 Beschwerdemanagement

SA41 Dolmetscherdienste

SA40 Empfangs- und Begleitdienst für Patien-
ten und Patientinnen sowie Besucher  
und Besucherinnen

SA56 Patientenfürsprache

SA42 Seelsorge

B-[11].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
Vollstationäre Fallzahl:  638  
Teilstationäre Fallzahl:  0   

B-[11].6 Diagnosen nach ICD 

B-[11].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

Rang ICD10 Ziffer Anzahl Bezeichnung

1 L40 50 Schuppenflechte – Psoriasis

2 C44 47 Sonstiger Hautkrebs

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

SA06 Rollstuhlgerechte Nasszellen

SA08 Teeküche für Patienten und Patientinnen

SA09 Unterbringung Begleitperson z.B. bei  
Begleitpersonen

In Einzelfällen möglich

SA11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

SA13 Elektrisch verstellbare Betten

SA14 Fernsehgerät am Bett / im Zimmer

SA17 Rundfunkempfang am Bett

SA18 Telefon

SA19 Wertfach / Tresor am Bett / im Zimmer

SA20 Frei wählbare Essenszusammenstellung  
(Komponentenwahl)

SA21 Kostenlose Getränkebereitstellung  
(z.B. Mineralwasser)

SA44 Diät- / Ernährungsangebot

SA46 Getränkeautomat Im Foyer des Hauses verfügbar.

SA47 Nachmittagstee / -kaffee

SA48 Geldautomat Im Foyer des Hauses verfügbar.

SA22 Bibliothek

SA23 Cafeteria

SA24 Faxempfang für Patienten und Patien- 
tinnen

Über das Abteilungsgeschäftszimmer  
möglich.

SA26 Friseursalon Über die Stationsleitung ist ein Friseur von  
Extern bestellbar.

SA27 Internetzugang Im Foyer gegen Gebühr oder in der  
Bibliothek.

SA28 Kiosk / Einkaufsmöglichkeiten
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Rang OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

4 5-893 108 Operative Entfernung von abgestorbenem Gewebe im Bereich 
einer Wunde bzw. von erkranktem Gewebe an Haut oder  
Unterhaut

5 5-895 87 Ausgedehnte operative Entfernung von erkranktem Gewebe an  
Haut bzw. Unterhaut

6 5-916 82 Vorübergehende Abdeckung von Weichteilverletzungen durch  
Haut bzw. Hautersatz

7 5-903 73 Hautverpflanzung aus dem der Wunde benachbarten Hautareal

8 1-490 64 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus Haut bzw. Unter- 
haut ohne operativen Einschnitt

9 5-915 46 Operatives Entfernen von erkranktem Gewebe an Haut bzw.  
Unterhaut

10 5-894 43 Operative Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut bzw. 
Unterhaut

B-[11].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren

OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

1-700 37 Untersuchung einer Allergie durch eine gezielte Auslösung einer  
allergischen Reaktion

5-913 36 Entfernung oberflächlicher Hautschichten

8-560 32 Anwendung von natürlichem oder künstlichem Licht zu Heilzwecken –  
Lichttherapie

5-641 27 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des  
Penis

5-902 23 Freie Hautverpflanzung[, Empfängerstelle und Art des Transplantats]

5-911 22 Operation zur Straffung der Haut bzw. Unterhaut und Entfernung von  
Fettgewebe, außer im Gesicht

5-212 21 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe der  
Nase

8-987 18 Fachübergreifende Behandlung bei Besiedelung oder Infektion mit  
multiresistenten Erregern

Rang ICD10 Ziffer Anzahl Bezeichnung

3 A46 45 Wundrose – Erysipel

4 B02 37 Gürtelrose – Herpes zoster

5 Z01 30 Sonstige spezielle Untersuchung bzw. Abklärung bei Personen  
ohne Beschwerden oder festgestellter Krankheit

6 I83 28 Krampfadern der Beine

7 L20 25 Milchschorf bzw. Neurodermitis

8 L88 25 Geschwürbildung und Absterben der Haut

9 N48 21 Sonstige Krankheit des Penis

10 K62 17 Sonstige Krankheit des Mastdarms bzw. des Afters

B-[11].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen

ICD10 Ziffer Anzahl Bezeichnung

K62 17 Sonstige Krankheit des Mastdarms bzw. des Afters

L30 16 Sonstige Hautentzündung

C43 12 Schwarzer Hautkrebs – Malignes Melanom

L73 12 Sonstige Krankheit im Bereich der Haaransätze (Haarfollikel)

R61 12 Übermäßiges Schwitzen

B-[11].7 Prozeduren nach OPS

B-[11].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Rang OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

1 8-191 124 Verband bei großflächigen bzw. schwerwiegenden Hauterkran- 
kungen

2 8-971 120 Fachübergreifende Behandlung einer Hauterkrankung

3 8-547 113 Sonstiges therapeutisches Verfahren zur Beeinflussung des  
Immunsystems
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Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

VD10 Diagnostik und 
Therapie sonstiger 
Krankheiten der 
Haut und Unterhaut

VD11 Spezialsprechstunde

VD14 Andrologie

VD19 Diagnostik und 
Therapie von 
sexuell übertrag-
baren Krankheiten 
(Venerologie)

VD20 Wundheilungs-
störungen

VD17 Diagnostik und The-
rapie von Derma-
titis und Ekzemen

AM11 Vor- und 
nachstati-
onäre  
Leistun-
gen (§ 
115a 
SGB V)

Allgemeine 
dermato-
logische 
Ambulanz 
– Fachärztli-
che Untersu-
chungsstelle 
der Bundes-
wehr

VD01 Diagnostik und The-
rapie von Allergien

tägliche  
Ambulanz

VD02 Diagnostik und The-
rapie von Autoim-
munerkrankungen 
und HIV-assoziier-
ten Erkrankungen

VD03 Diagnostik und 
Therapie von 
Hauttumoren

VD04 Diagnostik und 
Therapie von In-
fektionen der Haut 
und der Unterhaut

B-[11].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

AM07 Privatam-
bulanz

Allgemeine 
dermato-
logische 
Ambulanz

VD01 Diagnostik und The-
rapie von Allergien

VD02 Diagnostik und The-
rapie von Autoim-
munerkrankungen 
und HIV-assoziier-
ten Erkrankungen

VD03 Diagnostik und 
Therapie von 
Hauttumoren

VD04 Diagnostik und 
Therapie von In-
fektionen der Haut 
und der Unterhaut

VD05 Diagnostik und 
Therapie von bul-
lösen Dermatosen

VD06 Diagnostik und 
Therapie von 
papulosquamösen 
Hautkrankheiten

VD07 Diagnostik und 
Therapie von Urti-
karia und Erythem

VD08 Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten der 
Haut und der 
Unterhaut durch 
Strahleneinwirkung

VD09 Diagnostik und The-
rapie von Krank-
heiten der Hau-
tanhangsgebilde
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Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

AM00 Spezialsprech-
stunde

Phlebologie – 
Sprechstunde, 
Proktologische 
Sprechstunde, 
Immunologie – 
Sprechstunde, 

Neuroderma-
titis- / Psoria-
sisschulung, 
Multimodale 
Komplexthera-
pie, Allergologi-
sche Sprechstun-
de, Andrologie 
– Sprechstunde, 
Rehabilitations-
behandlung, 
medizinische 
Fußpflege und 
mechanische 
Aknebehand-
lung, Haar, 
Andrologie und 
Fruchtbarkeit

B-[11].9 Ambulante Operationen nach §115b SGB V
trifft nicht zu/enfällt

B-[11].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
nicht vorhanden  

B-[11].11 Personelle Ausstattung

B-[11].11.1 Ärzte

Anzahl

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer BelegÄrzte und Belegärztinnen) 12,0 Vollkräfte

– davon FachÄrzte und Fachärztinnen  6,0 Vollkräfte

BelegÄrzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)  0,0 Personen

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

VD05 Diagnostik und 
Therapie von bul-
lösen Dermatosen

VD06 Diagnostik und 
Therapie von 
papulosquamösen 
Hautkrankheiten

VD07 Diagnostik und 
Therapie von Urti-
karia und Erythem

VD08 Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten der 
Haut und der 
Unterhaut durch 
Strahleneinwirkung

VD09 Diagnostik und The-
rapie von Krank-
heiten der Hau-
tanhangsgebilde

VD10 Diagnostik und 
Therapie sonstiger 
Krankheiten der 
Haut und Unterhaut

VD11 Spezialsprechstunde

VD12 Dermatochirurgie

VD17 Diagnostik und The-
rapie von Derma-
titis und Ekzemen

VD19 Diagnostik und 
Therapie von 
sexuell übertrag-
baren Krankheiten 
(Venerologie)

VD20 Wundheilungs-
störungen

VD14 Andrologie
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung

ZP05 Entlassungsmangement (z. B. Überleitungspflege)

ZP12 Praxisanleiter

ZP16 Wundmanagement Wundexperten

B-[11].11.3 Spezielles therapeutisches Personal

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin 2

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-technische Assis-
tentin / Funktionspersonal z. B. für Funktionsdiagnostik, Radiologie

2

SP00 Auszubildende 2

SP00 Medizinischer Dokumentationsassistent 1

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- u. Schwerpunktkompetenzen)

AQ20 Haut- und Geschlechtskrankheiten

Nr. Zusatz-Weiterbildungen (fakultativ)

ZF04 Andrologie

ZF06 Dermatologie

ZF13 Homöopathie

ZF27 Naturheilverfahren

ZF28 Notfallmedizin

ZF31 Phlebologie

ZF32 Physikalische Therapie und Balneologie

ZF34 Proktologie

ZF37 Rehabilitationswesen

ZF46 Tropenmedizin

B-[11].11.2 Pflegepersonal

Anzahl Ausbildungsdauer

Gesundheits- und Krankenpfleger / -innen 6 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger / -innen 0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger / -innen 0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten / -assistentinnen 0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer / -innen 0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer / -innen 0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Hebammen / Entbindungspfleger 0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische Assistenz 0 Vollkräfte 3 Jahre
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Zahnmedizin, Oralchirurgie und Parodontologie

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar

VZ00 Fachzahnärztliche oralchirurgische Behandlung z.B. Weisheitszahnentfer-
nung, Wurzelspitzenresek- 
tion

VZ00 Systematische Parodontalbehandlung z. B. aggressive Parodontitis, 
chronische Parodontitis,  
Parodontose

VZ00 Implantattherapie und Implantatprothetik Computergestützt 
Co-Diagnostix ®

VZ00 Behandlung stationärer Patienten am Bundeswehr-
krankenhaus im Rahmen von Fokussuchen und Herd-
sanierung vor Chemotherapie und Operationen sowie  
mit Schmerzen

VZ00 Parodontaltherapie an allgemeinme-
dizinischen Risikopatienten

z. B. bei Patienten mit 
Diabetes Mellitus, Herz- 
Kreislauferkrankungen, 
Osteoporose, Übergewicht

VZ00 Klinische, mikrobiologische und genetische Diagnostik 
vor Implantattherapie und bei Patienten mit Parodon- 
talerkrankungen

VZ00 Unterstützende Parodontitis- und Implantatnachsorge Recallystem

VZ00 Mukogingivalchirurgische Therapie z. B. chirurgische Kronen-
verlängerung, Bindegeweb-
stransplantat, gesteuerte 
Gewebe- und Knochenrege- 
neration

VZ00 Ästhetische Zahnheilkunde

VZ00 Zahntechnische Arbeiten

 

B-[12].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote
trifft nicht zu / entfällt

B-[12].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA46 Getränkeautomat Steht im Foyer des Hauses zur Verfügung.

B-[12].1 Zahnmedizin, Oralchirurgie und Parodontologie

Abteilungsleiter:	 Oberstarzt Dr. med. dent. Michael Makosch

Kontaktdaten:
Fachabteilungsname:	 Zahnmedizin, Oralchirurgie und 
		  Parodontologie
Straße:		  Scharnhorststraße 13
PLZ / Ort:		  10115 / Berlin
Postfach:		  040227
Postfach (PLZ / Ort):	 10061 / Berlin
Telefon:		  030 / 28 41 - 14 25  
Fax:		  030 / 28 41 - 14 29  
Email:		  BwKrhsBerlinAbtVIIaZahnmedizin
		  OralchirurgieParodontologie@
		  bundeswehr.org  

Abteilungsart:	 Nicht Bettenführend  
Fachabteilungsschlüssel:	 3500

Das Team der Zahnmedizin bietet, abgesehen von kieferorthopädischen Behandlungsmaßnah-
men, das gesamte Spektrum der modernen zahnärztlichen und fachzahnärztlichen Therapie an. 
Schwerpunkt der Abteilung ist die Oralchirurgie einschließlich der implantologischen Komplettver-
sorgung sowie die Parodontologie. Jährlich werden etwa 1.600 ambulante operative Eingriffe und 
etwa 275 Implantationen durchgeführt. Dabei orientiert sich die Behandlung an den Leitlinien der 
Deutschen Gesellschaft für Zahn-, Mundund Kieferheilkunde und ihren Fachgesellschaften. Damit 
wird sie ständig aktualisiert und den neuesten Erkenntnissen im Fachgebiet angepasst.

B-[12].2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar

VZ02 Ästhetische Zahnheilkunde

VZ03 Dentale Implantologie

VZ05 Diagnostik und Therapie von Krank-
heiten der Mundhöhle

VZ08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Zähne

VZ09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 
Zahnfleisches und des Zahnhalteapparates

VZ11 Endodontie (z.B. Wurzelkanalbehandlungen)

VZ00 Allgemeinzahnärztliche Behandlung z. B. Füllungen, Wurzelka-
nalbehandlung, Kronen, 
Brücken, Funktionstherapie
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Zahnmedizin, Oralchirurgie und Parodontologie

ICD10 Ziffer Anzahl Bezeichnung

K08.1 685 Zahnverlust durch Unfall, Extraktion oder lokalisierte parodontale  
Krankheit

K07.3 445 Veränderung der Kiefergröße bzw. der Zahnstellung einschließlich 
Fehlbiss – Zahnstellungsanomalien (u.a. retinierte und verlagerte  
Zähne)

K04.4 180 Krankheit des Zahnmarks bzw. des Gewebes um die Zahnwurzel  
(Pulpitis)

K05.3 137 Zahnfleischentzündung bzw. Krankheit des Zahnhalteapparates  
(Chronische Parodontitis)

K03.8 111 Sonstige Krankheit der Zahnhartsubstanzen, z.B. des Zahnschmelzes  
oder überempfindliche Zahnhälse

K05.4 104 Zahnfleischentzündung bzw. Krankheit des Zahnhalteapparates  
(Aggressive Parodontitis)

K04.5 82 Krankheit des Zahnmarks bzw. des Gewebes um die Zahnwurzel  
(Chronische Parodontitis)

K05.2 69 Zahnfleischentzündung bzw. Krankheit des Zahnhalteapparates  
(Akute Parodontitis – dent difficilis, Parodontalabszess)

F45.8 48 Störung, bei der sich ein seelischer Konflikt durch körperliche  
Beschwerden äußert – Somatoforme Störung (Bruxismus „Zähneknir- 
schen“)

B-[12].7 Prozeduren nach OPS

B-[12].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
trifft nicht zu / entfällt

B-[12].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren

OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-242.0 3333 Andere Operation am Zahnfleisch (Kürettage von Zahnfleischtaschen –  
„full mouth disinfection“)

5-232.y 1565 Zahnsanierung durch Füllung (z. B. compositeadhäsive Füllung, Inlay,  
Aufbaufüllung)

5-242.x 1035 Unterstützende Parodontitistherapie, einsatzvorbereitende Prophylaxe

5-233.0 581 Künstlicher Zahnersatz (Kronen, zahn- / implantatgetragen, Teilkronen)

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA48 Geldautomat Steht im Foyer des Hauses zur Verfügung.

SA23 Cafeteria

SA27 Internetzugang Im Foyer gegen Gebühr nutzbar.

SA28 Kiosk / Einkaufsmöglichkeiten

SA29 Kirchlich-religiöse Einrichtungen 
(Kapelle, Meditationsraum)

Raum der Stille

SA30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher 
und Besucherinnen sowie Patienten und  
Patientinnen

In begrenzter Anzahl vorhanden.

SA33 Parkanlage

SA34 Rauchfreies Krankenhaus

SA55 Beschwerdemanagement

SA41 Dolmetscherdienste

SA40 Empfangs- und Begleitdienst für Patien-
ten und Patientinnen sowie Besucher  
und Besucherinnen

SA56 Patientenfürsprache

SA42 Seelsorge

B-[12].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
Vollstationäre Fallzahl:  2  
Teilstationäre Fallzahl:  0   

B-[12].6 Diagnosen nach ICD 

B-[12].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD
trifft nicht zu / entfällt

B-[12].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen

ICD10 Ziffer Anzahl Bezeichnung

K02.1 2412 Zahnkaries / Dentinkaries
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Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

VZ09 Diagnostik und The-
rapie von Krank-
heiten des Zahn-
fleisches und des 
Zahnhalteapparates

VZ11 Endodontie (z.B. 
Wurzelkanalbe-
handlungen)

VZ03 Dentale  
Implantologie

VZ05 Diagnostik und The-
rapie von Krankhei-
ten der Mundhöhle

AM00 Truppenärzt-
liche Sprech-
stunde / allge-
meinärztliche 
Therapie

VZ09 Diagnostik und The-
rapie von Krank-
heiten des Zahn-
fleisches und des 
Zahnhalteapparates

VZ03 Dentale Im-
plantologie

VZ05 Diagnostik und The-
rapie von Krankhei-
ten der Mundhöhle

VZ08 Diagnostik und The-
rapie von Krank-
heiten der Zähne

B-[12].9 Ambulante Operationen nach §115b SGB V
trifft nicht zu/enfällt

B-[12].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
nicht vorhanden  

OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

5-235.2 275 Wiedereinsetzen, Verpflanzung, Einpflanzung bzw. Stabilisierung eines  
Zahnes (Implantation, enossal)

5-231.y 250 Operative Zahnentfernung durch Eröffnung des Kieferknochens  
(durch Osteotomie)

5-230.y 222 Zahnentfernung (ein- / mehrwurzeliger Zähne)

5-234.4 207 Freilegung eines enossalen Implantats mit Aufsetzen einer Distanzhülse

5-237.0 206 Zahnwurzelspitzenentfernung bzw. Zahnwurzelkanalbehandlung  
(abgeschlossene Wurzelkanalbehandlung)

5-241.0 111 Operative Korrektur des Zahnfleisches (Lappenoperation)

5-785.y 102 Einpflanzung von künstlichem Knochengewebe (Implantation von allo-
plastischem Knochenersatz – z.B. sinus lift intern / extern, guided bone  
regeneration, guided tissue regeneration)

5-241.x 81 Operative Korrektur des Zahnfleisches (Mukogingivalchirurgische Maß-
nahmen – z.B. Bindegewebstransplantat, chirurgische Kronenverlänge- 
rung, freies Schleimhauttransplantat)

5-984 77 Operation unter Verwendung optischer Vergrößerungshilfen,  
z.B. Lupenbrille, Operationsmikroskop

5-241.2 34 Operative Korrektur des Zahnfleisches, Gingivalplastik mit Knochen- 
implantat (z.B. Bone split, Knochenblock, Augmentation)

5-242.2 32 Weichgewebschirurgie

B-[12].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. der 
Ambulanz

Art der 
Ambulanz

Bezeichnung 
der Ambulanz

Nr. der 
Leistung

Angebotene 
Leistungen

Kommentar /  
Erläuterung

AM07 Privatam-
bulanz

Implantologie-
Sprechstunde, 
parodon-
tologische 
Sprechstunde

VZ02 Ästhetische Zahn-
heilkunde

VZ08 Diagnostik und  
Therapie von Krank-
heiten der Zähne
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Zahnmedizin, Oralchirurgie und Parodontologie

B-[12].11.3 Spezielles therapeutisches Personal

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte Kommentar

SP49 Zahnmedizinischer Fachangestellter 
und Zahnmedizinische Fachange-
stellte / Dentalhygieniker und Den-
talhygienikerin / Zahnmedizinischer 
Prophylaxeassistent und Zahnme-
dizinische Prophylaxeassistentin

9 Zwei Zahnmedizinische 
Fachassisteninnen (ZMF), 
drei Zahnmedizinische 
Prophylaxeasistentinnen 
(ZMP), eine zahnmedizini-
sche Verwaltungsassistentin 
(ZMV), vier Zahnmedizi-
nische Fachangestellte, 
(ZFA), dabei besitzen drei 
gleichzeitig die Qualifi-
kation der oralchirurgi-
schen Fachassistentin.
Zusätzlich bildet die

SP50 Zahntechniker und Zahntechnikerin 2

SP00 Auszubildende 6

B-[12].11 Personelle Ausstattung

B-[12].11.1 Ärzte

Anzahl Kommentar / Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer 
BelegÄrzte und Belegärztinnen)

 5,0 Vollkräfte

– davon FachÄrzte und Fachärztinnen 3,0 Vollkräfte 3 x Oralchirurgie – davon zwei 
FachzahnÄrzte für Oralchirurgie 
mit 3 Jahren Weiterbildungsberech-
tigung für Oralchirurgie, 1x DGP 
– Spezialist für Parodontologie®

BelegÄrzte und Belegärztinnen  
(nach § 121 SGB V)

 0,0 Personen

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Fach-
arzt- u. Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ66 Oralchirurgie 3 x Oralchirurgie, davon zwei FachzahnÄrzte 
für Oralchirurgie mit drei Jahren Weiterbil- 
dungsberechtigung für Oralchirurgie

AQ00 Parodontologie® 1 DGP – Spezialist für Parodontologie® der 
Deutschen Gesellschaft für Parodontologie®

B-[12].11.2 Pflegepersonal
entfällt / trifft nicht zu
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Anästhesie und Intensivmedizin

B-[13].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote

Nr. Med.-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP03 Angehörigenbetreuung / -beratung / -seminare

MP15 Entlassungsmanagement / Brückenpflege /  
Überleitungspflege

MP32 Physiotherapie / Krankengymnastik als Einzel-  
und / oder Gruppentherapie

MP37 Schmerztherapie / -management

MP63 Sozialdienst

MP00 Ethikberatung / Ethische Fallbesprechungen Zertifizierter, ausgebildeter Ethik-
berater im Gesundheitswesen

B-[13].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA43 Abschiedsraum Für die Hinterbliebenen besteht die Mög-
lichkeit, sich von ihren Angehörigen  
würdevoll zu verabschieden.

SA02 Ein-Bett-Zimmer

SA10 Zwei-Bett-Zimmer

SA13 Elektrisch verstellbare Betten

SA21 Kostenlose Getränkebereitstellung  
(z.B. Mineralwasser)

SA48 Geldautomat Im Foyer des Hauses.

SA23 Cafeteria Im Foyer des Hauses.

SA27 Internetzugang Im Foyer gegen Gebühr.

SA29 Kirchlich-religiöse Einrichtungen 
(Kapelle, Meditationsraum)

Raum der Stille

SA30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher 
und Besucherinnen sowie Patienten und  
Patientinnen

In begrenzter Zahl vorhanden

SA33 Parkanlage

B-[13].1 Anästhesie und Intensivmedizin

Abteilungsleiter:	 Oberstarzt Dr. med. Hans-Peter Bubser

Kontaktdaten:
Fachabteilungsname:	 Anästhesie und Intensivmedizin
Straße:		  Scharnhorststraße 13
PLZ / Ort:		  10115 / Berlin
Postfach:		  040227
Postfach (PLZ / Ort):	 10061 / Berlin
Telefon:		  030 / 28 41 - 20 05  
Fax:		  030 / 28 41 - 20 08  
Email:		  BwKrhsBerlinAbtXAnästhesieund
		  Intensivmedizin@bundeswehr.org  

Abteilungsart:	 Hauptabteilung
Fachabteilungsschlüssel:	 3600

Grenzen überwinden mit Herz und Verstand. Das Team der Anästhesie und Intensivmedizin ver-
bindet moderne Narkoseverfahren und zeitgemäße Intensivbehandlung mit der erforderlichen 
menschlichen Zuwendung zu unseren Patienten.
Das Mehr an menschlicher Zuwendung ist inbesondere notwendig, da ein Krankenhausaufenthalt 
für jeden Menschen eine Ausnahmesituation darstellt. Dabei ist es egal, ob der Anlass eine Opera-
tion, eine schwere Krankheit oder eine Notfallsituation ist.
Patienten sind verunsichert, haben oft Angst und fühlen sich ausgeliefert. Unsere Mitarbeiter wis-
sen um solche Emotionen.
Aus diesem Grund behandeln und versorgen wir unsere Patienten nicht nur nach den neuesten 
wissenschaftlichen Methoden, sondern berücksichtigen auch immer das individuell-psychische 
Wohlergehen während eines Aufenthaltes. Bei uns steht der Patient im Mittelpunkt.

B-[13].2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar

VI00

VX00 Anästhesie, Intensivmedizin und Notfall- 
medizin

In den Einsatzlazaretten und Rettungs-
zentren der Bundeswehr in den Ausland- 
seinsätzen

VX00 Interdisziplinäre Intensivmedizin Für alle Fachabteilungen des Hauses

VX00 Anästhesieambulanz zur präoperativen  
Patientenvorbereitung

VX00 Akutschmerzdienst Für die postoperative Patientenbetreuung

VX00 Anästhesiologische Versorgung der  
Patienten

Für alle Fachabteilungen des Hauses

VX00 Postoperative Betreuung im Aufwachraum
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B-[13].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen
trifft nicht zu / entfällt

B-[13].7 Prozeduren nach OPS

B-[13].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Rang OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

1 8-831 188 Legen, Wechsel bzw. Entfernung eines Schlauches (Katheter),  
der in den großen Venen platziert ist

2 8-701 98 Einführung eines Schlauches in die Luftröhre zur Beatmung –  
Intubation

3 8-800 88 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw.  
Blutplättchen eines Spenders auf einen Empfänger

4 1-273 87 Untersuchung der rechten Herzhälfte mit einem über die  
Schlagader ins Herz gelegten Schlauch (Katheter)

5 1-632 87 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölf- 
fingerdarms durch eine Spiegelung

6 8-980 86 Behandlung auf der Intensivstation (Basisprozedur)

7 8-810 83 Übertragung (Transfusion) von Blutflüssigkeit bzw. von Anteilen 
der Blutflüssigkeit oder von gentechnisch hergestellten Blut- 
eiweißen

8 8-932 81 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und 
Kreislauf mit Messung des Blutdrucks in der Lungenschlagader

9 5-916 67 Vorübergehende Abdeckung von Weichteilverletzungen durch  
Haut bzw. Hautersatz

10 3-225 65 Computertomographie (CT) des Bauches mit Kontrastmittel

11 3-200 63 Computertomographie (CT) des Schädels ohne Kontrastmittel

12 1-620 58 Untersuchung der Luftröhre und der Bronchien durch eine  
Spiegelung

13 3-222 56 Computertomographie (CT) des Brustkorbes mit Kontrastmittel

14 3-226 52 Computertomographie (CT) des Beckens mit Kontrastmittel

15 1-430 45 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus 
den Atemwegen bei einer Spiegelung

16 6-002 43 Applikation von Medikamenten, Liste 2

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA52 Postdienst

SA34 Rauchfreies Krankenhaus

SA55 Beschwerdemanagement

SA41 Dolmetscherdienste

SA40 Empfangs- und Begleitdienst für Patien-
ten und Patientinnen sowie Besucher  
und Besucherinnen

SA56 Patientenfürsprache

SA42 Seelsorge

B-[13].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
Vollstationäre Fallzahl:  155  
Teilstationäre Fallzahl:  0   

B-[13].6 Diagnosen nach ICD 

B-[13].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

Rang ICD10 Ziffer Anzahl Bezeichnung

1 F10 12 Psychische bzw. Verhaltensstörung durch Alkohol

2 I70 10 Arterienverkalkung

3 I50 9 Herzschwäche

4 J44 9 Sonstige anhaltende Lungenkrankheit mit Verengung der  
Atemwege

5 A41 6 Sonstige Blutvergiftung (Sepsis)

6 J15 6 Lungenentzündung durch Bakterien

7 T53 Giftige Wirkung bestimmter Kohlenwasserstoffe wie  
Chloroform oder FCKW-Gase

8 N17 Akutes Nierenversagen

9 I21 Akuter Herzinfarkt

10 K56 Darmverschluss (Ileus) ohne Eingeweidebruch
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B-[13].9 Ambulante Operationen nach §115b SGB V
trifft nicht zu / enfällt

B-[13].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
nicht vorhanden  

B-[13].11 Personelle Ausstattung

B-[13].11.1 Ärzte

Anzahl

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer BelegÄrzte und Belegärztinnen) 19,0 Vollkräfte

– davon FachÄrzte und Fachärztinnen 13,0 Vollkräfte

BelegÄrzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)  0,0 Personen

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt-  
u. Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ01 Anästhesiologie Die leitende Oberärztin der Abteilung ver-
fügt über eine komplette Weiterbildungs-
ermächtigung für das Fach Anästhesie

Nr. Zusatz-Weiterbildungen (fakultativ) Kommentar / Erläuterung

ZF15 Intensivmedizin 10 Ärzte, der Chefarzt der Abteilung Verfügt 
über eine Weiterbildungsermächtigung von 4 
Jahren im Fach Anästhesie und Intensivmedizin.

ZF28 Notfallmedizin 5 Ärzte

ZF00 Zertifizierter, ausgebildeter Ethik-
berater im Gesundheitswesen

B-[13].11.2 Pflegepersonal

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar / Erläuterung

Gesundheits- und  
Krankenpfleger / -innen

43 Vollkräfte 3 Jahre Davon 42 Fachkranken- 
pfleger / -innen

Gesundheits- und Kinder-
krankenpfleger / -innen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Rang OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

17 8-706 39 Anlegen einer Gesichts- oder Nasenmaske zur künstlichen  
Beatmung

18 8-854 39 Verfahren zur Blutwäsche außerhalb des Körpers mit Entfer-
nen der Giftstoffe über ein Konzentrationsgefälle – Dialyse

19 9-401 38 Therapie zur Erhaltung und Förderung alltagspraktischer und  
sozialer Fertigkeiten – Psychosoziale Intervention

20 5-541 37 Operative Eröffnung der Bauchhöhle bzw. des Raums hinter der  
Bauchhöhle

B-[13].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren

OPS Ziffer Anzahl Bezeichnung

1-620 58 Untersuchung der Luftröhre und der Bronchien durch eine Spiegelung

8-854 39 Verfahren zur Blutwäsche außerhalb des Körpers mit Entfernen der  
Giftstoffe über ein Konzentrationsgefälle – Dialyse

5-311 34 Anlegen eines vorübergehenden, künstlichen Luftröhrenausganges

8-144 33 Einbringen eines Röhrchens oder Schlauchs in den Raum zwischen  
Lunge und Rippe zur Ableitung von Flüssigkeit (Drainage)

8-855 32 Blutreinigung außerhalb des Körpers durch ein Kombinationsverfahren  
von Blutentgiftung und Blutwäsche

8-716 31 Einrichtung und Anpassung einer häuslichen künstlichen Beatmung

8-125 31 Anlegen oder Wechsel einer über die Speiseröhre eingeführten Dünn- 
darmsonde

8-858 24 Verfahren zur Blutentgiftung bei Leberversagen – Leberdialyse

5-380 18 Operative Eröffnung von Blutgefäßen bzw. Entfernung eines Blutgerinnsels

B-[13].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Kommentar / Erläuterung

AM11 Vor- und nachsta-
tionäre Leistungen  
(§ 115a SGB V)

Ambulantes anästhesiolo- 
gisches Angebot

Ambulante Anästhesien bei ent-
sprechender Indikation und Risi-
koeinstufung möglich; Prämedika-
tionsambulanz, Eigenblutspende
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B-[14].1 OP Manager

 Abteilungsleiter:	 Kay-Miachael Brumm

Kontaktdaten:
Fachabteilungsname:	 OP Manager
Straße:		  Scharnhorststraße 13
PLZ / Ort:		  10115 / Berlin
Postfach:		  040227
Postfach (PLZ / Ort):	 10061 / Berlin
Telefon:		  030 / 28 41 - 12 51  
Fax:		  030 / 28 41 - 10 43  
Email:		  Kay-MiachaelBrumm@bundeswehr.org  

Abteilungsart:	 Nicht Bettenführend  
Fachabteilungsschlüssel:	 3700

Die Abteilung OP-Manager gliedert sich in die zwei Bereiche OP-Gruppe und die Zentrale Steril-
gutabteilung (ZSVA). Sie wird geführt durch den OP-Manager, der für alle organisatorischen, struk-
turellen, personellen und logistischen Anforderungen um und im Zentralen OP-Bereich verant-
wortlich ist. Er ist zugleich das Bindeglied zwischen der Krankenhausleitung, den operativ tätigen 
Fachabteilungen und der Anästhesieabteilung.

B-[14].2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit
trifft nicht zu / entfällt

B-[14].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote
trifft nicht zu / entfällt

B-[14].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit
trifft nicht zu / entfällt

B-[14].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
entfällt / trifft nicht zu

B-[14].6 Diagnosen nach ICD 

B-[14].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD
trifft nicht zu / entfällt

B-[14].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen
trifft nicht zu / entfällt

B-[14].7 Prozeduren nach OPS
trifft nicht zu / entfällt

Altenpfleger / -innen 0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten /  
-assistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer /  
-innen

0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer / -innen 0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Hebammen / Entbindungs- 
pfleger

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische  
Assistenz

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche  
akademische Abschlüsse

Kommentar / Erläuterung

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie 70% der Kranken-
pfleger / -innen

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

PQ08 Operationsdienst

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung

ZP12 Praxisanleiter

ZP13 Qualitätsmanagement Ausbildung zum KTQ – Coach

ZP16 Wundmanagement Wundexperten

B-[13].11.3 Spezielles therapeutisches Personal

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin 2

SP00 Medizinischer Dokumentationsassistent 1

SP00 Auszubildende 7
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B-[14].11.2 Pflegepersonal

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar / Erläuterung

Gesundheits- und  
Krankenpfleger / -innen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und Kinder-
krankenpfleger / -innen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger / -innen 0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten /  
-assistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer /  
-innen

0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer / -innen 0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Hebammen /  
Entbindungspfleger

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische  
Assistenz

30 Vollkräfte 3 Jahre 18 OP Fachschwes-
tern / -pfleger, 6 Ope-
rationstechnische 
Assistenten / -innen, 6 
Schwestern / Pfleger 
im Operationsdienst

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse

PQ08 Operationsdienst

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung

ZP13 Qualitätsmanagement Ausbildung zum KTQ – Coach

B-[14].11.3 Spezielles therapeutisches Personal
trifft nicht zu / entfällt

B-[14].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
trifft nicht zu / entfällt

B-[14].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren
trifft nicht zu / entfällt

B-[14].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
trifft nicht zu / entfällt

B-[14].9 Ambulante Operationen nach §115b SGB V
trifft nicht zu/enfällt

B-[14].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
nicht vorhanden  

B-[14].11 Personelle Ausstattung

B-[14].11.1 Ärzte

Anzahl

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer BelegÄrzte und Belegärztinnen)  1,0 Vollkräfte

– davon FachÄrzte und Fachärztinnen  1,0 Vollkräfte

BelegÄrzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)  0,0 Personen

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- u. Schwerpunktkompetenzen)

AQ01 Anästhesiologie

Nr. Zusatz-Weiterbildungen (fakultativ)

ZF00 Bluttransfusionswesen

ZF00 Zertifizierter OP-Manager
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Radiologie

Nr. Versorgungsschwerpunkte

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren

VR15 Arteriographie

VR16 Phlebographie

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren

VR25 Knochendichtemessung (alle Verfahren)

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung

VR27 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung

VR29 Quantitative Bestimmung von Parametern

 

B-[15].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote 
trifft nicht zu / entfällt

B-[15].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA46 Getränkeautomat Im Foyer des Hauses vorhanden.

SA56 Patientenfürsprache

SA42 Seelsorge

SA48 Geldautomat Steht im Foyer des Hauses zur Verfügung.

SA23 Cafeteria

SA27 Internetzugang Im Foyer des Hauses gegen Gebühr verfügbar.

SA29 Kirchlich-religiöse Einrichtungen 
(Kapelle, Meditationsraum)

Raum der Stille

SA30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher 
und Besucherinnen sowie Patienten  
und Patientinnen

In begrenzter Anzahl vorhanden.

B-[15].1 Radiologie

Abteilungsleiter:	 Oberstarzt Dr. med. Walter Kating

Kontaktdaten:
Fachabteilungsname:	 Radiologie
Straße:		  Scharnhorststraße 13
PLZ / Ort:		  10115 / Berlin
Postfach:		  040227
Postfach (PLZ / Ort):	 10061 / Berlin
Telefon:		  030 / 28 41 - 18 05  
Fax:		  030 / 28 41 - 10 43  
Email:		  BwKrhsBerlinAbtVIIIRadiologie@
		  bundeswehr.org  

Abteilungsart:	 Nicht Bettenführend  
Fachabteilungsschlüssel:	 3751

Als zentrale Dienstleistungsabteilung werden in der Radiologie unseres Hauses Patienten aller 
Fachgebiete sowie ambulante Patienten untersucht. Zu den Schwerpunkten gehören dabei die 
Angiographie sowie die radiologische Skelett-, Wirbelsäulen- und Tumordiagnostik.
Oftmals werden Patienten mit internistischen, neurologischen, operativ zu behandelnden oder 
sonstigen Krankheitsbildern im Verlauf ihrer Erkrankung ein- oder mehrfach radiologisch unter-
sucht. Die Radiologie bietet dazu das gesamte Spektrum radiologischer Diagnostik mit Ausnahme 
der Mammographie an. Dazu gehören die konventionelle Röntgendiagnostik, Computertomogra-
phie (CT), Kernspintomographie (MRT) sowie die Ultraschalldiagnostik (Sonographie). Im Sinne 
unserer Patienten sind alle unserer Geräte auf dem neuesten Stand der Technik und besonders 
strahlungsarm. Ergänzend zur bestehenden Ausstattung wird eine Stroke Unit zur erweiterten 
Schlaganfallbehandlung durch die Neurologie etabliert.

B-[15].2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit

Nr. Versorgungsschwerpunkte

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen

VR02 Native Sonographie

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie

VR04 Duplexsonographie

VR07 Projektionsradiographie mit Spezialverfahren

VR08 Fluoroskopie [Durchleuchtung] als selbständige Leistung

VR09 Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren

VR10 Computertomographie (CT), nativ
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B-[15].11 Personelle Ausstattung

B-[15].11.1 Ärzte

Anzahl

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer BelegÄrzte und Belegärztinnen) 12,0 Vollkräfte

– davon FachÄrzte und Fachärztinnen  7,0 Vollkräfte

BelegÄrzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)  0,0 Personen

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- u. Schwerpunktkompetenzen)

AQ54 Radiologie

Nr. Zusatz-Weiterbildungen (fakultativ)

ZF08 Flugmedizin

ZF23 Magnetresonanztomographie

ZF28 Notfallmedizin

ZF38 Röntgendiagnostik

B-[15].11.2 Pflegepersonal
trifft nicht zu / entfällt

B-[15].11.3 Spezielles therapeutisches Personal

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin 2

SP00 Medizinisch-Technische Radiologieassistenten 10

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA33 Parkanlage

SA34 Rauchfreies Krankenhaus

SA55 Beschwerdemanagement

SA41 Dolmetscherdienste

B-[15].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
trifft nicht zu / entfällt

B-[15].6 Diagnosen nach ICD 

B-[15].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD
trifft nicht zu / entfällt

B-[15].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen
trifft nicht zu / entfällt

B-[15].7 Prozeduren nach OPS

B-[15].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
trifft nicht zu / entfällt

B-[15].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren
trifft nicht zu / entfällt

B-[15].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
trifft nicht zu / entfällt

B-[15].9 Ambulante Operationen nach §115b SGB V
trifft nicht zu/enfällt

B-[15].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
nicht vorhanden  
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Krankenhausapotheke

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar

VX00 Kontrolle von Ausgangsstoffen und Packmaterialien

VX 00 Beratung von Patienten bei Arzneimittelabgabe

B-[16].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote

Nr. Med.-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar

MP00 Pharmazeutische Beratung Pflegepersonal

B-[16].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit
trifft nicht zu / entfällt

B-[16].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
Herstellung von Arzneimitteln:
1.509 Rezepturen (davon 145 aseptisch hergestellte Lösungen)
4.139 Defekturen

Herstellung von Medizinprodukten:
5.000 TU Ulraschall-Kontaktgel, 250 ml

Herstellung von Dermopharmazeutika:
35.000 BT Meersalz-Hautlotion, 200 ml
25.000 BT Alkalifreie Waschlotion, 200 ml

B-[16].6 Diagnosen nach ICD 

B-[16].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD
trifft nicht zu / entfällt

B-[16].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen
trifft nicht zu / entfällt

B-[16].7 Prozeduren nach OPS

B-[16].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
trifft nicht zu / entfällt

B-[16].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren
trifft nicht zu / entfällt

B-[16].1 Krankenhausapotheke
Abteilungsleiter:	 Oberfeldapotheker Olaf Zube

Kontaktdaten:
Fachabteilungsname:	 Krankenhausapotheke
Straße:		  Scharnhorststraße 13
PLZ / Ort:		  10115 / Berlin
Postfach:		  040227
Postfach (PLZ / Ort):	 10061 / Berlin
Telefon:		  030 / 28 41 - 17 25  
Fax:		  030 / 28 41 - 17 32  
Email:		  BwKrhsBerlinApotheke@bundeswehr.org  

Abteilungsart:	 Nicht Bettenführend  
Fachabteilungsschlüssel:	 3790

Die BwKrhs Apotheke beliefert alle Fachabteilungen und Ambulanzen unseres Krankenhauses mit 
Arzneimitteln und medizinischem Sachbedarf für die stationäre und ambulante Versorgung unse-
rer Patienten. 
Darüber hinaus engagiert sich die Apotheke federführend im Bereich der Arzneimitteltherapiesi-
cherheit und berät die Ärzte und Pflegekräfte der Stationen in allen pharmazeutischen Belangen.
Der hohe Qualitätsstandard der Krankenhausapotheke in Verbindung mit dem Streben nach stän-
diger Verbesserung wurde mit der Zertifizierung des Qualitätsmanagementsystems nach DIN EN 
ISO 9001:2008 im Oktober 2010 bestätigt.

B-[16].2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar

VX00 Beschaffung von Arzneimitteln und medizinischem  
Sachbedarf

VX00 Pharmaökonomie

VX00 Lagerung, Bewirtschaftung und Abgabe von 
Arzneimitteln und medizinischem Sachbedarf

Verbandmittel, Nahtmaterial, 
orthopädische Hilfsmittel, 
zähnärztliches Verbrauchs-
material, Diagnostika, etc.

VX00 Pharmazeutische Beratung von Ärzten und Pflege- 
personal

VX00 Herstellung von Arzneimitteln

VX00 Herstellung von Medizinprodukten

VX00 Herstellung von Dermopharmazeutika Hautpflegeprodukte

VX00 Prüfung von Arzneimitteln
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Krankenhausapotheke

B-[16].11.3 Spezielles therapeutisches Personal

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte Kommentar

SP51 Apotheker 5 Voll- und Teilzeitkräfte, 
davon 2 Fachapotheker für 
klinische Pharmazie und 
pharmazeutische Analytik

SP00 Pharmazie – Ingenieure 1 4 Jahre Ausbildungsdauer

SP00 Pharmazeutisch-technische  
Assistenten

10 Ausbildungsdauer  
2 1 / 2 Jahre

SP00 Pharmakanten 1 Ausbildungsdauer 3 Jahre

SP00 Pharmazeutisch-kaufmännische  
Assistenten

9 3 Jahre Ausbildungsdauer

B-[16].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
trifft nicht zu / entfällt

B-[16].9 Ambulante Operationen nach §115b SGB V
trifft nicht zu/enfällt

B-[16].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
nicht vorhanden  

B-[16].11 Personelle Ausstattung

B-[16].11.1 Apotheker

Anzahl Kommentar / Erläuterung

Apotheker und Apothekerinnen insgesamt 
(außer BelegÄrzte und Belegärztinnen)

 5,0 Vollkräfte

– davon Fachapotheker und Fachärztinnen  2,0 Vollkräfte Klinische Pharmazie, Pharma- 
zeutische Analytik

Pharmazeutische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- u. Schwer- 
punktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ00 Klinische Pharmazie Weiterbildungsermächtigung

AQ00 Pharmazeutische Analytik

Nr. Zusatz-Weiterbildungen (fakultativ) Kommentar / Erläuterung

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement 1 Apotheker als Qualitätsmanagementbeauf- 
tragter der Abteilung

ZF00 Qualitätsmanagementauditor 1 Apotheker

B-[16].11.2 Pflegepersonal
trifft nicht zu / entfällt
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Laboratoriumsmedizin

B-[17].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote
trifft nicht zu / entfällt

B-[17].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit

Nr. Serviceangebot Kommentar

SA46 Getränkeautomat Im Foyer des Hauses

SA48 Geldautomat Im Foyer des Hauses

SA23 Cafeteria Im Foyer des Hauses

SA27 Internetzugang Im Foyer des Hauses gegen Gebühr nutzbar.

SA29 Kirchlich-religiöse Einrichtungen 
(Kapelle, Meditationsraum)

Raum der Stille

SA33 Parkanlage In begrenzter Anzahl vorhanden

SA34 Rauchfreies Krankenhaus

SA55 Beschwerdemanagement

SA41 Dolmetscherdienste

SA56 Patientenfürsprache

SA42 Seelsorge

B-[17].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
Im Jahr 2010 wurden ca. 1.200.000 Laboranalysen durchgeführt

B-[17].6 Diagnosen nach ICD 

B-[17].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD
trifft nicht zu / entfällt

B-[17].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen
trifft nicht zu / entfällt

B-[17].7 Prozeduren nach OPS

B-[17].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
trifft nicht zu / entfällt

B-[17].1 Laboratoriumsmedizin

Abteilungsleiter:	 Flottillenarzt Dr. Rico Müller

Kontaktdaten:
Fachabteilungsname:	 Laboratoriumsmedizin
Straße:		  Scharnhorststraße 13
PLZ / Ort:		  10115 / Berlin
Postfach:		  040227
Postfach (PLZ / Ort):	 10061 / Berlin
Telefon:		  030 / 28 41 - 17 01  
Fax:		  030 / 28 41 - 10 43  
Email:		  Dr.RicoMüller@bundeswehr.org  

Abteilungsart:	 Nicht Bettenführend  
Fachabteilungsschlüssel:	 3791

Das Labor unseres Hauses versteht sich als zentrale Dienstleistungsabteilung für alle Fachgebiete 
und ambulante Patienten. So trägt das Laborteam 24 Stunden rund um die Uhr maßgeblich zur Di-
agnostik, Differentialdiagnostik und Verlaufskontrolle von Erkrankungen bei. Jährlich werden mit 
Hilfe modernster Methoden und Verfahren über eine Millionen Untersuchungen in verschiedenen 
Bereichen durchgeführt.
Besondere Spezialisierungsschwerpunkte bilden die tropenmedizinische Akutdiagnostik sowie die 
komplexe Liquordiagnostik. Auf beiden Gebieten hat die Abteilung im Verlauf der letzten Jahre 
Anerkennung und Einsender über die grenzen des Hauses und auch über die Grenzen Berlins hi-
naus gewonnen. Für die tropenmedizinische Akutdiagnostik liegt eine explizite Empfehlung der 
Gesundheitsverwaltung des Berliner Senats vor. Der leitende Arzt der Abteilung ist u.a. auch aus-
gebildeter, klinischer Tropenmediziner

B-[17].2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit
Durchführung von klinisch-diagnostischen Laboruntersuchungen sowie Versorgung der Klinik mit 
Blutprodukten im umlaufenden Schichtbetrieb („24h an 365 Tagen“)

Nr. Versorgungsschwerpunkte Kommentar

VX00 Klinische Chemie

VX00 Hämatologie

VX00 Hämostaseologie

VX00 Immunhämatologie

VX00 Liquordiagnostik

VX00 Infektionsserologische Diagnostik

VX00 Molekularbiologische Diagnostik Erregernachweis und Mutationsanalysen

VX00 Parasitologische Untersuchungen Nachweis von Blut- und Gewebeparasiten im 
Rahmen der tropenmedizinischen Akutdiagnostik
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Laboratoriumsmedizin

B-[17].11.3 Spezielles therapeutisches Personal

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte Kommentar

SP00 Medizinisch-technische Laborassistenten 16

SP00 Pharmazeutisch-technischer Assistent 1

SP00 Biologisch-technischer Assistent 1

SP00 Laborarbeiter 1

SP00 Auszubildende 2 Zum Medizinisch-tech-
nischen Laborassisten- 
ten

B-[17].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren
trifft nicht zu / entfällt

B-[17].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
trifft nicht zu / entfällt

B-[17].9 Ambulante Operationen nach §115b SGB V
trifft nicht zu/enfällt

B-[17].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
nicht vorhanden  

B-[17].11 Personelle Ausstattung

B-[17].11.1 Ärzte

Anzahl

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer BelegÄrzte und Belegärztinnen)  7,0 Vollkräfte

– davon FachÄrzte und Fachärztinnen  3,0 Vollkräfte

BelegÄrzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)  0,0 Personen

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- u. Schwerpunktkompetenzen)

AQ38 Laboratoriumsmedizin

Nr. Zusatz-Weiterbildungen (fakultativ)

ZF46 Tropenmedizin

B-[17].11.2 Pflegepersonal
trifft nicht zu / entfällt
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C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-
      Programmen (DMP) § 137f SGB V
trifft nicht zu / entfällt

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden 
      Qualitätssicherung

Seit Oktober 2009 nimmt das Bundeswehrkrankenhaus Berlin an der Initiative Qualitätsmedizin 
(IQM®) teil. Hierbei handelt es sich um eine freiwillige externe Qualitätssicherung, bei der die 
Behandlungsergebnisse der teilnehmenden Krankenhäuser anhand definierter Indikatoren vergli-
chen und jährlich veröffentlicht werden. Hiermit geht das Bundeswehrkrankenhaus weit über die 
gesetzlichen Anforderungen zur Qualitätssicherung und Transparenz hinaus, um die medizinische 
Qualität konsequent zu verbessern. 

C-5 Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung nach § 137  V

Leistungsbereich Mindest- 
menge 2008

Erbrachte  
Menge 2008

Ausnahmetatbestand

Lebertransplantation 20 0

Nierentransplantation 25 0

Komplexe Eingriffe am Organsystem  
Ösophagus

10 1 MM01 – Notfälle, keine 
planbaren Leistungen

Komplexe Eingriffe am Organsystem  
Pankreas

10 5 MM03 – Personelle 
Neuausrichtung

Stammzelltransplantation 25 0

Knie-TEP 50 76

Versorgung von Früh- und Neuge-
borenen (mit einem Geburtsgewicht 
kleiner 1250g) bei einem Kranken-
haus mit ausgewiesenem Level 1

14 0

Versorgung von Früh- und Neuge-
borenen (mit einem Geburtsgewicht 
1250g-1499g) bei einem Kranken-
haus mit ausgewiesenem Level 2

14 0

C – Qualitätssicherung

Haben Sie Leistungen nach § 137 Abs. 1 Satz 3 Nr. 1 SGB V (QS-Verfahren) erbracht?

C-1.2[1] - C-1.2[1].C.II 
trifft nicht zu / entfällt

Erläuterungen „Bewertung durch strukturierten Dialog“

Nr. Text

0 Der Strukturierter Dialog ist noch nicht abgeschlossen. Derzeit ist noch keine Einstufung  
der Ergebnisse möglich.

1 Das Ergebnis wird nach Abschluss des Strukturierten Dialogs als qualitativ unauffällig  
eingestuft.

2 Das Ergebnis wird nach Abschluss des Strukturierten Dialogs als qualitativ unauffällig  
eingestuft. Die Ergebnisse werden im Verlauf besonders kontrolliert.

3 Das Ergebnis wird nach Abschluss des Strukturierten Dialogs als qualitativ auffällig  
eingestuft.

4 Das Ergebnis wird nach Abschluss des Strukturierten Dialogs als erneut qualitativ  
auffällig eingestuft.

5 Das Ergebnis wird bei mangelnder Mitwirkung am Strukturierten Dialog als qualitativ  
auffällig eingestuft.

8 Das Ergebnis ist unauffällig. Es ist kein Strukturierter Dialog erforderlich.

9 Sonstiges (im Kommentar erläutert)

13 Das Ergebnis wird nach Abschluss des Strukturierten Dialogs wegen fehlerhafter  
Dokumentation als qualitativ auffällig eingestuft.

14 Das Ergebnis wird nach Abschluss des Strukturierten Dialogs wegen fehlerhafter  
Dokumentation als erneut qualitativ auffällig eingestuft.

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 121 SGB V

Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart
Gemäß seinem Leistungsspektrum nimmt das Krankenhaus an folgenden Qualitätssicherungsmaß-
nahmen (Leistungsbereiche) teil :
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D – Qualitätsmanagement

D-1 Qualitätspolitik

Folgende Grundsätze sowie strategische und operative Ziele der Qualitätspolitik werden im Kran-
kenhaus umgesetzt:

■■ Entsprechend unseres Leitbildes steht der Patient im Mittelpunkt unserer täglichen Arbeit. Aus 
diesem Grund legen wir hohen Wert auf eine umfangreiche und bedarfsgerechte Aus- und Wei-
terbildung unseres Personals.

■■ Der Grundsatz „Nicht sein, sondern werden...“ steht für eine Strategie der konsequenten Mo-
dernisierung der Infrastruktur und der kontinuierlichen Investition in eine fortschrittliche appa-
rative Ausstattung.

■■ Die konsequente Weiterentwicklung und Re – Rezertifizierung unseres Qualitätsmanagement-
systems ist unser Bestreben.

■■ Zur Erhöhung der Patientensicherheit wurden Patientensicherheitsarmbänder sowie periope-
rative Sicherheitschecklisten nach Maßgabe der WHO (world health organisation)  im Kranken-
haus eingeführt. Zusätzlich nimmt das Bundeswehrkrankenhaus Berlin am CIRS (critical incident 
reporting system)  Projekt der Berliner Ärztekammer teil. Ein CIRS Meldesystem wurde im Kran-
kenhaus implementiert. 

■■ Klinische Behandlungspfade mit dem Ziel einer optimierten Koordination der Behandlungspro-
zesse zwischen allen beteiligten Bereichen werden ausgebaut.

D-2 Qualitätsziele

■■ Sicherstellung einer qualitätsorientierten Patientenversorgung, durch eine konsequente Patien-
tenorientierung

■■ Nutzung des Beschwerdemanagementsystems zur Überprüfung der Patientenzufriedenheit
■■ Kontinuierliche Aus- Fort- und Weiterbildung
■■ Durchführung von internen Überprüfungen (Begehungen, interne Audits etc.) zur Qualitäts-

messung 
■■ Kontinuierliche verständliche, umfassende und wahrheitsgemäße Qualitätsdarlegung
■■ Systematische Nutzung und Intensivierung des kontinuierlichen Verbesserungsprogramms (KVP) 
■■ Ausbau unseres Risikomanagementsystems
■■ Re-Zertifizierung nach KTQ® (Kooperation für Transparenz und Qualität im Gesundheitswesen) 

im Jahr 2012
■■ Ausbau der Arbeit des Ethik – Komitees 
■■ Fortführung der kontinuierlichen Patientenzufriedenheitsbefragungen 
■■ Einführung weiterer Expertenstandards in der Pflege wie z. B. Schmerztherapie und Wundma-

nagement
■■ Einführung eines zentralen Schmerzdienstes
■■ Fortführung des Projektes der Aktion „Saubere Hände“
■■ Umstrukturierung der bestehenden Dokumentation im Sinne einer Vereinheitlichung
■■ Durchführung mehrerer Projekte zur Erhöhung der Arzneimitteltherapiesicherheit
■■ Durchführung einer Mitarbeiterbefragung im Jahr 2010
■■ Planung einer Patientenbefragung im Jahr 2011
■■ Einrichtung einer zentralen Prämedikationsambulanz zur Verringerung der Wartezeiten 
■■ Überarbeitung sämtlicher Printmedien im Rahmen des Corporate Designs
■■ Teilnahme an der Initiative Qualitätsmedizin IQM
■■ Durchführung interner Audits zur Vorbereitung der Re-Zertifizierung 2012

C-6 Umsetzung von Beschlüssen des Gemeinsamen Bundesausschusses 
       zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V 
       [neue Fassung] („Strukturqualitätsvereinbarung“)
trifft nicht zu / entfällt

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach 
      § 137 SGB V

Anzahl

1. Fachärztinnen und FachÄrzte, psychologische Psychotherapeutinnen und 
Psychotherapeuten sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen  
und -psychotherapeuten, die der Fortbildungspflicht* unterliegen

93 Personen

2. Anzahl derjenigen Fachärztinnen und FachÄrzte aus Nr. 1, die einen Fünf-
jahreszeitraum der Fortbildung abgeschlossen haben und damit der Nach- 
weispflicht unterliegen

93 Personen

3. Anzahl derjenigen Personen aus Nr. 2, die den Fortbildungsnachweis  
gemäß § 3 der G-BARegelungen erbracht haben**

93 Personen

* nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fach-
ärztinnen und FachÄrzte, der Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychothe-
rapeuten sowie der Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychothe-
rapeuten im Krankenhaus“ in der Fassung vom 19.03.2009 (siehe www.g-ba.de)
** Hat eine fortbildungsverpflichtete Person zum Ende des für sie maßgeblichen Fünf-
jahreszeitraums ein Fortbildungszertifikat nicht vorgelegt, kann sie die gebotene Fort-
bildung binnen eines folgenden Zeitraumes von höchstens zwei Jahren nachholen.
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QM – Teamsitzungen
Im Vergleich zum Promotorentreffen ist die Zahl der Teilnehmer hier deutlich kleiner. Jeweils eine 
Person aus dem klinischen Bereich, aus der Verwaltung, aus der Krankenhausapotheke aus dem 
Krankenhauslabor sowie die Pflegedienstleitung, die Datenschutzbeauftragte, der Brandschutzbe-
auftragte und ein Vertreter des zentralen Stabes.
Der Qualitätsmanagementbeauftragte leitet und organisiert die Sitzung, welche monatlich oder 
nach Bedarf stattfindet.

QM – Informationsveranstaltungen für neue und interessierte Mitarbeiter
In Zusammenarbeit mit dem Teileinheitsführer der Abteilung Controlling / Qualitätsmanagement 
führt der Qualitätsmanagementbeauftragte einmal pro Quartal eine Informationsveranstaltung 
durch. Themen sind das Bundeswehrkrankenhaus und dessen Rolle in Berlin, medizinisches Kodie-
ren, Controlling und Aufgaben des Qualitätsmanagements.

Durchführung interner Visitationen
Zur Vorbereitung auf die nächste Zertifizierung und zur Überprüfung der Umsetzung des Quali-
tätsmanagements in den Abteilungen werden  einmal jährlich interne Visitationen durchgeführt. 
Die Promotoren übernehmen die Rolle der Visitoren – dazu wurden 50 Mitarbeiter als KTQ-Coa-
ches ausgebildet.

Projektmanagement
Projekte sind der Kern des Qualitätsmanagements und finden in unserem Haus krankenhausüber-
greifend, abteilungsintern sowie in kleinen Arbeitsgruppen statt. 

Kontinuierliche Patientenzufriedenheitsbefragung
Alle Patienten erhalten einen Fragebogen von der Stationsschwester bei ihrer Aufnahme auf Stati-
on. Ausgefüllte Fragebögen können in dafür vorgesehene Briefkästen geworfen werden. Die Lee-
rung der Briefkästen erfolgt wöchentlich und die ausgefüllten Bögen werden an das Sanitätsamt 
der Bundeswehr in München zur externen und vergleichenden Auswertung weitergesandt. Die Er-
gebnisse werden monatlich als Statistik an das Bundeswehrkrankenhaus übermittelt und im Haus 
veröffentlicht.

Einweiserbefragung
Die nächste Einweiserbefragung ist im Jahr 2011 geplant. Diese wird alle drei Jahre durchgeführt.

Mitarbeiterbefragung
Die Mitarbeiterbefragung fand im Jahr 2010 statt. Die Fragebögen wurden durch die Universität 
in Köln erarbeitet. Das Sanitätsamt in München wertete ebenfalls diese Befragung aus. Die Ergeb-
nisse wurden den Mitarbeitern des Hauses präsentiert. Die Mitarbeiterbefragung findet alle drei 
Jahre statt.

Beschwerdemanagement
Ziel des Krankenhauses ist es, Patienten und deren Angehörigen die Möglichkeit der Beschwerde 
in schriftlicher und mündlicher Form zu geben. Darum hat das Krankenhaus ein strukturiertes Be-
schwerdesystem implementiert, das kontinuierlich zur Verfügung steht. Grundgedanke dabei ist, 
über die fortlaufenden Rückmeldungen der Patienten und deren Angehörigen hinsichtlich der 
Zufriedenheit Verbesserungspotential zu identifizieren und geeignete Maßnahmen abzuleiten.
Hygiene und regelmäßige Hygienebegehungen
In hygienesensiblen Bereichen erfolgen einmal pro Woche Hygienebegehungen, in allen anderen 
Bereichen einmal im Monat. Ergebnisse der externen und internen Hygienebegehungen werden 
in der Hygienekommissionssitzung besprochen und Maßnahmen beschlossen. Die Beschlüsse der 
Hygienekommission werden in der großen Abteilungsleiterbesprechung, der Stationsleitungsbe-
sprechung und in der Sitzung der hygienebeauftragten Pflegekräfte thematisiert.

D-3 Aufbau des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements

Der Aufbau des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements im Krankenhaus stellt sich wie folgt dar:

■■ Der Chefarzt des Bundeswehrkrankenhauses vermittelt die Qualitätspolitik, legt die Qualitäts-
ziele fest und stellt die Verfügbarkeit von Ressourcen für Qualitätsmanagementmaßnahmen 
sicher.

■■ Dem Qualitätsmanagementbeauftragten (QMB) obliegt die Organisation und Koordinierung al-
ler Maßnahmen im Qualitätsmanagement und er berät den Chefarzt bei der Weiterentwicklung 
des Qualitätsmanagements. Er koordiniert weiterhin die Tätigkeiten von Qualitätszirkeln und 
Projektgruppen und ist verantwortlich für die Erstellung des Qualitätsberichtes.

■■ Die Abteilungsleiter sind für die Umsetzung der Qualitätsmanagement- und Qualitätssiche-
rungsmaßnahmen in ihrer Abteilung verantwortlich.

■■ Die Qualitätsbeauftragten der Abteilungen (Promotoren) sind die Ansprechpartner für den 
QMB und nach Vorgabe des Abteilungsleiters für die Durchführung der Qualitätsmanagement- 
und Qualitätssicherungsmaßnahmen in der Abteilung zuständig.

■■ Der Beauftragte für die Steuerung des kontinuierlichen Verbesserungsprogramms (KVP- Beauf-
tragter) nimmt Verbesserungsvorschläge entgegen, veranlasst eine fachliche Prüfung der Nutz-
barkeit und koordiniert die Umsetzung.

■■ Die Teileinheit Controlling / QM ermittelt und überprüft in einem kontinuierlichen Prozess die 
Leistungsdaten des Krankenhauses. Dadurch wird eine hohe Qualität und Validität der Leis-
tungsdokumentation gegenüber den Kostenträgern gewährleistet.

■■ Promotorentreffen finden in regelmäßigen Abstanden statt zum Zwecke des Informations- und 
Erfahrungsaustausches, zur Bearbeitung aktueller Themen und zur Besprechung des jährlichen 
Qualitätsberichtes.

■■ QM -Teamsitzungen finden in regelmäßigen Abständen statt, um Aufgaben und Maßnahmen 
im Rahmen des Qualitätsmanagements zu besprechen und die Umsetzung zu koordinieren.

D-4 Instrumente des Qualitätsmanagements

Instrumente des Qualitätsmanagements im Bundeswehrkrankenhaus Berlin:

Das Bundeswehrkrankenhaus nutzt eine Vielzahl von Instrumenten um Transparenz zwischen den 
Mitarbeitern und den Abteilungen / Sektionen herzustellen. 

Abteilungsleiterbesprechungen
Im Bundeswehrkrankenhaus finden alle im vierzehntägigen Wechsel „große“ und „kleine“ Abtei-
lungsleiterbesprechungen statt. Sie werden vom Chefarzt organisiert.

Stationsleitungsbesprechungen
Diese Besprechungen werden von der Pflegedienstleitung organisiert und durchgeführt. Sie finden 
alle vierzehn Tage statt.

Abteilungsfeldwebelbesprechungen
Die Besprechungen finden einmal im Monat statt. Abteilungsfeldwebel sind für die Administration 
und Organisation einer Abteilung / Sektion zuständig.

Promotorentreffen
Promotoren sind Qualitätsbeauftragte einer Abteilung. Einmal im Monat finden Promotorentref-
fen statt unter der Leitung des Qualitätsmanagementbeauftragten. Inhalte sind hier u. a. Projekte, 
Verbesserungsvorschläge und Maßnahmen zur Qualitätssicherung.
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■■ Mehrere Projekte rund um das Thema Arzneimitteltherapiesicherheit
■■ Vorbereitung der Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001:2000 der Rettungswache, der Apotheke 

und der Notfallaufnahme sowie die Vorbereitung der Akkreditierung des Labors
■■ Durchführung eines Aktionstages zur „Aktion saubere Hände“
■■ Umsetzung der Richtlinien der RiLiBÄK (Richtlinien der BundesÄrztekammer) im Labor
■■ Ausbildung von drei Wundexperten
■■ Ausbildung von 20 Mitarbeitern zum KTQ-Coach 2010 und Planung weiterer 30 im Jahr 2011
■■ Projekt „ärztliche und pflegerische Dokumentation“
■■ Projekt „Lagerhaltung auf den Stationen“

D-6 Bewertung des Qualitätsmanagements

Qualitätsbewertung

■■ Zertifizierung unseres Qualitätsmanagements nach DIN EN ISO 9001:2000 im Jahr 2001.
■■ Zertifizierung des bestehenden Qualitätsmanagementsystems nach KTQ im Jahr 2006, Rezertifi-

zierung im Jahr 2009 und geplante Re- Rezertifizierung im Jahr 2012.
■■ Durchführung interner Visitationen zur Beurteilung des IST – Standes in Vorbereitung der Selbst-

bewertung nach KTQ.
■■ Erstellung eines Qualitätsberichtes gemäß §137 SGB V .
■■ Externe und interne Prüfungen gemäß gesetzlicher Vorgaben z.B. Medizinprodukte – Betreiber-

verordnung, Röntgenverordnung u. a.
■■ Prävalenz- und Inzidenzstudie zur Erfassung der Dekubitusrate an einem Stichtag
■■ Zertifizierung des Prostatazentrums Berlin-Mitte nach OnkoZert durch die Deutsche Krebsge-

sellschaft
■■ Teilnahme an der externen Qualitätssicherung gemäß § 137 SGB V.
■■ Zertifizierung der Krankenhausapotheke nach DIN EN ISO 9001:2008
■■  Geplante Etablierung eines Gefäßzentrums 
■■  Geplante Akkreditierung des Labors 
■■ Geplante Zertifizierung der Notfallaufnahme sowie der Rettungswache nach DIN EN ISO 

9001:2008
■■ Teilnahme an der Initiative Qualitätsmedizin IQM
■■ Teilnahme am Berliner Projekt CIRS Medical (www.CIRS-Berlin.de)

Regelmäßige Auswertung der Kodierqualität in den Fachabteilungen
Die sachgerechte Verschlüsselung von Diagnosen und Therapien wird durch Ärzte der Fachabtei-
lungen vorgenommen und durch hauptamtliche medizinische Codierer validiert, die eine wichtige 
Säule in der Leistungserfassung des Bundeswehrkrankenhauses darstellen.

Tumorkonferenzen
Die Behandlung von Patienten mit Tumorerkrankungen findet im Bundeswehrkrankenhaus Berlin 
in enger Zusammenarbeit mit den niedergelassenen Ärzten aus der Umgebung des Patienten statt, 
um so optimale Heilungschancen zu erreichen. Am Bundeswehrkrankenhaus Berlin finden zwei-
wöchentlich gemeinsam mit niedergelassenen Kollegen (Onkologen, Strahlentherapeuten) durch 
die Ärztekammer Berlin als Weiterbildungsveranstaltungen zertifizierte, interdisziplinäre, integra-
tive Tumorkonferenzen statt. 
Das Prostatazentrum Berlin-Mitte führt einmal pro Woche eine interdisziplinäre , prä- therapeuti-
sche Tumorkonferenz (= vor einer Behandlung) und einmal pro Monat eine post- therarpeutische 
Tumorkonferenz (= nach einer Behandlung) durch, wobei sämtliche Prostatakarzinomfälle fach-
übergreifend von Urologen, Strahlentherapeuten, Nuklearmedizinern, Radiologen und anderen 
beteiligten Fachbereichen besprochen werden.

Ethik – Komitée
Das Ethik – Komitée setzt sich aus ärztlichem und pflegerischem Personal sowie den Krankenh-
ausseelsorgern und Mitarbeitern der Verwaltung zusammen. Es gewährleistet das Angebot von 
Hilfestellungen in ethischen Konfliktsituationen bei der Patientenversorgung, wobei die Berück-
sichtigung der Patientenautonomie die höchste Priorität hat. Für ethische Fallbesprechungen nach 
der Nimwegener Methode werden speziell geschulte und zertifizierte Moderatoren – Teams be-
reitgestellt.

KVP – kontinuierliches Verbesserungsprogramm
Dieses Programm will die Erfahrung und Kreativität der Mitarbeiter für die Bundeswehr nutzen. 
Ideen helfen bei der Suche nach schnelleren und optimierten Arbeitsabläufen. 
KVP gibt den Mitarbeitern eine Chance, aktiver das Arbeitsgeschehen mit zu gestalten. Die besten 
Vorschläge gewinnen Geldprämien oder Anerkennungsmaßnahmen.

D-5 Qualitätsmanagement-Projekte

Projekte im Bundeswehrkrankenhaus Berlin 2010: 

■■ Vorbereitung der Rezertifizierung nach KTQ im Februar 2012
■■ Teilnahme am Pilotprojekt der Berliner Ärztekammer zur Einführung eines Critical Incident Re-

porting Systems
■■ Etablierung eines softwaregestützten Controlling klinischer Behandlungspfade
■■ Strukurierter Qualitätsbericht nach § 137 SGB V
■■ Projekt zur Verkürzung der Wartezeiten im Krankenhaus
■■ Einführung weiterer Expertenstandards in der Pflege
■■ Durchführung der Mitarbeiterbefragung und Vorbereitung der Patientenbefragung 2011
■■ Ausweitung eines „Corporate Designs“ 
■■ Vorbereitung und Durchführung des zweiten Tages der offenen Tür
■■ Einführung eines Manchester Triage Systems in der Notfallaufnahme
■■ Teilnahme an der Initiative Qualitätsmedizin (IQM)
■■ Beschaffung neuer Pflegewagen
■■ Einführung der Sicherheitschecklisten nach der WHO in den operativen Fächern
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Name:	 Flottenarzt M.Benker
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Die Krankenhausleitung, vertreten durch Flottenarzt M. Benker, ist verantwortlich für die Vollstän-
digkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht.
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